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r‘ Uber die Handbiicher fiir dieses Gerat

Die Handbiicher fir dieses Gerat unterteilen sich wie folgt. Bitte beziehen Sie sich fir detaillierte Information auf diese
Handbucher.
Die mit optionalem Zusatzgerét mitgelieferten Handblicher sind in der untenstehenden Liste ebenso enthalten.
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gebundener Form vor. CD-ROM  ger mitgelieferten CD-Rom.
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® Installieren von CARPS Handbuch fur Starter

® Funktionsiibersicht
e Wartung und Stérungsbeseitigung

® Einrichten des Geréts

® Verwendung von verschiedenen Dokumenten BenUtzerhandbUCh A
und Druckmaterialien (Dieses Dokument) co-R0H

® Senden und Empfang von Faxen
® Wahl mit gespeicherten Nummern
® Erstellen von Kopien

® Pflege und Wartung

® Haufig auftretende Probleme

® Das Meniisystem

® Installieren der CARPS-Software A
o Druckereigenschaften Softwarehandbuch 2
e Fehlerbehebung fiir Druckertreiber —

® Zum Ansehen dieser PDF-Handbtucher benétigen Sie Adobe Reader/Adobe Acrobat Reader. Wenn Adobe Reader/Adobe Acrobat Reader nicht auf
Ihrem System installiert ist, laden Sie die Software bitte von der Website von Adobe Systems Incorporated herunter.

® Bei der Erstellung dieser Handbiicher und Anleitungen wurden gréBte Anstrengungen unternommen, um Ungenauigkeiten und Auslassungen zu
vermeiden. AuBerdem kann es aufgrund von Produktverbesserungen zu Abweichungen kommen. Bitte kontaktieren Sie Canon, falls Sie genaue
Spezifikationen benétigen.



WICHTIG !

Anhang C enthalt wichtige Informationen speziell fiir
bestimmte Lander. Wenn lhr Land in Anhang C
aufgefiihrt ist, lesen Sie den Anhang bitte unbedingt
durch.

Dieses Gerit erfiillt die grundlegenden Anforderungen der
C€ EC-Richtlinie 1999/5/EC.

Hiermit wird erklart, dass dieses Produkt die EMV-
Anforderungen der EG-Richtlinie 1999/5/EG bei einer
nominalen Netzeingangsspannung von 230 V, 50 Hz, erfiillt,
obwohl die Nennbetriebsspannung 200 V bis 240 V,
50/60 Hz, betrdgt. Dieses Gerdt wurde zur Erfiillung der
technischen Anforderungen der EMV-Richtlinie in einem
typischen System getestet. Um den technischen
Anforderungen der EMV-Richtlinie zu entsprechen, ist die
Verwendung eines abgeschirmten Kabels erforderlich. Wenn
Sie in ein anderes EU-Land umziehen und danach am Geréat
Probleme auftreten, wenden Sie sich bitte an den Canon Help
Desk.

(Nur fiir Europa)
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Copyright

Copyright © 2005 Canon Inc. Alle Rechte vorbehalten. Ohne die
ausdriickliche schriftliche Genehmigung von Canon Inc. darf diese Anleitung
weder als Ganzes noch in Teilen reproduziert, iibertragen, umgeschrieben, in
Datenerfassungssystemen gespeichert oder in andere Landes- bzw.
Computersprachen iibersetzt werden. Dies gilt fiir jede Form und jedes Mittel,
sei es elektronisch, mechanisch, magnetisch, optisch, chemisch, manuell oder
auf andere Art und Weise.




Warenzeichen

T™

Canon® ist ein eingetragenes Warenzeichen und UHQ™ ist ein Warenzeichen

von Canon Inc.
IBMP® ist ein eingetragenes Warenzeichen.

Microsoft® und Windows® sind eingetragene Warenzeichen der Microsoft
Corporation.

Andere Produkt- und Markennamen kénnen Warenzeichen oder eingetragene
Warenzeichen der entsprechenden Hersteller sein.

Als ENERGY STAR®-Partner hat Canon Inc. ermittelt,
/\ dass dieses Produkt das ENERGY STAR®-Programm
WZ i fiir die Ernergieeinsparung erfiillt.
Das internationale ENERGY STAR®-Programm fiir
Biirogerite ist ein internationales Programm zur
Forderung eines energiebewussten Einsatzes von
Computern und anderen Biirogeraten.
Im Rahmen dieses Programms wird die Entwicklung
und Verbreitung von Produkten gefordert, die tiber
Energiesparfunktionen verfiigen. Es handelt sich um
ein offenes System, an dem Unternehmen freiwillig
teilnehmen koénnen.
Das Hauptaugenmerk richtet sich hierbei auf
Biirogerdte, wie Computer, Monitore, Drucker,
Faxgerdte und Kopierer. Die Standards und Logos sind
in allen Teilnehmerstaaten gleich.

Super G3 bezeichnet eine neue Generation von
S U P E R Faxgeréten, die der ITU-T V.34V-Norm entsprechende

33,6 Kbit/s*-Modems benutzen. Diese schnellen Super

% 3 G3-Faxgerite bendtigen zum Ubertragen einer Seite nur
etwa 3 Sekunden*, was zu einer deutlichen Senkung der
Verbindungskosten beitragt.

* Bei einer Modemgeschwindigkeit von 33,6 Kbit/s dauert die Ubertragung der Daten
fiir eine Faxseite etwa 3 Sekunden. Dieser Wert basiert auf Canon Fax Standardbrief
Nr.1 (Standardmodus). Das o6ffentliche Telefonnetz unterstiitzt zur Zeit eine
Modemgeschwindigkeit von 28,8 Kbit/s oder weniger, je nach dem Zustand der
Telefonleitung.




Informationen zur Sicherheit

Information zur Lasersicherheit

Vorsicht

Laserstrahlung kann fiir den menschlichen Organismus
gefdhrlich sein. Aus diesem Grund ist die Laserstrahlung
innerhalb dieses Systems hermetisch durch
Schutzgehduse und duflere Abdeckungen abgeschirmt.
Aus diesem System kann bei normaler Bedienung des
Produkts durch den Anwender keine Strahlung
austreten.

Dieses System ist ein Lasersystem der Klasse 1 unter
IEC60825-1: 1993 und EN60825-1: 1994.

Modell mit 200V-240V

Der unten abgebildete Aufkleber ist an der
Laserscaneinheit des Faxsystems angebracht.
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Dieses System entspricht den Normen IEC 60825-1:1993
und EN60825-1:1994 und stimmt mit folgenden Richtlinien
tiberein:

CLASS 1 LASER PRODUCT

LASER KLASSE 1

APPAREIL A RAYONNEMENT LASER DE
CLASSE 1

APPARECCHIO LASER DI CLASSE 1
PRODUCTO LASER DE CLASE 1
APARELHO A LASER DE CLASSE 1

WENN SIE AN DIESEM SYSTEM ANDERE ARBEITEN
VORNEHMEN ALS IN DIESER
BEDIENUNGSANLEITUNG BESCHRIEBEN,
KONNEN SIE SICH GEFAHRLICHER
LASERSTRAHLUNG AUSSETZEN.
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‘FAX-L380S/L390 - Einfiih
. - Einfiihrung

In diesem Kapitel werden die Hauptmerkmale des FAX-L380S/L390 vorgestellt. AuBerdem wird hier erklart, wie sich
anhand der mitgelieferten technischen Unterlagen alle Vorteile des FAX-L380S/L390 umfassend nutzen lassen. Und
schlieBlich finden sich hier auch wichtige Sicherheitshinweise.

Willkommen!

Danke, dass Sie sich fur die neuen Faxmodelle FAX-L380S/L390 von Canon entschieden haben. Das
FAX-L380S/L390 ist ein hochwertiges Gerét zum Faxen, Telefonieren, Drucken und Kopieren.

FAX-L380S FAX-L390

Willkommen! 1-1



FAX-L380S/L390 - Einflihrung I

Die.Hauptfunktionen des FAX-L380S/L390

Bei diesem Gerat handelt es sich um ein Multifunktionssystem fiir den Privatgebrauch sowie fir kleine
Biros. Es bietet die Funktionen eines Normalpapierfaxgerats, eines Druckers, eines Kopierers und
eines Telefons*, kombiniert in einem einzigen, platzsparenden Desktop-Gerét.

Das FAX-L380S/L390 ist mit einer Multitasking-Funktion ausgestattet, sodass sich mehrere
Funktionen gleichzeitig ausflihren lassen. Beispielsweise kdnnen Sie ein Dokument ausdrucken oder
Kopien anfertigen, wahrend Sie ein Fax senden.

Dank seiner geringen GroéBe ist das FAX-L380S/L390 ideal fur den Schreibtisch oder flr beengte
Platzverhaltnisse, in denen sich groBe Gerate nur schwer unterbringen lassen.

Normalpapierfaxfunktionen

B Bildverarbeitungssystem UHQ™
Canon setzt beim FAX-L380S/L390 sein Bildverarbeitungssystem UHQ (Ultra High Quality Image Processing
System) ein, um bei gefaxten Fotos eine bessere Bildqualitat zu erzielen.

B Fehlerkorrekturmodus (ECM)
Der Fehlerkorrekturmodus (ECM) reduziert Ubertragungsfehler beim Kommunizieren mit anderen ECM-fahigen
Geraten.

B Automatische Umschaltung zwischen Fax- und Telefonmodus*
Das FAX-L380S/L390 erkennt automatisch, ob ein Fax ankommt oder ein Telefonanruf eingeht. Sie benétigen fiir
beide Funktionen also nur eine einzige Telefonleitung.

B AnschlieBen eines Anrufbeantworters
An das FAX-L380S/L390 lasst sich ein Anrufbeantworter anschlieBen, sodass das Gerat telefonische Nachrichten
in Ihrer Abwesenheit entgegennehmen kann.

m Ubertragungsgeschwindigkeit
Das FAX-L380S/L390 verwendet die G3-Datencodierungsverfahren, die eine Ubertragungsgeschwindigkeit von ca.
3 Sekunden** pro Seite ermdoglichen.

B Speichersendung und -empfang
Der integrierte Speicher des Gerats kann bis zu 510** Faxseiten im A4-Format aufnehmen. AuBerdem kann das
Gerat eingehende Faxe im Speicher wéhrend eines laufenden Druckvorgangs empfangen.

B Verkleinerte Ausdrucke
Das Gerét passt die GroBe eingehender Faxseiten automatisch an das Format des Papiers in der Papierkassette
an.

B Automatische Wahl und Rundsendefunktion
Um das Senden von Faxen zu erleichtern, bietet das Gerat Zielwahl, Kurzwahl und Gruppenwahl fiir automatisches
Wéhlen. Dariiber hinaus steht lhnen eine Rundsendefunktion fiir Faxe zur Verfligung, womit Sie Faxe zu einer
voreingestellten Zeit an bis zu 141 Empfanger (210 Rufnummern fiir das FAX-L390) auf einmal schicken kdnnen.

* Dazu muss ein zusétzlich erhaltlicher Handapparat oder ein anderes Telefon angeschlossen sein. Diese Funktion
steht nur in bestimmten L&ndern zur Verfigung.

*

3

Basierend auf Canon Fax Standardbrief Nr.1 im Standardmodus.
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Druckfunktionen

B Hervorragende Druckqualitat
Das FAX-L380S/L390 ist mit einer Laser-Druckfunktion ausgestattet, die den Ausdruck von Textvorlagen und
Grafiken mit einer hohen Auflésung von 1.200 dpi verbessert x 600 dpi erlaubt.

B Problemlose Wartung
Die Patrone Cartridge T Starter und die regulére Patrone Cartridge T fur das FAX-L380S/L390 enthalt Toner und
Trommel, was das Einlegen und den Austausch sehr erleichtert.

B Okonomische Toner-Sparfunktion
Das FAX-L380S/L390 bietet eine Tonersparfunktion, mit der sich der Tonerverbrauch um etwa 30 % reduzieren
lasst.

Kopierfunktionen

B Bis zu 99 Kopien
Mit dem FAX-L380S/L390 kdénnen Sie bis zu 99 Kopien eines Dokuments in einem Arbeitsgang anfertigen, und
zwar mit einer Geschwindigkeit von bis zu 18 Kopien pro Minute.

B Auflésung
Das FAX-L380S/L390 scannt Dokumente mit 300 X 300 dpi. Die Druckauflésung betragt 1.200 dpi verbessert X
600 dpi.

B VergréBerte/verkleinerte Kopien
Das Gerat kann Kopien in einem Bereich zwischen 50 % und 200 % der OriginalgroBe verkleinern bzw. vergréBern.

B Sortieren von Kopien
Das Gerét kann Kopien nach Seitennummern sortieren. Das ist praktisch, wenn Sie mehrere Kopien eines
mehrseitigen Dokuments erstellen méchten.

Telefonfunktionen*

B Automatische Wahl
Das FAX-L380S/L390 bietet drei verschiedene automatische Wéahlverfahren (Zielwahl, Kurzwahl und
Gruppenwahl). So kénnen Sie Telefon- und Faxnummern speichern und schnell und bequem anwahlen.

B Anschlussmaéglichkeit fiir einen zusétzlich erhiltlichen Handapparat, einen

Anrufbeantworter oder ein Telefon

Bei Anschluss des zusétzlich erhaltlichen Handapparats oder eines Telefons an das FAX-L380S/L390 lassen sich
Uber das Gerat Telefongesprache fiihren. Dariiber hinaus kdnnen Sie einen Anrufbeantworter anschlieBen, sodass
das Gerat telefonische Nachrichten und Faxe auch in lhrer Abwesenheit entgegennehmen kann.

* Diese Funktion steht nur in bestimmten Léndern zur Verfugung.

FAX-L380S/L390 - Einflihrung H
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FAX-L380S/L390 - Einflihrung I

Verwenden des FAX-L380S/L390 mit dem
ertreiber

Dr

Mit dem FAX-L380S/L390 wird ein Druckertreiber geliefert, iber den Sie die Druckfunktionen des
FAX-L380S/L390 direkt vom PC aus steuern kénnen.

e Verwenden Sie das FAX-L380S/L390 als Standarddrucker fir Windows-Anwendungen
Weitere Informationen zur Verwendung des Druckertreibers mit FAX-L380S/L390 finden Sie im
Softwarehandbuch, das sich ebenfalls auf dieser CD-ROM befindet.

Systemvoraussetzungen

Der Druckertreiber fir Windows 98/Me/2000/XP verlangt die nachstehenden Hardware- und
Softwarevoraussetzungen.

B Windows-Betriebssystem
Microsoft Windows 98, Windows Me, Windows 2000 oder Windows XP (x86-Architektur)

H Computer

Alle Computer, auf denen Windows 98, Windows Me, Windows 2000 oder Windows XP lauft.

B Hardwarevoraussetzungen
Der Einsatz der CARPS-Software erfordert die folgende Systemumgebung:

® |BM- oder IBM-kompatibler PC
® CD-ROM-Laufwerk oder Netzwerkumgebung mit Zugriff auf CD-ROM
® PC mit USB-Anschluss und installiertem USB-Treiber

Betriebssystem CPU RAM LeiegSreicheplataaut
Festplatte
Windows 98 Intel Pentium® mit mindestens 90 MHz mindestens 32 MB** | mindestens 115 MB****
Windows Me Intel Pentium® mit mindestens 150 MHz | mindestens 32 MB** | mindestens 115 MB****
Intel Pentium® mit mindestens 133 MHz
Wmdow; 2000 oqer kompatible Mikroprozessoren mindestens 64 MB** | mindestens 500 MB
Professional (bis zu 2 Prozessoren werden
unterstitzt)
Windows XP* Pentium Familie® mindestens 64 MB*** | mindestens 500 MB
mindestens 300 MHz

*  Anmeldung als Benutzerkonto mit Administratorrechten wird empfohlen.
** 64 MB oder hoher wird empfohlen.

*** 128 MB oder héher wird empfohlen.
**** 200 MB oder hoher wird empfohlen.

Verwenden des FAX-L380S/L390 mit dem Druckertreiber



Zu Jhrer Dokumentation

Das FAX-L380S/L390 wird zusammen mit den folgenden Unterlagen geliefert, die Ihnen als Leitfaden

fur eine Bedienung des Geréts dienen sollen:

e Handbuch fir Starter

In dieser Anleitung finden Sie grundlegende Informationen zum Konfigurieren und Bedienen des
FAX-L380S/L390.

® FAX-L380S/L390-Benutzerhandbuch (dieses Handbuch)

Dieses Handbuch enthalt nicht nur detaillierte Informationen (iber den Betrieb des Gerats, sondern
gibt auch wertvolle Tipps zur Fehlersuche.

e Softwarehandbuch

Dieses Handbuch (auf der CD-ROM gespeichert) beschreibt, wie Sie mit dem FAX-L380S/L390 vom
PC aus drucken kénnen.

FAX-L380S/L390 - Einflihrung

Konventionen in dieser Anleitung

In diesem Handbuch werden fiir bestimmte Informationen die folgenden Symbole verwendet, um
Ihnen die ordnungsgeméBe und sichere Benutzung lhres FAX-L380S/L390 zu ermdglichen:

A\ VORSICHT

Achtung, so kdnnen Sie Verletzungen bzw. Beschadigungen am Geréat vermeiden.

&> HINWEIS

Gibt Ihnen Hinweise, wie Sie Ihr FAX-L380S/L.390 effizienter verwenden kénnen. Sie erhalten Informationen zu
Betriebseinschrénkungen sowie dartiber, wie Sie eventuelle Probleme vermeiden kénnen.

AuBerdem werden in diesem Handbuch die Namen von Tasten und Schaltern am FAX-L380S/L390 in
eckige Klammern gesetzt, z. B. [Start] und [OK]. Die Darstellung von Anzeigen oder
Displaymeldungen erfolgt in normalen GroBbuchstaben, z. B. <EMPFANG OK>.

In Anhang C werden landerspezifische Merkmale beschrieben.

In diesem Handbuch verwendete Abbildungen
Wenn nicht ausdricklich auf eine andere Konfiguration hingewiesen wird, beziehen sich die
Abbildungen in dieser Anleitung auf das FAX-L380S ohne Zusatzgerat.

Wenn Unterschiede zwischen dem Modell FAX-L380S und FAX-L390 bestehen, wird dies im Text
durch z. B. ,Nur fiir Modell FAX-L380S" klar angezeigt.

Zu Inrer Dokumentation 1-5



FAX-L380S/L390 - Einflihrung I

ige Sicherheitshinweise

Bevor Sie lhr FAX-L380S/L390 benutzen, sollten Sie die folgenden Sicherheitshinweise sorgfaltig lesen
und stets griffbereit aufbewahren fir den Fall, dass zu einem spéteren Zeitpunkt Fragen auftreten sollten.

A\ VORSICHT

Von den in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Fillen abgesehen, sollten Sie niemals
versuchen, Ihr FAX-L380S/L390 selbst zu reparieren. Zerlegen Sie keinesfalls das Gerat: Anderenfalls
drohen beim Offnen und Abnehmen der Innenabdeckungen Gefahren wie Stromschlag durch
geféhrlich hohe Spannungen. Wenden Sie sich bei Problemen grundsétzlich an Ihren
Canon-Fachhéndler oder die Canon-Hotline.

e Beachten Sie alle am Gerat angebrachten Hinweise und Warnungen.

o Stellen Sie das FAX-L380S/L390 stets nur auf eine stabile, ebene Unterlage. Wenn das FAX-L380S/
L390 herunterfallt, kbnnte es schwer beschadigt werden.

e Betreiben Sie das Gerat nicht in der Nahe von Wasser. Sollte Flissigkeit auf oder in das Gerat
gelangen, ziehen Sie sofort den Netzstecker und wenden sich an lhren Canon-Fachhéndler oder die
Canon-Hotline.

e An der Riickseite des Gerates befinden sich Schlitze und Offnungen zur Beltftung. Diese Offnungen
durfen nicht abgedeckt werden, damit das Gerat nicht tiberhitzt (Uberhitzung kann zu
Funktionsstérungen bzw. Brandgefahr fihren). Stellen Sie das FAX-L380S/L390 weder auf ein Bett,
Sofa, einen Teppich oder einen ahnlichen weichen Untergrund noch in die N&he von Heizkérpern
oder anderen Warmequellen. Darlber hinaus darf das Gerat nur dann in einem Wandschrank oder
Schrank oder auf einem Regal platziert werden, wenn ausreichende Bellftung gewéhrleistet ist. Aus
den Richtlinien unter ,Auswahl eines Standorts fiir Ihr FAX-L380S/L390" auf S. 2-1 kénnen Sie
entnehmen, wie viel Raum das FAX-L380S/L390 zur Belliftung benétigt.

e Die Betriebsspannung des Geréats muss den Angaben auf dem Typenschild entsprechen. Sollten Sie
hierzu Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihr Energieversorgungsunternehmen.

o Uberlasten Sie den Stromanschluss nicht. Die angeschlossenen Verbraucher diirfen den Stromwert
(Ampere) der Haussicherung nicht tberschreiten.

o Stellen Sie keine Gegenstande auf das Netzkabel, und stellen Sie das FAX-L380S/L390 so auf, dass
niemand auf das Netzkabel treten kann. Achten Sie darauf, dass das Kabel nicht verknotet oder
geknickt ist.

e Stecken Sie keinesfalls Gegenstéande in die Schlitze oder Offnungen am Gehéuse Ihres FAX-L380S/
L390, da sonst spannungsfiihrende Teile beriihrt werden kdnnen und Brand- oder
Stromschlaggefahr durch Kurzschluss besteht.

o Achten Sie darauf, dass keine kleinen Gegensténde (z. B. Nadeln, Blroklammern, Heftklammern) in
das FAX-L380S/L390 fallen. Sollte ein Fremdkérper in das Faxgerét gelangen, ziehen Sie bitte sofort
den Netzstecker, und wenden Sie sich an Ihren Canon-Fachhéandler oder die Canon-Hotline.

e SchlieBen Sie das FAX-L380S/L390 nicht an eine unterbrechungsfreie Stromversorgung an.

e Ziehen Sie jedes Mal den Netzstecker, wenn Sie das FAX-L380S/L390 bewegen oder reinigen.

e Wenn Sie das FAX-L380S/L390 vom Netz trennen, warten Sie mindestens flinf Sekunden, bevor Sie
es erneut anschlieBen.

e Setzen Sie das FAX-L380S/L390 niemals direkter Sonneneinstrahlung aus, da dies zu
Beschéadigungen fiihren kann. Sollte sich der Aufstellungsort neben einem Fenster befinden, bringen
Sie bitte Vorhange oder Jalousien an.

e Vermeiden Sie Aufstellungsorte mit extremen Temperaturschwankungen. Die Temperatur am
Aufstellungsort sollte zwischen 10° und 32,5 °C betragen.

o Bei Gewittern ist stets der Netzstecker zu ziehen.

e Vor einem Transport des Gerats ist unbedingt die Tonerpatrone herauszunehmen.

Wichtige Sicherheitshinweise



o Halten Sie das FAX-L380S/L390 stets wie nachstehend abgebildet an beiden Seiten fest. Heben Sie
das Gerét keinesfalls an der Papierkassette oder anderen Zubehérteilen an.

A\ VORSICHT

In den folgenden Fiéllen sollten Sie den Netzstecker ziehen und sich umgehend an Ihren
Canon-Fachhéandler oder die Canon-Hotline wenden:

Wenn das Netzkabel bzw. der Netzstecker beschédigt oder ausgefranst ist.

Wenn Fliissigkeit in das FAX-L380S/L390 eindringt oder wenn es sonst Regen oder Fliissigkeiten
ausgesetzt ist.

Wenn Sie am Gerat Rauch, ungewohnliche Gerdusche oder Geriiche wahrnehmen.

Wenn das FAX-L380S/L390 nicht einwandfrei funktioniert, obwohl Sie alle Bedienungsanweisungen
beachtet haben. Betétigen Sie nur diejenigen Bedienteile, deren Funktion in dieser
Bedienungsanleitung erlautert ist; andernfalls sind Beschadigungen méglich, die u. U. umfangreiche
Reparaturen erfordern.

Wenn das FAX-L380S/L390 herunterfillt oder sein Gehduse beschadigt wird.

Wenn Funktionsstérungen auftreten, die nicht durch die in Kapitel 14 ,,Stérungsbeseitigung“
beschriebenen MaBnahmen behoben werden kénnen.

Dieses Produkt sendet schwache elektromagnetische Wellen aus. Wenn Sie einen Herzschrittmacher
tragen und UnregelméBigkeiten bemerken, halten Sie sich bitte von diesem Produkt fern, und
wenden Sie sich an lhren Arzt.

Canon-Hotline

Ihr FAX-L380S/L390 wurde mit Hilfe neuester Technologie fiir einen stérungsfreien Betrieb entwickelt.
Bei Problemen wéhrend des Geratebetriebs versuchen Sie zunéchst eine Abhilfe anhand der
Informationen in Kapitel 14 ,Stérungsbeseitigung®.

Wenn Sie das Problem nicht selbst I6sen kdnnen oder der Ansicht sind, dass Ihr FAX-L380S/L390 eine
fachménnische Wartung braucht, so wenden Sie sich an einen Canon-Fachhéndler oder die
Canon-Hotline.
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L390

Dieses Kapitel beschreibt Auspacken, Zusammenbau und Anschluss des Gerats sowie das Einsetzen der
Tonerpatrone und das Einlegen des Papiers — kurz: alles, was Sie wissen mussen, um Ihr FAX-L380S/L390
betriebsbereit zu machen.

A ahl eines Standorts fur lhr FAX-L380S/

Bitte beachten Sie die folgenden Hinweise, bevor Sie Ihr FAX-L380S/L390 auspacken und einen
passenden Aufstellungsort wéhlen.

A\ VORSICHT

Bitte lesen Sie nochmals die Informationen in ,,Wichtige Sicherheitshinweise* auf S. 1-6, um
sicherzustellen, dass das FAX-L380S/L390 an einem sicheren und geeigneten Ort aufgestellt wird.

e Wabhlen Sie einen trockenen, kiihlen und sauberen Aufstellungsort mit ausreichender BelUftung:
- Der Aufstellungsort muss staubfrei sein.

- Achten Sie darauf, dass am Aufstellungsort eine Temperatur zwischen 10 °C und 32,5 °C ohne
extreme Schwankungen herrscht.
- Die relative Luftfeuchtigkeit sollte stets zwischen 20 % und 80 % liegen.

e Vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung.

e Wenn méglich, stellen Sie das FAX-L380S/L390 in der N&he eines bereits vorhandenen
Telefonanschlusses auf, damit es problemlos per Telefonkabel an das Telefonnetz anschlieBbar ist.

e Wabhlen Sie einen Aufstellungsort in der Nahe einer Netzsteckdose mit 200 bis 240 V
Wechselspannung (50 bis 60 Hz).

o Stellen Sie das FAX-L380S/L390 in der Nahe des PCs auf, an den Sie es anschlieBen wollen.
Achten Sie darauf, dass das FAX-L380S/L390 leicht zuganglich ist, damit Sie es problemlos als
Drucker, Faxgerat, Kopierer und Telefon benutzen kénnen.

e SchlieBen Sie Ihr FAX-L380S/L390 nicht am selben Stromkreis wie Klimaanlagen, elektrische
Schreibmaschinen, Fernseher oder Kopierer an. Diese Gerate erzeugen Stérfrequenzen, die den
Betrieb Ihres FAX-L380S/L390 beeintrachtigen kénnen.

e Wahlen Sie eine ebene, stabile, vibrationsfreie Stellflache fir Ihr Gerat, die das Gewicht (ca. 11 kg
(12,1 kg fur das Modell FAX-L390)) tragen kann.
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Einrichten Ihres FAX-L380S/L390

Auiacken lhres FAX-L380S/L390

Gehen Sie beim Auspacken wie nachstehend beschrieben vor und achten Sie darauf, dass alle
Komponenten und alle Teile der Dokumentation vorhanden sind.

Ist der Lieferumfang vollstandig?

Wenn Sie das FAX-L380S/L390 ausgepackt haben, sollten Sie das Verpackungsmaterial flr einen
eventuellen kinftigen Transport aufbewahren.

Nehmen Sie alle Teile vorsichtig aus dem Karton. Dies ist am einfachsten, wenn der Karton beim
Herausziehen des Gerétes mit seiner Schutzverpackung von einer anderen Person gehalten wird.

Prifen Sie, ob folgende Teile vorhanden sind:

FAX-L380S FAX-L390

CARTRIDGE* T STARTER KASSETTENVERLANGERUNG* VERLANGERUNGSABDECKUNG*
NETZKABEL
TELEFONKABEL
DOKUMENTATION
ZIELWAHLAUFKLEBER
CD-ROM
ZIELWAHLSCHABLONE

Sollte die Lieferung unvollstandig oder beschadigt sein, wenden Sie sich sofort an lhren
Canon-Fachhéandler.

*Nur fiir Modell FAX-L380S

2-2 Auspacken Ihres FAX-L380S/L390



> HINWEIS

® Die mitgelieferten Teile kénnen sich in Form und Menge von den auf S. 2-2 abgebildeten unterscheiden.

® Beachten Sie, dass das FAX-L380S/L390 je nach dem Land, in dem es erworben wurde, mit unterschiedlichen
Zubehorteilen geliefert wird.

® Wichtig! Heben Sie unbedingt die Quittung auf. Sie dient als Kaufnachweis fiir den Fall, dass Sie
Garantieleistungen fiir das FAX-L380S/L.390 in Anspruch nehmen mdissen.

® Wenn Sie den zusétzlich erhéltlichen Handapparat erworben haben, schlagen Sie bitte in Anhang B nach, welche
Teile mitgeliefert werden.

® Soll das FAX-L380S/L390 auch als Drucker eingesetzt werden, bendtigen Sie zusétzlich zu den mitgelieferten
Teilen ein USB-Kabel, das bei Inrem Canon-Fachhéndler erhéltlich ist. Die besten Ergebnisse erzielen Sie mit
einem Kabel, das maximal 5 m lang ist.

Entfernen der Transportsicherungen

Entfernen Sie alle Transportsicherungen, bevor Sie mit der Einrichtung lhres FAX-L380S/L390
beginnen. Befolgen Sie dazu folgende Anweisungen:

2> HINWEIS

Die tatsédchlichen Transportsicherungen kénnen sich in Form, Menge und Position von den nachstehend
abgebildeten unterscheiden.

1 Entfernen Sie alle Klebestreifen an der AuBenseite des FAX-L380S/L390.
2 Offnen Sie die Dokumenteneinzugablage.

3 Offnen Sie das Bedienfeld, indem Sie es in der Mitte fassen und vorsichtig nach oben ziehen.
Nehmen Sie das Schutzblatt aus dem automatischen Dokumenteinzug (ADF) heraus und schlieBen Sie
dann behutsam das Bedienfeld, indem Sie in der Mitte darauf driicken, bis es horbar einrastet.

Auspacken |hres FAX-L380S/L390 2-3
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Einrichten Ihres FAX-L380S/L390

Austauschbare Teile

Das einzige Teil des FAX-L380S/L390, das regelméaBig gewartet oder ausgetauscht werden muss, ist
die Patrone Cartridge T.

Die Patrone Cartridge T Starter gehdrt zum Lieferumfang, zum spéteren Austausch ist jedoch die
regulére Patrone Cartridge T erforderlich.

Canon stellt eine ganze Reihe von Patronentypen her. Die Patrone Cartridge T wurde speziell fir das
FAX-L380S/L390 konzipiert. Die Patrone Cartridge T ist bei allen Canon-Fachhandlern erhéltlich.

2-4
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Zuﬂmenbauen des FAX-L380S/L390

Beachten Sie die folgenden Anweisungen, um lhr FAX-L380S/L390 aufzubauen. Wie das FAX-L380S/
L390 vollstandig aufgebaut aussieht, ist unter ,Hauptkomponenten lhres FAX-L380S/L390“ auf S. 2-11

ersichtlich.

Anbringen der Komponenten

2> HINWEIS

Achten Sie darauf, dass die Vorspriinge ganz in die Offnung eingefiihrt sind.

Dokumentausgabeablage
Fiihren Sie die Vorspriinge in die Offnungen an der Riickseite des FAX-L380S/L390 ein.

Ausgabeablage

Setzen Sie die Ablage in die entsprechenden Offnungen ein.

Zusammenbauen des FAX-L380S/L390
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Einrichten Ihres FAX-L380S/L390

Einsetzen der Papierkassette*

1 Ziehen Sie die Papierkassette heraus.

2 Bringen Sie die Kassettenverlangerung an der Kassette an.

3 Bringen Sie die Verlangerungsabdeckung an de

r Riickseite des FAX-L380S/L390 an.

4 Setzen Sie die Papierkassette in das Gerét ein.

*Die Installation der Papierkassette ist beim Modell FAX-L:

3808 erforderlich.
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An lusse

2> HINWEIS

® Der Gebrauch der Buchsen kann je nach Land unterschiedlich sein. Ndheres finden Sie in Anhang C
,Lénderspezifische Merkmale“.

® SchlieBen Sie externe Geréte immer an, bevor Sie das FAX-L3805/L390 einschalten.

® Angesichts der Vielfalt méglicher Spezifikationen kann Canon nicht garantieren, dass alle Anrufbeantworter mit
dem FAX-L380S/L.390 kompatibel sind.

® Wenn Sie ein externes Gerét an das FAX-L380S/L390 angeschlossen haben, miissen Sie den richtigen
Empfangsmodus einstellen. (Siehe Kapitel 7 ,Empfangen von Dokumenten®.)

® Wenn Sie ein zusétzliches Telefon und einen Anrufbeantworter anschlie3en wollen, verbinden Sie das zusétzliche
Telefon mit dem Anrufbeantworter und dann den Anrufbeantworter mit dem FAX-L380S/L390.

® Wenn Sie ein Datenmodem an das FAX-L380S/L.390 anschlieBen und dieses intensiv benutzen oder andere
Benutzer héufig (iber das Datenmodem auf Ihren PC zugreifen, empfiehlt sich unter Umsténden die Installation
eines eigenen Telefonanschlusses fiir das Datenmodem.

Anschluss des FAX-L380S/L390 an lhren PC

Ihr FAX-L380S/L390 verfligt (iber einen USB-Anschluss, iber den Sie es an einen PC anschlieBen
kénnen. Dazu benétigen Sie ein USB-Kabel, das Sie bei Inrem Handler erwerben kénnen.

> HINWEIS

Die besten Ergebnisse erzielen Sie mit einem Kabel, das maximal 5 Meter lang ist.

SchlieBen Sie das FAX-L380S/L390 wie folgt an lhren Computer an:

1 Achten Sie darauf, dass der Computer ausgeschaltet und das FAX-L380S/L390 nicht an das Stromnetz
angeschlossen ist.

2 SchlieBen Sie das USB-Kabel wahrend der Software-Installation an das FAX-L380S/L390 und den PC an,
um einen ordnungsgeméBen Betrieb des Druckertreibers zu gewahrleisten. (Siehe Softwarehandbuch.)

Anschlisse 2-7
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Anschluss an die Telefonsteckdose

SchlieBen Sie das Telefonkabel an die Buchse auf der linken Seite des Geréats an.

— Anschluss des Handapparats an .

—— Anschluss eines Zusatztelefons oder eines
Anrufbeantworters an (&].

— SchlieBen Sie das mitgelieferte Telefonkabel an
Stecken Sie das andere Ende des Kabels in die
Telefondose.

Wenn Sie einen Anrufbeantworter an das FAX-L380S/L390 anschlieBen méchten, lesen Sie bitte
unbedingt auch die Bedienungsanleitung zum Anrufbeantworter.

2> HINWEIS

Sie kénnen das Zusatztelefon auch an die Buchse anschlieBen, wenn Sie keinen zusétzlich erhéltlichen
Handapparat anschlieBen méchten.

Anschluss des Netzkabels

A\ VORsICHT

Beachten Sie bitte folgende Hinweise, wenn Sie das FAX-L380S/L390 mit einer Stromquelle verbinden:
Das FAX-L380S/L390 ist auf den Gebrauch innerhalb des Landes ausgelegt, in dem es erworben
wurde, und bendétigt zum Betrieb 200-240 V Wechselspannung. Verwenden Sie das Gerit nicht
auBerhalb des Landes, in dem es erworben wurde.

Verwenden Sie nur das Netzkabel, das mit dem Gerét geliefert wurde. Ein langeres Kabel oder ein
Verlangerungskabel kann beim FAX-L380S/L390 zu Fehlfunktionen fiihren.

Wenn Sie das Netzkabel aus der Netzsteckdose ziehen méchten, ziehen Sie bitte unbedingt am
Stecker. Ziehen Sie nicht am Kabel.

SchlieBen Sie das FAX-L380S/L390 nicht an eine Mehrfachsteckdose an, liber die bereits Gerate wie
Klimaanlage, Computer, elektrische Schreibmaschinen oder Kopierer mit Strom versorgt werden.
Solche Geréte erzeugen elektrische Storfelder, die den Betrieb des FAX-L380S/L390 beeintrachtigen
konnen.

Achten Sie darauf, nichts auf das Netzkabel zu legen. Achten Sie auch darauf, das Netzkabel so zu
verlegen, dass niemand darauf treten oder dariiber stolpern kann.

Uberlasten Sie den Stromkreis nicht. Achten Sie darauf, dass der Ampere-Wert aller Gerite
zusammen, die an den entsprechenden Stromkreis angeschlossen sind, den auf der Sicherung fiir
den Stromkreis angegebenen Ampere-Wert nicht iberschreitet.

SchlieBen Sie das FAX-L380S/L390 nicht an eine unterbrechungsfreie Stromversorgung an.

2-8
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Das Netzkabel wird wie folgt angeschlossen:

1

2

Stecken Sie ein Ende des mitgelieferten Netzkabels in den Anschluss an der Riickseite des FAX-L380S/

L390.

==
\’
e

Stecken Sie das andere Ende des Kabels in die Steckdose.

> HINWEIS

Das FAX-L380S/L390 hat keinen Netzschalter und ist daher immer eingeschaltet, wenn das Netzkabel
angeschlossen ist. Warten Sie jetzt einen Moment, bis das Gerat vorgewdrmt und betriebsbereit ist.

Wahrend der Vorwérmphase erscheint die Meldung <BITTE WARTEN> im LCD-Display des FAX-L380S/L390:

BITTE WARTEN

Wenn Sie das Netzkabel nach dem Erwerb des Geréts zum ersten Mal an eine Steckdose anschlieBen, erscheint
zunéchst <BITTE WARTEN> und dann <DISPLAYSPRACHE> im LCD-Display. Stellen Sie die Sprache fiir das
LCD-Display sowie das Land* ein. (Siehe ,Einstellen von Anzeigesprache und Land*“ auf S. 2-10.)

Der Fax-Bereitschaftsmodus erscheint:

31/12 2005 SA 15:11
AUTO.EM STANDARD

&> HINWEIS

Ist die Tonerpatrone noch nicht installiert, erscheint die Meldung <PATRONE EINSETZEN> im LCD-Display und
die Alarm-Anzeige blinkt. Installieren Sie in diesem Fall die Tonerpatrone. (Siehe ,Installieren/Austauschen der

*

Tonerpatrone* auf S. 2-18.)

Die Funktion zum Auswéhlen des Landes steht nur in bestimmten Léndern zur Verfigung.

Anschlisse
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Ei llen von Anzeigesprache und Land*

Wenn Sie das Netzkabel zum ersten Mal an eine Steckdose anschlieBen, missen Sie die Sprache fur
das LCD-Display einstellen. Bei einigen Landern miissen Sie auBerdem das Land auswahlen, in dem
Sie das FAX-L380S/L390 benutzen. Das FAX-L380S/L390 setzt die auswahlbaren Einstellungen und

die Voreinstellungen in den Menis automatisch auf die richtigen Werte fir das ausgewéhlte Land.

Gehen Sie zum Einstellen von Anzeigesprache und Land folgendermafen vor.

Nach dem AnschlieBen des Netzkabels erscheint zunéchst <BITTE WARTEN> und dann das Meni
<DISPLAYSPRACHE> im Display.

1 Wahlen Sie mit [ q(-)] oder [p(+)] die gewiinschte Anzeigesprache fiir das LCD-Display — driicken Sie

[OK].
DISPLAYSPRACHE - LANDAUSWAHL
< DEUTSCH > GROSSBRITANNIEN

Wenn nach der Anzeige von <DATENEINGABE OK> nicht <LANDAUSWAHL> erscheint:
Die Einstellung ist abgeschlossen und das FAX-L380S/L390 wechselt in den Fax-Bereitschaftsmodus.

Wenn nach der Anzeige von <DATENEINGABE OK> <LANDAUSWAHL> erscheint:
Fahren Sie mit Schritt 2 fort.

2 Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] das Land, in dem das FAX-L380S/L390 benutzt wird — driicken Sie [OK].

LANDAUSWAHL 31/12 2005 MA 15:11
DEUTSCHLAND AUTO.EM STANDARD

Wenn das gewiinschte Land nicht angezeigt wird, wahlen Sie <ANDERE> aus.

Sobald Sie die Sprache und das Land ausgewahlt haben, erscheinen diese Einstellmeniis nicht mehr, wenn Sie

das nachste Mal das Netzkabel anschlieBen.

® Um die durch die Auswahl des Landes vorgenommenen Einstellungen zu prifen, kénnen Sie die
BEDIENERDATENLISTE drucken lassen. (Siehe ,Bedienerdatenliste“ auf S. 13-11.)

® Uber das <SYSTEMEINSTELL.>-Menii im <FAXEINSTELLUNGEN>-Meni kénnen Sie eine andere
Anzeigesprache bzw. ein anderes Land auswéhlen. (Siehe Kapitel 16 ,Das Menusystem®.)

*

Die Funktion zum Auswéhlen des Landes steht nur in bestimmten Léndern zur Verfigung.
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Hauptkomponenten lhres FAX-L380S/L390

Wenn Sie lhr FAX-L380S/L390 aufgebaut haben, sollten Sie sich die Abbildungen auf den folgenden
Seiten genau anschauen, um sich mit den Komponenten des FAX-L380S/L390 vertraut zu machen.

Vorderansicht

FAX-L380S

(1) Dokumenteinzugablage (® Ausgabeablage
Zur Dokumentablage. Zur Ablage der Ausdrucke.
(2 ADF (Automatischer Dokumenteinzug) (@ Druckerabdeckung
Halt Dokumente und fiihrt sie automatisch in die Scaneinheit ein. Ist beim Einsetzen der Tonerpatrone oder Entfernen von
@ Dokumentausgabeablage eingeklemmtem Papier zu 6ffnen.
Hier werden die Dokumente ausgegeben. Mehrzweckeinzug
@ Dokumentfiihrungen Dient zum blattweisen manuellen Ausdrucken.
Zur Einstellung auf die Dokumentbreite. (@ Kassette
@ Bedienfeld Enthalt den Papiervorrat.

Zur Bedienung des FAX-L380S/L390.

Hauptkomponenten Ihres FAX-L380S/L390 2-11
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® @ ® O

G)

FAX-L390

Dokumenteinzugablage

Zur Dokumentablage.

ADF (Automatischer Dokumenteinzug)

Halt Dokumente und fiihrt sie automatisch in die Scaneinheit ein.
Dokumentausgabeablage

Hier werden die Dokumente ausgegeben.
Dokumentfiihrungen

Zur Einstellung auf die Dokumentbreite.

Bedienfeld

Zur Bedienung des FAX-L380S/L.390.

)

Ausgabeablage

Zur Ablage der Ausdrucke.

Druckerabdeckung

Ist beim Einsetzen der Tonerpatrone oder Entfernen von
eingeklemmtem Papier zu 6ffnen.
Mehrzweckeinzug

Dient zum blattweisen manuellen Ausdrucken.
Kassette

Enthalt den Papiervorrat.
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® ©

® @

Riickansicht

FAX-L380S

666

FAX-L390

so0 &

USB-Anschluss (® Hintere Abdeckung

Zum Anschluss des USB-Kabels (Universal Serial Bus). Ist bei der Ausgabe mit der Schrift nach oben oder beim
Handapparatbuchse Entfernen von eingeklemmtem Papier zu 6ffnen.

Zum Anschluss des Handapparats (zusatzlich erhaltiich). (® Stromanschluss

Zusatztelefonbuchse Zum Anschluss des Netzkabels.

Zum Anschluss eines Zusatztelefons. (@ Verldngerungsabdeckung

Fernsprechbuchse Schitzt den Papiervorrat in der Kassette vor Schmutz und Staub.

Zum Anschluss des Telefonkabels.

Hauptkomponenten lhres FAX-L380S/L390 2-13
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@

®

Das Bedienfeld

FAX-L380S

@%

"6 +0-0 -0

2 )

<6 -0 -0-0]
-0 -0 -0 -0
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B e

ROJO)

]

FAX-L390

%319 ®@ (15

@ ,
é@é@m 1 @

)

©

Menu-Taste

Mit dieser Taste lasst sich der Betrieb des FAX-L380S/L390 nach
Wunsch einstellen.

«/o Betrieb/Dok. im Speicher-Anzeige

Leuchtet, wenn die Telefonleitung besetzt ist oder ein Dokument
im Speicher empfangen wurde.

LCD-Display

Das LCD-Display zeigt Meldungen und Aufforderungen wahrend
des Betriebs des FAX-L380S/L390 an.

COPY-Taste

Mit dieser Taste schalten Sie von Bereitschafts- auf Kopiermodus
um.

=3 FAX-Taste

Mit dieser Taste schalten Sie von Bereitschafts- auf Faxmodus
um.

A Alarm-Anzeige

Blinkt, wenn ein Fehler aufgetreten oder wenn Papier oder Toner
aufgebraucht ist.

Systemmonitor-Taste

Diese Taste dient zur Uberpriifung des Status von Kopier-, Fax-
und Druckvorgéngen sowie von Protokollen.

3@%@ 197 (8315

(©)

@

® ®

kS
bboo ©

& Stromspartaste

Mit dieser Taste I&sst sich der Stromsparmodus manuell ein- oder
ausschalten. Die Taste leuchtet griin, wenn der Stromsparmodus
aktiviert ist.

Numerische Tasten

Zur Eingabe von Ziffern und Namen bei der Speicherung von
Informationen und zur Wahl von Rufnummern.

Tontaste

Driicken Sie diese Taste, um das Geréat voriibergehend auf
Mehrfrequenzwahl umzuschalten, wenn es eigentlich auf
Impulswahl eingestellt ist.
VergréBerungs-/Verkleinerungstaste

Mit dieser Taste lasst sich ein VergroBerungs- bzw.
Verkleinerungsverhéltnis fir die Kopie einstellen.

@ Belichtungstaste

Diese Taste dient zur Einstellung der Kopierbelichtung.
Auflésungstaste

Mit dieser Taste wahlen Sie die Auflésung, die das FAX-L380S/
L390 beim Ubertragen von Dokumenten bzw. Kopieren
verwendet.
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© Stopp/Riickstell-Taste @M Rufnummernverzeichnis-Taste

Mit dieser Taste kénnen Sie die Ubertragung oder den Empfang Mit dieser Taste lassen sich gespeicherte Rufnummern fiir
von Faxmitteilungen bzw. andere Betriebsvorgange abbrechen, automatisches Wahlen suchen.
woraufhin das LCD-Display wieder den Bereitschaftsmodus @ X8 Kurzwahl-Taste
anzeigt. Driicken Sie diese Taste, um eine Rufnummer zu wéhlen, die Sie
@ 4(-), p (+) Suchtasten zuvor fiir die Kurzwahlfunktion gespeichert haben.
Diese Taste dient zum Navigieren durch die @) osip Wahlwiederholungs-/Pausetaste
Auswahlmdglichkeiten. Mit dieser Taste kénnen Sie die zuletzt mit den numerischen
OK-Taste Tasten eingegebene und gewéhlte Nummer erneut wéhlen oder
Mit dieser Taste wéhlen Sie beim Eingeben von Informationen Pausen zwischen die Ziffern einer Faxnummer eingeben.
eine Mentioption aus bzw. bestatigen Sie eine Eingabe. @ Zielwahltasten
() <D Start-Taste Verwenden Sie diese Tasten fir die Zielwahl.
Mit dieser Taste starten Sie den Ubertragungs- bzw. @ Zielwahltastenfeld
Kopiervorgang. Offnen Sie dieses Feld, um auf die Speichertasten zuzugreifen.

22 Hérer-Taste
Mit dieser Taste kénnen Sie wéhlen, auch wenn der zusétzlich
erhaltliche Handapparat nicht abgenommen ist.

Sonderfunktionstasten (Zielwahltastenfeld offen)

(¢ )
21Q 220 280 220
(

D

ichten lhres FAX-L380S/L390

O
R Leerstelle  Entfernen  Loschen

QO Q@ O Q|

[
\

®@ ?(?
b bde

(@ Protokoll-Taste (® Prog. Senden-Taste
Driicken Sie diese Taste, um Aktivitatsberichte auszudrucken. Zum Speichern der Uhrzeit fir das programmierte (zeitversetzte)
(2 Empfangs-Modus-Taste Senden.
Mit dieser Taste wéhlen Sie den Modus zum Empfangen von (@ Abruf-Taste
Dokumenten aus. Mit dieser Taste leiten Sie das Einlesen eines Dokuments zur
@ R-Taste Abrufsendung ein oder Idsen einen Abrufempfang von einer
Dient zur Amtsholung im Nebenstellenbetrieb. Gegenstelle aus.
@ Leerstelle-Taste ® Loschen-Taste _ o
Mit dieser Taste geben Sie beim Eingeben von Informationen ein Dient 2um Loschen eines ganzen Eintrags beim Eingeben von
Leerzeichen zwischen Buchstaben und Zahlen ein. Informationen.
®) ID-Taste (@ Entfernen-Taste
Verwenden Sie diese Taste zur Eingabe der Abteilungs-ID. Mit dieser Taste konnen Sie nacheinander einzelne Zeichen
I6schen.
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Stromsparmodus

Das FAX-L380S/L390 verfligt Uber eine Stromsparfunktion. Wenn ca. 5 Minuten lang kein
Bedienvorgang erfolgt, schaltet das FAX-L380S/L390 automatisch auf Stromsparmodus um.

&> HINWEIS

® Dije Zeit bis zum Umschalten auf Stromsparmodus ldsst sich zwischen 3 und 30 Minuten einstellen. AuBerdem
kénnen Sie die Stromsparfunktion auch ausschalten. (Siehe Kapitel 16 ,Das Mentisystem*.)

® Die Stromsparfunktion wird nicht aktiviert, wenn das Gerét in einem der folgenden Betriebszusténde ist:

Ausdrucken von Kopien, Faxen oder anderen Textseiten

Senden oder Empfangen von Faxen

Beim Abspeichern einer Kopie bzw. bei Aktivierung anderer Funktionen wie ,Reservieren von Kopien* oder

beim Aufleuchten der ,Betrieb/Dok. im Speicher*-Anzeige.

- Beim Auftreten von Papierstaus

Bei Erscheinen eines Fehlercodes und blinkender Alarm-Anzeige

Kein Papier in der Kassette

Manuelle Einstellung des Stromsparmodus

1 Driicken Sie die Taste [Stromspar].

Daraufhin erlischt das LCD-Display und die Taste [Stromspar] leuchtet auf.

2> HINWEIS

Direkt nach dem Rlickschalten aus dem Stromsparmodus bzw. direkt nach Abschluss des Kopiervorgangs warten
Sie bitte etwa 2 Sekunden bis zum Drticken der Taste [Stromspar].

Riickschalten aus dem Stromsparmodus

1 Driicken Sie die Taste [Stromspar].
Die Taste [Stromspar] erlischt und das FAX-L380S/L390 schaltet auf Bereitschaftsmodus um.

2> HINWEIS

Das FAX-L380S/L.390 lasst sich direkt von Stromspar- auf Bereitschaftsmodus umschalten. Allerdings sind je
nach Raumtemperatur und sonstigen Gegebenheiten Ausnahmen mdéglich.
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I nerpatrone

Handhabung und Lagerung von Patronen

o Offnen Sie niemals die Belichtungsklappe der Trommel. Wenn die Trommeloberflache direktem Licht
ausgesetzt wird, kann sie so beschadigt werden, dass die Druckqualitat leidet.

BELICHTUNGSKLAPPE

e Stellen Sie die Patrone niemals hochkant oder mit der Oberseite nach unten ab. Wenn der Toner
innerhalb der Patrone verklumpt, kann er auch durch Schitteln der Patrone nicht mehr aufgelockert

werden.

e Halten Sie die Patrone von Monitoren, Festplatten und Disketten fern. Der Magnet im Inneren der

Patrone kénnte diese Komponenten beschadigen.
T

e Berlihren Sie keinesfalls die Belichtungsklappe. Achten Sie beim Halten der Patrone immer darauf,

die Belichtungsklappe nicht zu berlhren.

Die Tonerpatrone
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e Achten Sie darauf, dass die Patrone nicht langer als flinf Minuten dem direkten Sonnenlicht oder
anderen hellen Lichtquellen ausgesetzt ist.

e Lagern Sie die Patrone niemals in direktem Sonnenlicht.

e Vermeiden Sie Orte mit hoher Temperatur, hoher Luftfeuchtigkeit und abrupten
Temperaturschwankungen. Lagern Sie die Patrone bei 0 °C und 35 °C.

e Halten Sie die Patrone wie abgebildet, damit die Belichtungsklappe der Trommel nicht mit der Hand
berdhrt wird.

e Lagern Sie die Patrone in ihrer Schutzverpackung. Offnen Sie die Verpackung erst dann, wenn Sie
die Patrone installieren méchten.

e Bewahren Sie die Verpackung auf. Eventuell benétigen Sie diese zu einem spéteren Zeitpunkt, um
die Patrone zu transportieren.

e Lagern Sie die Patrone nicht an Orten mit salzhaltiger Luft oder atzenden Gasen, z. B. aus
Spraydosen.

o Nehmen Sie die Patrone nur aus dem Gerat heraus, wenn es erforderlich ist.

e Vor der Entsorgung des FAX-L380S/L390 die Tonerpatrone herausnehmen.

A\ VORSICHT

VERSUCHEN SIE NIE, DIE PATRONE ZU VERBRENNEN. DER TONER IST ENTFLAMMBAR.

Installieren/Austauschen der Tonerpatrone

Das Gerat arbeitet mit einer Canon Cartridge T. Wie die Patrone erstmals installiert und bei
Tonermangel gebrauchte Patronen ausgetauscht werden, ist nachstehend beschrieben.

Wenn die Meldung <PATRONE ERSETZEN> im Display erscheint, ist der Toner vielleicht nur nicht
richtig in der Patrone verteilt. Bevor Sie die Patrone austauschen, lesen Sie daher bitte die Hinweise
auf S. 2-19, um den Toner gleichmaBig zu verteilen. Falls die Meldung weiterhin angezeigt oder die
Druckqualitat schlecht wird, tauschen Sie die Patrone wie nachfolgend beschrieben aus.

2> HINWEIS

Canon stellt eine ganze Reihe von Patronentypen her. Allerdings wird nur die Originalpatrone Cartridge T Starter
und die regulére Originalpatrone Cartridge T von Canon fiir den Gebrauch mit dem Gerét empfohlen. Die
mitgelieferte Originalpatrone Cartridge T Starter ist fiir ca. 2.500 Seiten (basierend auf einer Druckdichte von 5 %
pro A4-Seite) ausreichend, wéhrend sich mit der reguldren Originalpatrone Cartridge T bis zu ca. 3.500 Seiten
(basierend auf einer Druckdichte von 5 % pro A4-Seite) ausdrucken lassen. Ansonsten ist die Originalpatrone
Cartridge T Starter jedoch identisch mit der reguldren Originalpatrone Cartridge T.

1 Entfernen Sie sdmtliche Dokumente bzw. gedruckte Seiten aus dem Gerit.
2 Vergewissern Sie sich, dass das Geréat an das Stromnetz angeschlossen ist.

3 Nehmen Sie die Patrone aus der Verpackung. Bewahren Sie die Verpackung fiir eventuelle spétere
Wiederverwendung auf.
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4 Schitteln Sie die Patrone mehrmals vorsichtig, damit sich der Toner gleichméaBig in ihr verteilt.

ANWEISUNGEN

BELICHTUNGSKLAPPE

2> HINWEIS

Halten Sie die Patrone wie abgebildet, damit die Seite mit den Anweisungen nach oben weist. Die
Belichtungsklappe der Trommel nicht gewaltsam bewegen oder drticken.

5 Driicken Sie die Patrone mit der einen Hand auf einen glatten und stabilen Untergrund. Brechen Sie mit
der anderen Hand die Lasche ab und ziehen Sie den Dichtungsstreifen vollstiandig heraus.

LASCHE

6 Offnen Sie die Druckerabdeckung.

&> HINWEIS

Zum Austauschen gegen eine neue Patrone nehmen Sie die alte Patrone aus dem FAX-L380S/L.390 heraus.
Entsorgen Sie dann die Altpatrone unverziiglich gemaf den vor Ort geltenden gesetzlichen Bestimmungen fiir die
Entsorgung von Verbrauchsmaterialien.

Die Tonerpatrone 2-19

Einrichten Ihres FAX-L380S/L390



Einrichten Ihres FAX-L380S/L390

9

Halten Sie die Patrone und richten Sie die Pfeilmarkierung an der Patrone wie abgebildet zum
Gerateinneren.

Fluchten Sie die Vorspriinge () an beiden Seiten der Patrone mit den Fiihrungen im Gerat und lassen
Sie die Patrone vollstandig in das Gerit hineingleiten.

/ N
_II\EII\I'IE

T WaA/
N7 ——C

SchlieBen Sie die Druckerabdeckung.
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en von Empfangspapier

Wenn die Meldung <EM.PAPIER NACHFULL.> im LCD-Display erscheint, miissen Sie Papier in die
Papierkassette nachlegen. Im Folgenden finden Sie einige Tipps, die beim Einlegen von Papier in die
Papierkassette beachtet werden sollten.

o \erwenden Sie unbedingt Papier mit einem flr das FAX-L380S/L390 empfohlenen Format und
Gewicht, und legen Sie nicht mehr Papier als zuléssig ein. (Siehe Kapitel 4 ,Verwendung von
verschiedenen Druckmaterialien®.)

e Stapeln Sie das Papier so, dass die Kanten der Bléatter gerade und biindig ausgerichtet sind, bevor
Sie es in die Papierkassette einlegen.

o Die Papiermaterialien/Druckmaterialien diirfen nicht beidseitig bedruckt werden. Andernfalls werden
mehrere Blatter gleichzeitig in das FAX-L380S/L390 eingezogen.

e Flllen Sie die Papierkassette erst dann auf, wenn das Papier vollstandig aufgebraucht ist.

e Legen Sie mdglichst kein neues Papier auf bereits in die Papierkassette eingelegtes Papier. Wenn
Sie Papier in die Kassette nachlegen, nehmen Sie das restliche Papier heraus und legen dieses
dann zusammen mit dem neuen Papier erneut ein. Andernfalls kann es zu Papierstaus kommen.

&> HINWEIS

® \erwenden Sie nie feuchtes, geknittertes, gewelltes oder gerissenes Papier, da sonst Papierstaus und schlechte
Druckqualitét drohen.

® Sehr raues, duBBerst glattes oder gldnzendes Papier ist zum Drucken nicht gut geeignet.

® Beim Laserdruckverfahren wird der Toner bei hohen Temperaturen auf dem Papier fixiert. Verwenden Sie daher
Papier, das bei Temperaturen um 170 °C nicht schmilzt, verdampft, sich verfarbt oder geféhrliche Ddmpfe abgibt.
Sie kénnen daher in einem Laserdrucke z. B. kein Pergamentpapier verwenden. Vergewissern Sie sich, dass
Briefkopfpapier oder farbiges Papier, das Sie bedrucken méchten, die hohen Temperaturen vertrégt.

® Vergewissern Sie sich, dass das Papier staub-, fussel- und fettfrei ist.

® Damit sich das Papier nicht wélbt, sollten Papierpakete erst kurz vor dem Gebrauch gedffnet werden. Nicht
bendtigtes Papier aus gedffneten Paketen sollte kiihl und trocken in der Originalverpackung gelagert werden.

® |hr FAX-L380S/L.390 ist werkseitig so eingestellt, dass Papier des Formats A4 in die Papierkassette eingelegt
werden kann.
Wenn Sie Papier in anderen GréBen verwenden wollen, miissen Sie die Einstellung im Mendi
<PAPIEREINSTELLUNG> &ndern. Néheres hierzu finden Sie auf S. 16-2.

® In Kapitel 4 ,Verwendung von verschiedenen Druckmaterialien®, finden Sie weitere Informationen (iber die
Druckmaterialien, die Sie in die Papierkassette einlegen kénnen.

A\ VORSICHT

Legen Sie kein Papier in den Mehrzweckeinzug ein, wiahrend das Gerét druckt.
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Einrichten Ihres FAX-L380S/L390

Einlegen von Papier in die Papierkassette

1 Ziehen Sie die Kassette vollsténdig heraus.

A\ VORsICHT

Entfernen Sie vor den folgenden Schritten unbedingt die Kassette vollstiandig aus dem Geréat und
stellen Sie das Gerét auf eine ebene Unterlage. Andernfalls kann das Gerat umkippen und
Verletzungen verursachen.

2 Richten Sie die Papier-Langenfithrung aus, damit sie dem Papierformat entspricht.

FAX-L380S FAX-L390

Beim Modell FAX-L390 unbedingt den hinteren Papieranschlag korrekt auf das Papierformat ausrichten und
anbringen, indem Sie die Zungen in die passenden Aussparungen der Kassette einpassen.

3 Richten Sie die Dokument-Breitefiihrungen bzw. die Papier-Breitefiihrungen auf das Papierformat aus.

A4 B5 A5
LTR|EXEC
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4 Legen Sie das Papier in die Kassette ein. Achten Sie beim FAX-L380S darauf, dass der Papierstapel unter
den Haken sitzt.

5 Streichen Sie die Rénder des Papierstapels glatt.

Achten Sie darauf, dass der Papierstapel nicht tber die Grenzmarkierungen hinausragt.

6 Schieben Sie die Kassette bis zum Anschlag in das Gerit hinein.

&> HINWEIS

Falls die Kassette nicht vollsténdig in das Gerét eingesetzt ist, drohen u. U. Papierstaus.

Probelauf des FAX-L380S/L390

Wenn Sie das FAX-L380S/L390 zusammengebaut, die Tonerpatrone eingesetzt und Normalpapier in
die Papierkassette eingelegt haben, kénnen Sie sich vergewissern, dass das Geréat ordnungsgeman
druckt, indem Sie einige Kopien eines Dokuments erstellen. Anleitungen hierzu finden Sie im

Kapitel 11 ,Erstellen von Kopien*.

Beachten Sie Folgendes:

e Wenn die bedruckten Blatter bei der Ausgabe aus dem FAX-L380S/L390 gewdlbt sind, nehmen Sie
sie sofort aus dem Ausgabeschacht, um Papierstaus zu vermeiden.
e Vergewissern Sie sich, dass Ihr Text oder Ihre Grafiken im bedruckbaren Bereich liegen.
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im FAX-L380S/L390

Dieses Kapitel beschreibt die Eingabe von Informationen in Ihr FAX-L380S/L390.

Hinweise zur Eingabe von Informationen
ubeyrdas Bedienfeld

Im folgenden Abschnitt wird erklart, wie Sie Uiber das Bedienfeld Absenderinformationen in Ihr
FAX-L380S/L390 eingeben kdénnen.

2> HINWEIS

Wenn Sie beim Eingeben von Informationen mehr als 60 Sekunden lang keine Taste driicken, wechselt das
FAX-L380S/L.390 wieder in den Bereitschaftsmodus. Alle bis zu diesem Zeitpunkt eingegebenen Informationen
gehen verloren. Sie miissen mit der Eingabe also von vorn anfangen. Die Zeit bis zum Umschalten in den
Betriebsbereitschaftsmodus ldsst sich zwischen 1 und 9 Minuten einstellen. AuBerdem kénnen Sie die Funktion

AUT. RUCKSTELLUNG auch ausschalten. (Siehe Kapitel 16 ,Das Mentisystem®)

Eingabe von Zahlen, Buchstaben und Symbolen
Jeder numerischen Taste sind eine Zahl und eine Gruppe von Klein- und GroBBbuchstaben zugeordnet
Mit Hilfe der folgenden Tabelle kénnen Sie sehen, welche numerische Taste fiir welches Zeichen

gedrickt werden muss.

&> HINWEIS

Die beim Drticken der numerischen Tasten eingeblendeten Zeichen unterscheiden sich entsprechend der
gewdhlten Displaysprache. Naheres zur Auswahl der Displaysprache finden Sie unter ,Einstellen von

Anzeigesprache und Land*“ auf S. 2-10.

Hinweise zur Eingabe von Informationen tber das Bedienfeld
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Taste GroBbuchstaben Kleinbuchstaben
1 @.-_/ @.-_/

2 AABC adbc

3 DEF def

4 GHI ghi

5 JKL ikl

6 MNOO mnod

7 PQRSB pars

8 TUUV tudv

9 WXYZ WXyz

0

% |C GroBbuchstaben — Kleinbuchstaben — Zahlen )
# —ok #2128 @ %&+\V()[1{}<>

Befolgen Sie dieses Verfahren, wenn ein Bedienschritt die Eingabe eines Namens oder einer Nummer
verlangt.

1 Schalten Sie mit der Taste [ %] zwischen GroBbuchstaben (:A), Kleinbuchstaben (:a) oder Zahlen (:1) um.

Aus dem Zeichen in der Ecke rechts oben im LCD-Display ist der gewéhlte Modus ersichtlich.

@

2 Geben Sie den Buchstaben oder die Ziffern mit den numerischen Tasten ein.

Speichern von Informationen im FAX-L380S/L390 H

Driicken Sie die Taste so oft, bis der gewlinschte Buchstabe oder die gewiinschte Ziffer erscheint.

@ Zur Eingabe von zwei Buchstaben oder Symbolen, die derselben Taste zugeordnet sind:
O Driicken Sie die numerische Taste — [ (+)] = driicken Sie erneut dieselbe numerische Taste.
Um z. B. <DD> einzugeben, driicken Sie [3] = [p (+)] — [3].
@ Zur Eingabe einer Leerstelle:

O Driicken Sie [Leerstelle] unter dem Zielwahltastenfeld.

@® Zum Loschen eines Zeichens:

O Driicken Sie [Entfernen] unter dem Zielwahltastenfeld.

® Zum Léschen eines ganzen Eintrags:

O Driicken Sie [Léschen] unter dem Zielwahltastenfeld.
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Personalisierung lhres FAX-L380S/L390

Absenderinformationen

Dokumente, die Sie senden, kénnen bei der empfangenden Stelle mit Inrer Rufnummer, Ihrem Namen

sowie dem aktuellen Datum und der Uhrzeit ausgedruckt werden. Diese Angaben werden in der
Kopfzeile des Dokuments in kleiner Schrift gedruckt.

Durch diese Informationen kann die Gegenstelle Ihre Dokumente sehr schnell identifizieren.
Nachfolgend finden Sie ein Beispieldokument:

31/12 2005 _10:12 FAX 123 xxxx CANON Deutschland Gmbh CANON Europe @001/001

DATUM UND UHRZEIT—

DER SENDUNG

THE SLEREXE C()MPANY LIMITED
IHRE ElGENE SAPORS LANE+*BOOIE*DORSET+BH25 8ER
RUFNUMMER TELEPHONE BOOLE (9|5 1) 51617 - FAX 128456

IHR NAME/FIRMA

Our Ref. 350/PJC/EAC

NAME DER
GEGENSTELLE*

DIE SEITENZAHL

*

Wenn Sie das Dokument mit Zielwahl gesendet haben, erscheint in der Kopfzeile auch der Name, der unter der
Zielwahltaste oder dem eingegebenen Kurzwahlspeicherplatz gespeichert wurde.

Eingabe von Datum und Uhrzeit

Gehen Sie bei der Eingabe von Datum und Uhrzeit folgendermafen vor:

1 Driicken Sie [Menu].

2 Wiahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <7.DATUM&ZEIT EINST.> — driicken Sie [OK] zweimal.

Personalisierung lhres FAX-L380S/L390
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Speichern von Informationen im FAX-L380S/L390

3 Geben Sie mit den numerischen Tasten das Datum (Monat/Tag/Jahr) und die Uhrzeit (im
24-Stunden-Format) ein — driicken Sie [OK].

DATUM & UHRZEIT DATUM&ZEIT EINST.
31/12 '05 15:10 2.AUT. RUCKSTELLUNG

Geben Sie bei der Jahresangabe nur die letzten beiden Ziffern ein.

4 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Speichern lhrer Faxnummer und lhres Namens

Gehen Sie folgendermafen vor, um lhre eigene Rufnummer und Ihren Namen/Firmennamen zu
speichern:

Driicken Sie [Menu].
2 Wabhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <4.FAXEINSTELLUNGEN> — driicken Sie [OK] viermal.

3 Geben Sie mit den numerischen Tasten Ihre Rufnummer (max. 20 Stellen, einschlieBlich Leerstellen) ein
— driicken Sie [OK].

EIGENE RUFNUMMER N TEL WAHLVERFAHREN
123 XXXXXXX 2 .WAHLVERFAHREN

Né&heres Uber das Eingeben oder Léschen von Rufnummern finden Siehe ,Eingabe von Zahlen, Buchstaben und
Symbolen“ auf S. 3-1.

4 Wahlen Sie mit [Menu] — [ 4(-)] oder [p (+)] <2.NAME/FIRMA> — driicken Sie [OK].

5 Geben Sie mit den numerischen Tasten lhren Namen (max. 24 Stellen, einschlieBlich Leerstellen) ein —
driicken Sie [OK].

A BEDIENEREINGABEN
Canon 3.KOPFZEILE

Néheres Uber das Eingeben oder Léschen von Zeichen finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen, Buchstaben und
Symbolen“ auf S. 3-1.

6 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

3-4
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Einstellen des Wahlverfahrens

Gehen Sie nach diesem Verfahren vor, wenn Sie die Einstellungen flr das Wahlverfahren andern
mdchten.

Wenn Sie nicht sicher sind, welche Einstellung die richtige ist, wenden Sie sich an lhre
Telefongesellschaft.

Gehen Sie bei der Einstellung des Wahlverfahrens folgendermaBen vor:

1 Driicken Sie [Menu].
Wiébhlen Sie mit [ q(-)] oder [p (+)] <4.FAXEINSTELLUNGEN> — driicken Sie [OK] dreimal.

Wiébhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] den Parameter <2.WAHLVERFAHREN> — driicken Sie [OK].

A W N

Wiébhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] das Wahlverfahren — driicken Sie [OK].

WAHLVERFAHREN TEL WAHLVERFAHREN
MEHRFREQUENZWAHL 3.SE STARTGESCHW.

Sie haben folgende Auswahlmdéglichkeiten:
- <MEHRFREQUENZWAHL> bei Mehrfrequenzwahl
- <IMPULSWAHL> bei Impulswahl

5 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Umstellung auf Sommerzeit*

In manchen Léndern gilt die Sommerzeit, das hei3t, die Uhr wird je nach Jahreszeit um eine Stunde
vor- bzw. zuriickgestellt. Sie kénnen auswéhlen, ob die Uhrzeit im FAX-L380S/L390 auf die
Sommerzeit vor Ort umgestellt werden soll, und Sie kénnen den Tag und die Uhrzeit fiir den Beginn
und das Ende der Sommerzeit festlegen.

1 Driicken Sie [Menu].
Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <7.DATUM&ZEIT EINST.> — driicken Sie [OK].

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <5.SOMMERZEIT> — driicken Sie [OK].

A W N

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <EIN> zur Aktivierung der Sommerzeiteinstellung oder <AUS> zur ihrer
Deaktivierung — driicken Sie [OK].

Bei Wahl von <EIN> weiter mit Schritt 5.
Bei Wahl von <AUS> weiter mit Schritt 12.

*

Die Sommerzeitfunktion steht nur in bestimmten Léndern zur Verfigung.

Personalisierung lhres FAX-L380S/L390 3-5
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Speichern von Informationen im FAX-L380S/L390 H

10

11
12

Driicken Sie [OK] zweimal.

Wiahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] den Monat, in dem die Sommerzeit beginnt — driicken Sie [OK]
zweimal.

MONAT WOCHE

APRIL ERSTE WOCHE

Wahlen Sie mit [ q(-)] oder [p (+)] die Woche, in der die Sommerzeit beginnt — driicken Sie [OK] zweimal.

Sie haben folgende Auswahiméglichkeiten:

<ERSTE WOCHE>

<ZWEITE WOCHE>

<DRITTE WOCHE>

<VIERTE WOCHE>

<LETZTE WOCHE> (je nach gewahltem Monat die vierte oder fiinfte Woche)

WOCHE TAG

ZWEITE WOCHE SONNTAG

Wahlen Sie mit [ q(-)] oder [p (+)] den Wochentag, an dem die Sommerzeit beginnt — driicken Sie [OK]
zweimal.

TAG ZEIT

SONNTAG

02:00

Geben Sie mit den numerischen Tasten die Uhrzeit ein, zu der die Sommerzeitumstellung erfolgt —
driicken Sie [OK] dreimal.

Nutzen Sie das 24-Stunden-System zur Zeiteingabe (z. B. 2:00 nachmittags als 14:00) und setzen Sie vor
einstellige Uhrzeitangaben eine Null.

ZEIT MONAT

OKTOBER

02:00

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] und [OK] Monat, Woche, Wochentag und Uhrzeit, zu denen die
Sommerzeit endet, wie in Schritt 6 bis 9 fiir die Einstellungen <1.BEGINN DAT./ZEIT >. (z. B. OKTOBER
LETZTE WOCHE, SONNTAG und 03:00)

Driicken Sie [OK].

Driicken Sie [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.
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Verwendungvon
ve ried
Druckmaterialien

KAPITEL

In diesem Kapitel wird beschrieben, wie Sie verschiedene Druckmaterialien fiir die einzelnen Funktionen Ihres FAX-L380S/
L390 auswahlen und vorbereiten.

Richtlinien fur die Wahl des Druckmaterials

Im Interesse einer hohen Druckqualitat sollten Sie stets die von Canon empfohlenen Papiersorten und
Folien verwenden. Manche im Birofachhandel erhéltlichen Papiertypen sind u. U. nicht fir das
FAX-L380S/L390 geeignet. Bei Fragen zu Papieren und Folien wenden Sie sich bitte an lhren
Canon-Fachhandler oder die Canon-Hotline.

B Lagerung des Papiers
Um Papierstaus zu vermeiden, gehen Sie folgendermaBen vor:

e Um Feuchtigkeitsbildung zu verhindern, lagern Sie nicht benétigtes Papier in der
Originalverpackung. Papier sollte stets an einem trockenen Ort ohne direkte Sonneneinstrahlung
gelagert werden.

e Damit sich das Papier nicht wélbt, ist es liegend, nicht stehend zu lagern.

e Gewdlbtes Papier muss vor dem Einlegen in die Kassette oder den Mehrzweckeinzug geglattet
werden. Andernfalls verknittert das Papier und es kommt zu einem Papierstau.

B Unzuldssige Druckmaterialien
Die folgenden Papiermaterialien/Druckmaterialien diirfen nicht bedruckt werden. Andernfalls drohen
u. U. Papierstaus.

e Stark gewdlbtes oder verknittertes Papier

e Folien fir Vollfarbkopierer oder -drucker

e Papier, das bereits mit einem digitalen Vollfarbkopierer kopiert wurde (nicht die Rickseite
bedrucken.)

e Papier, das bereits mit einem Thermodrucker bedruckt wurde (nicht die Riickseite bedrucken.)

M wichmia

Vollfarbfolien dlirfen keinesfalls bedruckt werden. Andernfalls droht u. U. eine Fehlfunktion des Geréts.

Richtlinien fur die Wahl des Druckmaterials 4-1



Verwendung von verschiedenen Druckmaterialien H

H Geeignete Druckmaterialien

Kassette

Mehrzweckeinzug

Papierformat

FAX-L380S: A4, B5, A5, LTR, EXECUTIVE
Umschlag (US COMMERCAIAL 10,
MONARCH, DL, ISO-C5)

Freie Formate: 216 mm X 356 mm [MAX.)/
76 mm X 127 mm [MIN.]

FAX-L390: A4, LTR

A4, B5, A5, LTR, LGL, EXECUTIVE
Umschlag (US COMMERCAIAL 10,
MONARCH, DL, ISO-C5)

Freie Formate: 216 mm X 356 mm [MAX.})/
76 mm X 127 mm [MIN.]

Papiergewicht 64 g/m? bis 128 g/m?
FAX-L380S: Normalpapier, Normalpapier N,
Papierty schweres Papier, schweres Papier H und Normalpapier, Normalpapier N, schweres
P P Folien Papier, schweres Papier H und Folien
FAX-L390: Normalpapier, Normalpapier N
M wichmia

Sie kénnen den Mehrzweckeinzug nicht fiir das FAX verwenden.

2> HINWEIS

® Je nach Papierformat, Papiertyp und angegebener Kopienzahl wird u. U. die normale Druckgeschwindigkeit
unterschritten. Der Grund hierfiir ist, dass die Sicherheitsfunktion des Geréts einen Ausfall aufgrund von
Uberhitzung verhindert.

® Manche Papiertypen werden u. U. nicht einwandfrei in die Kassette oder den Mehrzweckeinzug eingezogen.

Druckbereiche

Beachten Sie bitte, dass sich der Ausdruck ,,Druckbereich” sowohl auf die empfohlene Flache fir
optimale Druckqualitat bezieht als auch auf die gesamte Flache, die das FAX-L380S/L390 vom
Computer aus bedrucken kann.

Druckbereich (grauer Bereich): Canon empfiehlt Ihnen das Ausdrucken innerhalb dieses Bereichs.

B Papier
MAX. 5 mm MAX. 5 mm
| |
— MAX.5 mm
‘ Einzugs-
richtung
— MAX.5 mm
B Umschlag
MAX.5 mm MAX.5 mm
‘ ‘ ‘7 MAX.5 mm
‘ Einzugs-
richtung
— MAX.5 mm
2> HINWEIS

Kopierbereiche sind etwas gréBer als Druckbereiche.

Richtlinien fir die Wahl des Druckmaterials




I en von Papier

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Papier in die Kassette und den Mehrzweckeinzug einzulegen ist.

A\ VORSICHT

® Achten Sie beim Einlegen von Papier darauf, dass Sie sich nicht die Hdnde an den Papierkanten
schneiden.

® Entfernen Sie vor den folgenden Schritten unbedingt die Kassette vollstandig aus dem Gerét und
stellen Sie das Gerét auf eine ebene Unterlage. Andernfalls kann das Gerat umkippen und
Verletzungen verursachen.

2> HINWEIS

® Das Papier im Mehrzweckeinzug wird vom Gerét vor dem Papier in der Kassette eingezogen.
® Die Kassette fasst bis zu 250 Blatt Papier (FAX-L380S)/500 Blatt (FAX-L390) mit 64 g/m? Papier bzw. etwa
20 Umschléage*.

* Nur fir Modell FAX-L380S.

Einlegen von Papier in die Papierkassette

1 Ziehen Sie die Kassette vollstandig heraus.

2 Driicken Sie die Papier-Langenfiihrung zusammen und verschieben Sie sie in die Position, die der Lange

des einzulegenden Papierstapels entspricht.

Vergewissern Sie sich beim Modell FAX-L390, dass die Anschlége des Papier-Endanschlags auf das
Papierformat korrekt angebracht sind, indem Sie die Vorspriinge in die passenden Aussparungen der Kassette
einfihren.

FAX-L380S FAX-L390

O wichmia

® Werden die Papier-Fiihrungen (FAX-L380S) nicht korrekt auf das Papierformat eingestellt, kann die Qualitét der
Ausdrucke beeintrédchtigt werden.
® Beim Modell FAX-L390 unbedingt den hinteren Papieranschlag an der korrekten Position anbringen.

Einlegen von Papier 4-3
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3 Richten Sie die Dokument-Breitefiihrungen bzw. die Papier-Breitefiihrungen auf das Papierformat aus.

A4 B5 A5
LTR

EXEC

Fachern Sie den Papierstapel zunachst auf und stoBen Sie dann die Kanten auf einer ebenen Unterlage
auf, um einen biindigen Stapel zu erhalten.

5 Legen Sie den Papierstapel mit der Druckseite nach unten in die Kassette ein.

Beim Einlegen von Papier mit einem Logo muss die Druckseite (mit dem Logo) nach unten weisen und mit der
Papieroberkante voraus in die Kassette eingeflihrt werden.

Verwendung von verschiedenen Druckmaterialien H
£
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6 Setzen Sie die Papierkassette in das Gerét ein.

2> HINWEIS

Falls die Kassette nicht vollsténdig in das Gerét eingesetzt ist, drohen u. U. Papierstaus.

7 Eingeben von Papierformat - und typ
O Driicken Sie [Menu] = [OK].
Q Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <1.KASSETTE> — driicken Sie [OK] zweimal.
Q Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [P (+)] das passende Papierformat — driicken Sie [OK] zweimal.
Q Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [P (+)] den passenden Papiertyp — driicken Sie [OK].
Q

Driicken Sie die Taste [Stopp/Ruckstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

O wichmia

® [egen Sie nicht gleichzeitig Papier von unterschiedlichem Typ und Format ein.

® [ egen Sie keinesfalls zusétzlich Papier ein, wenn noch Papier in der Kassette (ibrig ist. Wollen Sie wahrend des
Druckens Papier nachlegen, so nehmen Sie zunéchst das verbliebene Papier heraus. Stapeln Sie es dann
zusammen mit dem zusétzlichen Papier und klopfen Sie die Stapelkante auf. Legen Sie den Stapel dann wieder in
die Kassette ein.

2> HINWEIS

® Wahlen Sie <BRIEFUMSCHLAG> fiir Umschldge. Néheres lber das Einlegen von Umschldgen in die Kassette*
finden Sie unter ,Einlegen von Umschldgen in die Kassette" auf S. 4-5.

® Angaben Uber die Verwendung von Papier nicht in den Standardformaten finden Sie unter ,Einlegen von Papier in
den Mehrzweckeinzug*“ auf S. 4-8 oder ,Einlegen eines Umschlags in den Mehrzweckeinzug“ auf S. 4-9.

* Nur fiir Modell FAX-L380S.

Einlegen von Umschlagen in die Kassette

2> HINWEIS

® Das Laden von Briefumschldgen in die Kassette betrifft nur das Faxgerét FAX-L380S.

® [egen Sie einen Umschlag in den Mehrzweckeinzug, wenn Sie das Modell FAX-L390 verwenden. Informationen
zum Einlegen eines Umschlags in den Mehrzweckeinzug siehe ,Einlegen eines Umschlags in den
Mehrzweckeinzug*” auf S. 4-9.

1 Legen Sie den Umschlagstapel auf eine feste, saubere Unterlage und driicken Sie ihn an den Kanten fest
zusammen, um die Falze zu glatten.

Driicken Sie die Luft aus den Umschlégen heraus und streichen Sie sie glatt. Driicken Sie auBerdem kraftig auf
den Bereich, der dem Rand der Umschlagklappe entspricht.

22
1//\1
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Verwendung von verschiedenen Druckmaterialien H

2 Halten Sie die Umschlédge an den gegeniiberliegenden Kanten fest, und biegen Sie sie leicht, um jegliche
Wélbung zu beseitigen.

3 Fahren Sie mit einem Kugelschreiber oder anderem runden stabférmigen Gegenstand an den
Klappenrandern entlang, um sie zu glatten.

Die Klappen diirfen sich nicht mehr als 5 mm aufwélben.

’7 KLAPPE

1/LZ

4 Klopfen Sie die Kanten auf eine ebene Unterlage auf, um einen biindigen Stapel zu erhalten.
5 Ziehen Sie die Kassette vollstéandig heraus.

6 Driicken Sie die Papier-Langenfiihrung zusammen und verschieben Sie sie in die Position, die der Lange
des einzulegenden Papierstapels entspricht.

EXEC | —
85

ENV. COM10
o

M wickTia

Werden die Anschlége nicht korrekt auf das Umschlagformat eingestellt, kann die Qualitét der Ausdrucke
beeintréchtigt werden.

46
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7 Laden Sie die Umschlége mit der Druckseite nach unten und der rechten (d. h. der néher bei der
Briefmarke befindlichen) Kante voraus.

Hat der einzulegende Umschlag eine Klappe an seiner Breitseite, so muss er mit dieser Kante voraus in das
Gerat eingefiihrt werden. Andernfalls kommt es zu einem Papierstau.

8 Driicken Sie die Papier-Breitefiihrungen zusammen und verschieben Sie sie in die Positionen, die der
Umschlagbreite entsprechen.

9 Setzen Sie die Papierkassette in das Gerit ein.

2> HINWEIS

Falls die Kassette nicht vollstdndig in das Gerét eingesetzt ist, drohen u. U. Papierstaus.

10 Eingeben von Papierformat - und typ.

Q
Q
Q
Q
Q

Q

Dricken Sie [Menu] — [OK].

Wahlen Sie mit [ q(-)] oder [p (+)] <1.KASSETTE> — driicken Sie [OK] zweimal.

Wahlen Sie mit [ 4 (-)] oder [p (+)] <BRIEFUMSCHLAG> — driicken Sie [OK].

Wahlen Sie mit [ 4 (-)] oder [p (+)] den passenden Umschlagtyp — driicken Sie [OK] zweimal.

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p» (+)] <SCHWERES PAPIER> oder <SCHWERES PAPIER H> — driicken Sie
[OK].

Driicken Sie die Taste [Stopp/Rlckstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Einlegen von Papier 4-7
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Verwendung von verschiedenen Druckmaterialien H

Einlegen von Papier in den Mehrzweckeinzug

Nutzen Sie den Mehrzweckeinzug, wenn eine Kopie oder ein Ausdruck auf einem anderen Papier als
in der Kassette gewiinscht wird. Legen Sie das Papier blattweise in den Mehrzweckeinzug ein.

2> HINWEIS

Das Papier im Mehrzweckeinzug wird vom Gerét vor dem Papier in der Kassette eingezogen.

1 Verschieben Sie die Fiihrungen in die Position, die dem Format des einzulegenden Papiers entspricht.
NS
Q\N\\gg

|

d D

4 As| BSHEXEC ﬂ LaL
A4l R
M wickTic
Werden die Papier-Fiihrungen nicht korrekt auf das Papierformat eingestellt, kann die Qualitét der Ausdrucke
beeintréchtigt werden.

2 Flhren Sie das Papier mit der Druckseite nach oben gerade in den Mehrzweckeinzug ein.

Canon

t

2> HINWEIS

Beim Einlegen von Papier mit einem Logo muss Druckseite (mit dem Logo) nach oben weisen und mit der
Papieroberkante voraus in den Mehrzweckeinzug eingefiihrt werden.

48
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3 Geben Sie das Papierformat ein.
Q Driicken Sie [Menu] — driicken Sie [OK].
Q  Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [ (+)] <2.MZ-EINZUG> — driicken Sie [OK] zweimal.
Q Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p» (+)] das passende Papierformat — driicken Sie [OK] zweimal.

> HINWEIS

® Wéhlen Sie <BRIEFUMSCHLAG> fiir Umschldge. Néheres (iber das Einlegen eines Umschlags in den
Mehrzweckeinzug finden Sie unter ,Einlegen eines Umschlags in den Mehrzweckeinzug” auf S. 4-9.

® Bei Wahl von <SONDER.> kénnen Sie die Lédnge und Breite des Papiers in den folgenden Bereichen eingeben:

- <VERTIKALES MASS>: 127 mm bis 356 mm
- <HORIZONTALES MASS>: 76 mm bis 216 mm

4 Geben Sie den Papiertyp ein.

Q  Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [P (+)] den passenden Papiertyp — driicken Sie [OK].

O Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Einlegen eines Umschlags in den Mehrzweckeinzug

Nutzen Sie den Mehrzweckeinzug, wenn Sie Umschlage nacheinander kopieren oder bedrucken
wollen.

@M wicktic

Empfohlen werden die Umschldge US COMMERCAIAL 10, MONARCH, DL und ISO-C5. Bei Verwendung
anderer Umschlédge wird u. U. die Qualitét des Ausdrucks beeintréchtigt.

2> HINWEIS

Der Umschlag im Mehrzweckeinzug wird von dem Gerét vor dem Papier in der Kassette eingezogen.

1 Verschieben Sie die Fiihrungen in die Position, die dem Format des einzulegenden Umschlags
entspricht.

il
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Verwendung von verschiedenen Druckmaterialien H

M wicktic

Werden die Fiihrungen nicht korrekt auf das Umschlagformat eingestellt, kann die Qualitét der Ausdrucke
beeintréchtigt werden.

2 Legen Sie den Umschlag mit der Druckseite nach oben und der rechten (d. h. der naher bei der
Briefmarke befindlichen) Kante voraus in den Mehrzweckeinzug ein.
Hat der einzulegende Umschlag eine Klappe an seiner Breitseite, so muss er mit dieser Kante voraus in das
Gerat eingeflihrt werden. Andernfalls kommt es zu einem Papierstau.

3 Geben Sie das Papierformat ein.
O Driicken Sie [Menu] — driicken Sie [OK].
O Wahlen Sie mit [q(-)] oder [P (+)] <2.MZ-EINZUG> — driicken Sie [OK] zweimal.
QO Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [ (+)] <BRIEFUMSCHLAG> — driicken Sie [OK].
O  Wahlen Sie mit [ 4 (-)] oder [ (+)] den passenden Umschlagtyp — driicken Sie [OK] zweimal.

&> HINWEIS

Die Wahl von <SONDER.> anstatt <BRIEFUMSCHLAG> als Papierformat ist méglich. Bei Wahl von <SONDER.>
kénnen Sie die Lédnge und Breite des Umschlags in den folgenden Bereichen eingeben:

- <VERTIKALES MASS>: 127 mm bis 356 mm

- <HORIZONTALES MASS>: 76 mm bis 216 mm

4 Geben Sie den Papiertyp ein.

0 Wahlen Sie mit [4(-)] oder [P (+)] <SCHWERES PAPIER> oder <SCHWERES PAPIER H> — driicken Sie
[OK].

O Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

4-10
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Ausrichtung von Dokument und eingelegtem Papier

Die Ausrichtung des Dokuments und des Papiers in der Kassette oder im Mehrzweckeinzug beim
Einlegen eines Dokuments in den automatischen Dokumenteinzug ist wie nachstehend abgebildet.

DOKUMENT
PAPIER

KOPIEREN

KASSETTE MEHRZWECKEINZUG

Einlegen von Papier 4-11
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Waht'des Papierausgabebereichs

Bei der Ausgabe mit der Schrift nach unten wird das Papier mit der Druckseite nach unten auf die
Ausgabeablage ausgegeben. Bei der Ausgabe mit der Schrift nach oben wird das Papier mit der
Druckseite nach oben aus der Schrift-nach-oben-Ausgabe ausgegeben. Wahlen Sie je nach Ihrem

Verwendung von verschiedenen Druckmaterialien H

Zweck den Bereich durch Offnen oder SchlieBen der hinteren Abdeckung.

Offnen Sie die hintere Abdeckung, wenn Ausgabe mit Schrift nach oben gewiinscht wird, bzw.
schlieBen Sie sie fir Ausgabe mit Schrift nach unten.

M wichmia

(e~ [
///Y

Ll

Beim Kopieren und Drucken dtirfen Sie die hintere Abdeckung weder &ffnen noch schlie3en.

Papiertyp und Papierausgabebereich

Wahlen Sie den geeigneten Papierausgabebereich je nach Papiertyp und Zweck.

Papiertyp Papierausgabebereich Zahl der Ausgabeexemplare
Schrift nach oben 1 Blatt
Normalpapier N ca. 50 Blatt
Schrift nach unten (64 g/m?)
Schrift nach oben 1 Blatt
Normalpapier ca. 50 Blatt

Schrift nach unten

(64 g/m? bis 90 g/m?)

Schweres Papier

Schrift nach oben

1 Blatt

Schrift nach unten

ca. 30 Blatt
(91 g/m? bis 105 g/m?)

Schweres Papier H

Schrift nach oben

1 Blatt

Schrift nach unten

ca. 30 Blatt
(106 g/m? bis 128 g/m?)

Folien

Schrift nach oben

1 Blatt

Schrift nach unten

ca. 10 Blatt

Wahl des Papierausgabebereichs




Papierausgabebereich mit Schrift nach unten

Das Papier wird mit der Druckseite nach unten auf die Ausgabeablage ausgegeben.
Das Papier wird in der Druckreihenfolge aufgestapelt.

SchlieBen Sie die hintere Abdeckung.

O wichmia

® [ egen Sie das ausgegebene Papier nicht wieder auf die Ausgabeablage. Andernfalls drohen u. U. Papierstaus.

® [ egen Sie auBBer Papier keine anderen Gegenstinde auf die Ausgabeablage. Andernfalls drohen u. U.
Papierstaus.

® Es empfiehlt sich, fiir das Drucken vieler Seiten den Dokumenteinzug hoch zu stellen.

Papierausgabebereich mit Schrift nach oben

Das Papier wird mit der Druckseite nach oben aus der Schrift-nach-oben-Ausgabe an der Rickseite
des FAX-L380S/L390 ausgegeben. Das ist besonders praktisch beim Bedrucken von Folien,
Umschlagen oder Etiketten, die sich leicht wélben, denn das Papier wird in diesem Fall direkt aus dem
Gerat ausgegeben.

Offnen Sie die hintere Abdeckung.

e Nehmen Sie das ausgegebene Papier einzeln heraus.

O wichmia

® Ziehen Sie keinesfalls mit Gewalt am Papier.

® Das FAX-L380S/L.390 hat keine Auflage fiir die Ausgabe mit Schrift nach oben. Ziehen Sie das ausgegebene
Papier mit der Hand heraus.

® Stellen Sie keinesfalls einen Gegenstand vor die Schrift-nach-oben-Ausgabe, damit es nicht zu einem Papierstau
kommt.

Wahl des Papierausgabebereichs 4-13
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Automatische Wahl

KAPITEL

Dieses Kapitel beschreibt die Eingabe und Nutzung der automatischen Wahlfunktionen des FAX-L380S/L390.

Au atische Wahlverfahren

Zusatzlich zum normalen Wahlen bietet das FAX-L380S/L390 verschiedene Méglichkeiten zum
automatischen Wahlen von Rufnummern.

B Zielwahl
Wenn Sie eine der Zielwahltasten driicken, wird die Rufnummer angewahlt, die Sie unter der entsprechenden Taste
gespeichert haben.

B Kurzwahl
Die Taste [Kurzwahl] driicken und einen zweistelligen Code (dreistelligen Code beim Modell FAX-L390) eintippen,
welcher der entsprechenden Rufnummer zugewiesen ist, um diese anzuwéahlen.

H Gruppenwahl
Zum Senden von Dokumenten an eine Gruppe von Gegenstellen. (Die Nummern, die Sie fiir die Gruppenwahl
verwenden mochten, missen zuvor als Ziel- oder Kurzwahlnummern gespeichert worden sein.)

B Verzeichniswahl
Wahlen Sie eine Rufnummer durch Dricken von [Rufnummernverzeichnis] und Eingabe des ersten Buchstabens
des Namens der Gegenstelle. Auf diese Weise kénnen Sie nach der flr Zielwahl gespeicherten Rufnummer
suchen.

Auf den folgenden Seiten wird beschrieben, wie Sie Nummern fiir die automatische Wahl speichern.
AuBerdem finden Sie Anweisungen zum Andern von Nummern und Namen, die unter Zielwahltasten
und Kurzwahlplatzen gespeichert sind, sowie zum Benutzen der automatischen Wahl.

Automatische Wahlverfahren 5-1



Automatische Wahl

Zielwahl

Speichern von Zielwahlnummern

Das FAX-L380S/L390 kann bis zu 31 Faxnummern unter den Zielwahltasten speichern. Befolgen Sie
die unten beschriebene Vorgehensweise zum Speichern von Zielwahinummern und -namen.

1 Driicken Sie [Menu].
2 Wahlen Sie mit [ q(-)] oder [p(+)] <5.TEL.NUM REGISTR.> — driicken Sie [OK] zweimal.

3 Wahlen Sie mit [ 4(-)], [ (+)] oder der Zielwahltaste eine Zielwahltaste zwischen 01 und 31, unter der eine
Rufnummer gespeichert werden soll — driicken Sie [OK] zweimal.
® |st unter der Zielwahltaste bereits eine Nummer gespeichert, erscheint diese im Display.
® |st unter der Taste bereits eine Gruppenwahl gespeichert, wird im Display <GRUPPENWAHL> angezeigt.

4 Geben Sie mit den numerischen Tasten Ihre Rufnummer (max. 120 Stellen, einschlieBlich Leerzeichen
und Pausen) ein — driicken Sie [OK] zweimal.

RUFNR. EINGABE A
NR.=123XXXX__

® Néaheres Uber das Eingeben oder Léschen von Rufnummern finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen,
Buchstaben und Symbolen* auf S. 3-1.

® Offnen Sie das Zielwahltastenfeld — driicken Sie [Leerstelle], um eine Leerstelle zwischen den Ziffern
einzugeben (Leerstellen sind optional und werden beim Wahlen ignoriert).

® Driicken Sie die Taste [Wahlwiederholung/Pause] ein- oder mehrmals, um eine Pause in die Rufnummer
einzuftigen.

5 Geben Sie mit den numerischen Tasten den abzuspeichernden Namen (max. 16 Stellen, einschlieBlich
Leerstellen) ein — driicken Sie [OK].

Néheres Uber das Eingeben oder Loschen von Buchstaben finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen, Buchstaben
und Symbolen“ auf S. 3-1.

6 Wenn Sie weitere Rufnummern speichern wollen, gehen Sie wie unter Schritt 3 bis 5 erlautert vor.
-oder-

Wenn Sie mit der Eingabe von Rufnummern fertig sind, driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den
Bereitschaftsmodus zurilickzukehren.

7 Nachdem Sie eine Nummer fiir die Zielwahl gespeichert haben, empfiehlt es sich, einen Namen fiir die
Gegenstelle auf einem Zielwahlaufkleber zu notieren und diesen liber der Nummer der Zielwahltaste auf
dem Zielwahltastenfeld anzubringen, unter der die Nummer gespeichert ist.

Zielwahl



Andern von unter Zielwahltasten gespeicherten
Nummern und Namen

Befolgen Sie folgende Schritte, wenn Sie eine Nummer bzw. einen Namen &ndern méchten, der unter
einer Zielwahltaste gespeichert ist, oder wenn Sie die Daten ganz I6schen méchten.

1 Fihren Sie Schritt 1 und 2 unter ,,Speichern von Zielwahinummern* aus. (Siehe S. 5-2.)
2 Wahlen Sie mit [ 4(-)], [ (+)] oder der Zielwahltaste eine Zielwahltaste, deren Zuordnung geéndert oder
geldscht werden soll — driicken Sie [OK] zweimal.

® Zum Loschen einer Nummer:

3 Offnen Sie das Zielwahltastenfeld — driicken Sie [Léschen] zum Léschen der Nummer — driicken Sie n

[OK].
RUFNR. EINGABE - ZIELWAHL
NR. = 2 .NAME

O  Wenn Sie eine Rufnummer I6schen, wird der dazugehérige Name auch geléscht.

4 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Automatische Wahl

® Zum Andern der Rufnummer oder des Namens:
3 Offnen Sie das Zielwahltastenfeld — driicken Sie [Léschen] zum Léschen des vorhergehenden Eintrags.

4 Geben Sie mit den numerischen Tasten die neue Nummer ein — driicken Sie [OK] zweimal.

RUFNR. EINGABE :a
NR.=124XXXX__ Canon Europa_

® Naheres Uber das Eingeben oder Léschen von Rufnummern finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen,
Buchstaben und Symbolen“ auf S. 3-1.

® Wenn Sie eine Stelle I6schen wollen, bewegen Sie den Cursor mit [ 4 (-)] oder [p (+)] unter die zu |6schende
Stelle — drticken Sie [Entfernen).

® Wenn Sie nur den Namen &ndern maéchten, driicken Sie [OK] zweimal nach Schritt 2 — 6ffnen Sie das
Zielwahltastenfeld — gehen Sie zu Schritt 5.

® Wenn Sie denselben Namen beibehalten wollen, gehen Sie direkt zu Schritt 7.

5 Driicken Sie [Loschen] zum Léschen des vorherigen Eintrags.

6 Geben Sie mit den numerischen Tasten den neuen Namen ein — driicken Sie [OK].

Néheres Uber das Eingeben oder Léschen von Buchstaben finden Sie unter ,,Eingabe von Zahlen, Buchstaben
und Symbolen* auf S. 3-1.
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Wenn Sie weitere Nummern und/oder Namen éndern wollen, gehen Sie wie in Schritt 2 bis 6 erlautert vor.
-oder-

Wenn Sie mit dem Andern der Nummern und Namen fertig sind, driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in
den Bereitschaftsmodus zurlickzukehren.

Benutzen der Zielwahl

Wenn Sie Nummern unter den Zielwahltasten eingegeben haben, kdnnen Sie sie wie folgt zum
Senden von Dokumenten benutzen:

Fiihren Sie das Dokument in den automatischen Dokumenteinzug ein.

Naheres uber die Typen von Dokumenten, die sich ibertragen lassen, ihre Anforderung und das Einlegen von
Dokumenten finden Sie unter ,Dokumentanforderungen® auf S. 6-1 und ,Einlegen von Dokumenten in den
Dokumenteinzug® auf S. 6-3.

Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

Nehmen Sie die fiir das Dokument erforderlichen Einstellungen vor.

® Driicken Sie [Auflésung], um die Aufldsung bei der Ubertragung auszuwahlen. (Siehe ,Einstellen der Bildqualitét
(Auflésung)” auf S. 6-4.)

® Wahlen Sie mit [Belichtung] den Scan-Kontrast. (Siehe ,Einstellen der Belichtung (Dichte)* auf S. 6-5.)

Driicken Sie die Zielwahltaste, unter der die Nummer gespeichert ist, an die Sie ein Dokument senden
wollen.

NR. = 123xXXX
04 Canon U.K.

® Der unter dieser Zielwahinummer gespeicherte Name wird im Display angezeigt. Ist kein Name gespeichert,
wird die gespeicherte Rufnummer angezeigt.

® Wenn Sie aus Versehen die falsche Zielwahltaste gedriickt haben, driicken Sie die Taste [Stopp/Rckstell] =
driicken Sie die richtige Zielwahltaste.

® Wenn Sie eine Zielwahltaste dricken, unter der keine Rufnummer gespeichert ist, erscheint die Anzeige
<NICHT REGISTR.> im Display. Falls dies passiert, vergewissern Sie sich, dass Sie die richtige Zielwahltaste
gedriickt haben und dass die gewilinschte Rufnummer unter dieser Taste gespeichert ist.

Driicken Sie [Start].

® Finf Sekunden nach Betétigen einer Zielwahltaste wird das Dokument automatisch vom FAX-L380S/L390
gesendet, auch wenn Sie [Start] nicht gedriickt haben. Soll das FAX-L380S/L390 nicht automatisch senden,
mussen Sie die Einstellung <AUTO STARTZEIT> andern. Nahere Einzelheiten dazu finden Sie auf S. 16-10.

® Wenn bei der Sendung ein Fehler auftritt, druckt das FAX-L380S/L390 einen Fehlerbericht. Falls dies passiert,
versuchen Sie erneut das Dokument zu senden. Naheres zu Fehlern finden Sie unter ,Sende- und
Empfangsprobleme* auf S. 14-15.

&> HINWEIS

Sie kénnen die Zielwahlspeicher dazu verwenden, ein Dokument an mehrere Gegenstellen gleichzeitig zu
senden. Naheres dazu siehe unter ,Gruppenwahl auf S. 5-9 und ,,Senden an mehr als eine Gegenstelle“ auf
S. 6-13.

5-4
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Speichern von Kurzwahilnummern

Sie kénnen bis zu 100 Rufnummern (169 Nummern beim Modell FAX-L390) fiir Kurzwahl speichern.

Befolgen Sie die unten beschriebene Vorgehensweise, um Kurzwahinummern und -namen zu speichern.

A W N

Driicken Sie [Menu].

Wihlen Sie mit [ q(-)] oder [ (+)] <5.TEL.NUM REGISTR.> — driicken Sie [OK].

Wihlen Sie mit [ q(-)] oder [ (+)] <2.KURZWAHL> — driicken Sie [OK].

Wiahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p(+)] einen zweistelligen Kurzwahlspeicherplatz (00-99)* — driicken Sie [OK]

zweimal.

® Sie konnen einen Kurzwahlspeicherplatz auch durch Driicken von [Kurzwahl] und Eingabe des zweistelligen

Codes* mit den numerischen Tasten wahlen.
® Wenn unter dem von lhnen gewéhlten Platz bereits eine Nummer gespeichert ist, erscheint diese Nummer.
® |st unter der Taste bereits eine Gruppenwahl gespeichert, wird im Display <GRUPPENWAHL> angezeigt.

*Wéhlen bzw. geben Sie beim Modell FAX-L390 einen dreistelligen Code (000 bis 168) ein.

Geben Sie mit den numerischen Tasten Ihre Rufnummer (max. 120 Stellen, einschlieBlich Leerzeichen

und Pausen) ein — driicken Sie [OK] zweimal.

RUFNR. EINGABE
NR.=456XXXX__

® Néheres Uber das Eingeben oder Léschen von Rufnummern finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen,

Buchstaben und Symbolen*“ auf S. 3-1.

o Offnen Sie das Zielwahltastenfeld — driicken Sie [Leerstelle], um eine Leerstelle zwischen den Ziffern
einzugeben (Leerstellen sind optional und werden beim Wahlen ignoriert).
® Driicken Sie die Taste [Wahlwiederholung/Pause] ein- oder mehrmals, um eine Pause in die Rufnummer

einzufiigen.

Geben Sie mit den numerischen Tasten den abzuspeichernden Namen (max. 16 Stellen, einschlieBlich

Leerstellen) ein — driicken Sie [OK].
FAX-L380S

:A KURZWAHL
Canon OPTICS *03=
FAX-L390

A KURZWAHL
Canon OPTICS X003 =

Néheres Uber das Eingeben oder Léschen von Buchstaben finden Sie unter ,,Eingabe von Zahlen, Buchstaben

und Symbolen* auf S. 3-1.

Kurzwahl
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Wenn Sie weitere Rufnummern speichern wollen, gehen Sie wie unter Schritt 4 bis 6 erldutert vor.
-oder-

Wenn Sie mit der Eingabe von Rufnummern fertig sind, driicken Sie die Taste [Stopp/Ruckstell], um in den
Bereitschaftsmodus zurlickzukehren.

Andern oder Léschen von unter Kurzwahl
gespeicherten Nummern und Namen

Befolgen Sie folgende Schritte, wenn Sie eine Nummer bzw. einen Namen &ndern méchten, der unter
einer Kurzwahltaste gespeichert ist, oder wenn Sie die Daten ganz I6schen méchten.

Fiihren Sie Schritt 1 und 3 unter ,,Speichern von Kurzwahlnummern“ aus. (Siehe S. 5-5.)

Wiahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] die zu &ndernde oder 16schende istellige Platzr (00-99)* —
driicken Sie [OK] zweimal.

Sie kdnnen einen Kurzwahlspeicherplatz auch durch Driicken von [Kurzwahl] und Eingabe des zweistelligen
Codes* mit den numerischen Tasten wahlen.

* Wéhlen bzw. geben Sie beim Modell FAX-L390 einen dreistelligen Code (000 bis 168) ein.

Zum Loschen einer Nummer:

Offnen Sie das Zielwahltastenfeld — driicken Sie [Loschen] zum Léschen der Nummer — driicken Sie
[OK].

RUFNR. EINGABE KURZWAHL
NR. = 2 .NAME

Wenn Sie eine Rufnummer Iéschen, wird der dazugehérige Name auch geléscht.

Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Zum Andern der Rufnummer oder des Namens:

Offnen Sie das Zielwahltastenfeld — driicken Sie [L6schen] zum Léschen des vorhergehenden Eintrags.

Geben Sie mit den numerischen Tasten die neue Nummer ein — driicken Sie [OK] zweimal.

RUFNR. EINGABE A
NR.=457XXXX_ Canon EUROPA_

® Naheres Uber das Eingeben oder Léschen von Rufnummern finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen, Buchstaben
und Symbolen® auf S. 3-1.

® Wenn Sie eine Ziffer I6schen wollen, bewegen Sie den Cursor mit [4(-)] oder [P (+)] unter die zu I6schende
Ziffer — drlicken Sie [Entfernen].

® Wenn Sie nur den Namen &ndern méchten, driicken Sie [OK] zweimal nach Schritt 2 = 6ffnen Sie das
Zielwahltastenfeld — gehen Sie zu Schritt 5.

® Wenn Sie denselben Namen beibehalten wollen, gehen Sie direkt zu Schritt 7.

Driicken Sie [Loschen] zum Loschen des vorherigen Eintrags.

5-6
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6 Geben Sie mit den numerischen Tasten den neuen Namen ein — driicken Sie [OK].
FAX-L380S

A KURZWAHL
-
Canon ITALIA *03=
FAX-L390
:A - KURZWAHL
Canon ITALIA *k003=

Néheres Uber das Eingeben oder Loéschen von Buchstaben finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen, Buchstaben
und Symbolen* auf S. 3-1.

7 Wenn Sie weitere Nummern und/oder Namen @ndern wollen, gehen Sie wie in Schritt 2 bis 6 erlautert vor.
-oder-

Wenn Sie mit dem Andern der Nummern und Namen fertig sind, driicken Sie die Taste [Stopp/Rlickstell], um in
den Bereitschaftsmodus zurlickzukehren.

Verwenden der Kurzwahl

Wenn Sie die gewlinschten Nummern unter Kurzwahl gespeichert haben, kénnen Sie Dokumente wie
folgt versenden:

1 Fiihren Sie das Dokument in den automatischen Dokumenteinzug ein.

Néheres Uber die Typen von Dokumenten, die sich libertragen lassen, ihre Anforderung und das Einlegen von
Dokumenten finden Sie unter ,Dokumentanforderungen® auf S. 6-1 und ,,Einlegen von Dokumenten in den
Dokumenteinzug® auf S. 6-3.

2 Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

3 Nehmen Sie die fiir das Dokument erforderlichen Einstellungen vor.
® Driicken Sie [Auflsung], um die Aufldsung bei der Ubertragung auszuwahlen. (Siehe ,Einstellen der Bildqualitat
(Auflésung)“ auf S. 6-4.)
® Wahlen Sie mit [Belichtung] den Scan-Kontrast. (Siehe ,Einstellen der Belichtung (Dichte)* auf S. 6-5.)

4 Driicken Sie [Kurzwahl] — geben Sie liber die numerischen Tasten den zweistelligen Code* der Nummer
ein, an die Sie ein Dokument senden wollen.
* Geben Sie beim Modell FAX-L390 einen dreistelligen Code ein.
FAX-L380S

NR. = NR . = 456XXXX
—

* %04 Canon CANADA

FAX-L390

NR. = _.NR.: 456XXXX

X k004 Canon CANADA

® Der unter diesem Kurzwahlspeicherplatz gespeicherte Name erscheint im Display. Ist kein Name gespeichert,
wird die gespeicherte Rufnummer angezeigt.

® Wenn Sie aus Versehen den falschen Kurzwahlspeicherplatz eingegeben haben, driicken Sie [Stopp/Ruckstell]
— [Kurzwahl] — geben Sie den richtigen Kurzwahlspeicherplatz ein.
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Automatische Wahl

® Wenn Sie eine Kurzwahltaste driicken, unter der keine Rufnummer gespeichert ist, erscheint die Anzeige
<NICHT REGISTR.> im Display. Falls dies passiert, vergewissern Sie sich, dass Sie den richtigen
Kurzwahlspeicherplatz eingegeben haben und dass die gewlinschte Rufnummer unter diesem
Kurzwahlspeicherplatz gespeichert ist.

5 Driicken Sie [Start].
® Funf Sekunden nach Betétigen einer Kurzwahltaste wird das Dokument automatisch vom FAX-L380S/L390
gesendet, auch wenn Sie [Start] nicht gedriickt haben. Soll das FAX-L380S/L390 nicht automatisch senden,
mussen Sie die Einstellung <AUTO STARTZEIT> andern. Nahere Einzelheiten dazu finden Sie auf S. 16-10.
® Wenn bei der Sendung ein Fehler auftritt, druckt das FAX-L380S/L390 einen Fehlerbericht. Falls dies passiert,
versuchen Sie erneut das Dokument zu senden. Naheres zu Fehlern finden Sie unter ,Sende- und
Empfangsprobleme* auf S. 14-15.

&> HINWEIS

Mit der Kurzwahl kénnen Sie ein Dokument auch an mehrere Gegenstellen gleichzeitig senden. Nédheres dazu
siehe unter ,Gruppenwahl auf S. 5-9 und ,,Senden an mehr als eine Gegenstelle“ auf S. 6-13.
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Gr enwahl

Mithilfe von Gruppenwahl kdnnen Sie einer Zielwahltaste bzw. einem Kurzwahlcode bis zu 130
Nummern (199 Nummern beim Modell FAX-L390) zuordnen.

Einrichten von Gruppen fiir die Gruppenwahl

Die Nummern, die Sie fiir die Gruppenwahl verwenden méchten, miissen zuvor als Ziel- oder
Kurzwahlnummern gespeichert werden. Jede Gruppe wird unter einer Zielwahltaste oder Kurzwahl
gespeichert. Zum Einrichten von Gruppen gehen Sie wie folgt vor:

1 Driicken Sie [Menu].
2 Wihlen Sie mit [ 4(-)] oder [ (+)] <5.TEL.NUM REGISTR.> — driicken Sie [OK].

3 Wiébhlen Sie mit [ q(-)] oder [p (+)] <3.GRUPPENWAHL> — driicken Sie [OK].

@ Speichern einer Gruppe unter einer Zielwahltaste:

4 Wahlen Sie mit [ 4(-)], [ (+)] oder der Zielwahltaste eine nicht belegte Zielwahltaste (01 bis 31) aus —
driicken Sie [OK] zweimal.

Wenn unter der von Ihnen gewahlten Taste bereits eine Gruppe oder eine Nummer gespeichert ist, erscheint die
Meldung <GRUPPENWAHL> oder <ZIELWAHL> im Display.

@ Speichern einer Gruppe unter einer Kurzwahil:

4 Driicken Sie [Kurzwahl] — geben Sie liber die numerischen Tasten einen freien zweitselligen
Speicherplatz (00 bis 99)* ein — driicken Sie [OK] zweimal.

*Geben Sie beim Modell FAX-L390 einen dreistelligen Code (000 bis 168) ein.

FAX-L380S

GRUPPENWAHL NR. =
-

%21 =

FAX-L390

GRUPPENWAHL _|NR.=

*021=

® Wenn unter der von Ihnen gewahlten Taste bereits eine Gruppe oder eine Nummer gespeichert ist, erscheint
die Meldung <GRUPPENWAHL> oder <KURZWAHL> im Display.
® Wenn Sie weitere Daten unter einer Kurzwahl speichern wollen, kénnen Sie auch [ 4(-)] oder [p (+)] benutzen.
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Automatische Wahl

&> HINWEIS

® Unter jeder Zielwahltaste und Kurzwahl kénnen der Name und die Nummer fiir automatische Wahl oder eine
Gruppe gespeichert werden. Achten Sie daher beim Erstellen von Gruppen darauf, dass Sie nicht versehentlich
Ziel-/ Kurzwahlnummern und -namen (iberschreiben.

® Wenn Sie eine Gruppe unter einer Zielwahltaste oder unter einer Kurzwahinummer speichern méchten, die
bereits fiir die Zielwahl belegt ist, oder Sie eine Gruppe erneut eingeben méchten, miissen Sie die zuvor
gespeicherten Daten zuerst I6schen. Naheres dazu finden Sie auf S. 5-3.

Geben Sie die Ziel-/Kurzwahlnummern ein, die Sie unter der betreffenden Gruppe speichern méchten —

driicken Sie [OK] zweimal.

® Wenn Sie zu der Gruppe eine Nummer hinzufiigen mochten, die unter einer Zielwahltaste gespeichert ist,
driicken Sie die gewiinschte Zielwahltaste.

® Wenn Sie eine Nummer eingeben méchten, die bereits als Kurzwahl gespeichert ist, driicken Sie [Kurzwahl] =
geben Sie Uber die numerischen Tasten den zweistelligen Code* ein. Wenn Sie mehrere Nummern eingeben
méchten, driicken Sie jedesmal [Kurzwahl] zwischen den Nummern.

* Geben Sie beim Modell FAX-L390 einen dreistelligen Code ein.

HINWEIS

® Sie kénnen keine Nummern in Gruppen speichern, die noch nicht auf einem Zielwahlplatz oder Kurzwahiplatz
gespeichert sind.

® Sie kénnen sich die unter der jeweiligen Gruppe gespeicherten Nummern anzeigen lassen, indem Sie [4 (-)] oder
[» (+)] driicken.

Geben Sie mit den numerischen Tasten den Namen fiir die Gruppe (max. 16 Stellen, einschlieBlich
Leerstellen) ein — driicken Sie [OK].

FAX-L380S

:A GRUPPENWAHL

UK GROUP ~k22=
FAX-L390

:A|_ |GCRUPPENWAHL
UK GROUP *022=

Né&heres Uber das Eingeben oder Léschen von Buchstaben finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen, Buchstaben
und Symbolen* auf S. 3-1.

Zum Einrichten weiterer Gruppen wiederholen Sie die Schritte 4 bis 6.
-oder-

Wenn Sie mit der Eingabe von Gruppen fertig sind, driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den
Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.
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Andern oder Léschen von unter Gruppenwahl
gespeicherten Nummern/Namen

Wenn Sie Nummern/Namen in einer Kurzwahlgruppe andern oder I[6schen méchten, befolgen Sie die
nachstehenden Schritte.

1

Befolgen Sie die Schritte 1 bis 3 unter ,,Einrichten von Gruppen fiir die Gruppenwahl“ (siehe S. 5-9).

Loéschen einer Nummer und eines Namen:

Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], um die zu I6schende Nummer zu wéhlen — driicken Sie [OK] zweimal.

Offnen Sie das Zielwahltastenfeld — driicken Sie [Loschen], um Nummern zu lI6schen, die unter der
Gruppe gespeichert sind.

Driicken Sie [ 4(-)] oder [ (+)], um die Nummern zu wahlen, die Sie I6schen wollen.

Driicken Sie [OK] zweimal.

Wenn Sie alle unter der Gruppe registrierten Nummern I6schen, driicken Sie zum Léschen des Namens
die Taste [Loschen] — driicken Sie [OK].

Betatigen Sie [Stopp/Riickstellen], um in den Bereitschaftszustand zuriickzuschalten.

Andern einer Nummer und/oder eines Namens:

Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], um die zu &ndernde Nummer zu wahlen — driicken Sie [OK] zweimal.

Driicken Sie [Loschen], um Nummern zu I6schen, die unter der Gruppe abgespeichert sind.

Wiahlen Sie die Zielwahlnummern, die Sie der Gruppe zuweisen wollen — driicken Sie [OK] zweimal.

® Um der Gruppe eine Nummer zuzuweisen, die unter einer Zielwahltaste abgespeichert ist, miissen Sie die
entsprechende Zielwahltaste driicken.

® Wenn Sie eine Nummer eingeben méchten, die bereits als Kurzwahl gespeichert ist, driicken Sie [Kurzwahl] —
geben Sie Uiber die numerischen Tasten den zweistelligen Code* ein. Wenn Sie mehrere Nummern eingeben
mochten, driicken Sie jedesmal [Kurzwahl] zwischen den Nummern.

* Geben Sie beim Modell FAX-L390 einen dreistelligen Code ein.

HINWEIS

® Sie kénnen den Gruppen nur Nummern zuweisen, die bereits als Zielwahltaste oder Kurzwahinummer
abgespeichert sind.
® Sie kénnen die Nummern, die der Gruppe zugeordnet sind, durch Drticken von [« (-)] oder [ (+)] kontrollieren.

Driicken Sie [Loschen], um den Namen zu I6schen.

Verwenden Sie die numerischen Tasten zur Eingabe des neuen Namen — driicken Sie [OK].

Einzelheiten wie Sie Buchstaben eingeben oder I6schen, finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen, Buchstaben und
Symbolen® auf S. 3-1.
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Um weitere Gruppen zu dndern, die Schritte 2 bis 6 wiederholen.
-oder-

Falls Sie mit dem Speichern von Gruppen fertig sind, betatigen Sie [Stopp/Ruickstellen], um in den
Bereitschaftszustand zurlickzuschalten.
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Benutzen der Gruppenwahl

Zum Versenden eines Dokuments an eine Gruppe von Rufnummern fiihren Sie die folgenden Schritte
durch.

1 Fiihren Sie das Dokument in den automatischen Dokumenteinzug ein.
Néaheres ber die Typen von Dokumenten, die sich Ubertragen lassen, ihre Anforderung und das Einlegen von
Dokumenten finden Sie unter ,Dokumentanforderungen® auf S. 6-1 und ,,Einlegen von Dokumenten in den
Dokumenteinzug® auf S. 6-3.

2 Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

3 Nehmen Sie die fiir das Dokument erforderlichen Einstellungen vor.
® Driicken Sie [Auflésung], um die Auflésung bei der Ubertragung auszuwahlen. (Siehe ,Einstellen der Bildqualitat
(Auflosung)“ auf S. 6-4.)
® Wahlen Sie mit [Belichtung] den Scan-Kontrast. (Siehe ,Einstellen der Belichtung (Dichte)“ auf S. 6-5.)

4 Driicken Sie die entsprechende(n) Zielwahltaste(n), oder geben Sie die entsprechende(n)
Kurzwahlnummer(n) ein.

FAX-L380S FAX-L390
NR.=GRUPPENWAHL NR.=GRUPPENWAHL
03 Canon GROUP 03 Canon GROUP
NR.=GRUPPENWAHL NR.=GRUPPENWAHL
%21 UK GROUP %021 UK GROUP

® Wenn Sie bei der Auswahl der Gruppe einen Fehler machen, driicken Sie die Taste [Stopp/Ruckstell] =
beginnen Sie von vorn.

® Der unter dieser Zielwahltaste oder Kurzwahlnummer gespeicherte Name erscheint im Display.

® Wenn Sie eine Zielwahltaste driicken oder eine Kurzwahinummer eingeben, unter der keine Gruppe (oder
Rufnummer) gespeichert ist, erscheint die Meldung <NICHT REGISTR.> im Display. Uberpriifen Sie, ob Sie die
richtige Zielwahltaste gedriickt bzw. die richtige Kurzwahlnummer eingegeben haben und ob die gewiinschte
Gruppe richtig unter dieser Taste bzw. diesem Code gespeichert wurde.

® Nach Betatigen der ersten Zielwahltaste oder Kurzwahleingabe haben Sie fuinf Sekunden Zeit, eine weitere
Zielwahltaste zu drlicken oder Kurzwahl einzugeben, bevor das FAX-L380S/L390 automatisch mit der Sendung
beginnt. Wenn Sie mehr als eine Zielwahl oder Kurzwahl ausgewahlt haben, wartet das FAX-L380S/L390 zehn
Sekunden, bevor es mit der Sendung beginnt. Soll das FAX-L380S/L390 nicht automatisch senden, miissen
Sie die Einstellung <AUTO STARTZEIT> &ndern. Néhere Einzelheiten dazu finden Sie auf S. 16-10.

5 Driicken Sie [Start].

Das FAX-L380S/L390 liest dann das Dokument in den Speicher ein und beginnt, die Nummern in den Gruppen
anzuwahlen.
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Ve

ichniswahl

Die Verzeichniswahl erméglicht Ihnen, den gespeicherten Namen der Gegenstelle aufzufinden und die
Rufnummer zum Wahlen aufzurufen. Diese Funktion ist nitzlich, wenn zwar der Name der
Gegenstelle bekannt ist, aber vergessen wurde, unter welcher Zielwahltaste, Kurzwahlnummer oder
Gruppenwahl die Nummer gespeichert ist.

1 Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

2 Driicken Sie [Rufnummernverzeichnis].

A

<NICHT REGISTR.> erscheint, wenn keine Nummern gespeichert sind, und das Display schaltet auf
Rufnummerneingabe zurtick.

3 Geben Sie mit einer numerischen Taste den ersten Buchstaben des Namens der gesuchten Gegenstelle
ein.
Suchen Sie beispielsweise nach einem Namen, der mit dem Buchstaben <H> beginnt, so driicken Sie die
numerische Taste 4 (GHI) zweimal.

4 Driicken Sie [OK].
©® Nun werden alle Eintrdge mit dem eingegebenen Anfangsbuchstaben angezeigt.
® Existiert kein Eintrag mit dem eingegebenen Anfangsbuchstaben, werden die Eintrage mit dem
nachstfolgenden Buchstaben angezeigt.

5 Driicken Sie [ 4(-)] oder [p(+)] zur Anzeige der anderen Namen.
® Mit [ (+)] werden die Namen der Gegenstellen in alphabetischer Reihenfolge angezeigt.
Mit [ 4 (-)] werden sie in umgekehrter Reihenfolge angezeigt.
® Bei Erreichen des letzten Namens kehrt das Display zum ersten Namen zurtick.

6 Driicken Sie [OK].

Im Display erscheinen nun Rufnummer und Name der Gegenstelle oder <GRUPPENWAHL> und Gruppenname.
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Senden von Dokumenten

KAPITEL

Dieses Kapitel beschreibt, wie Sie |hr FAX-L380S/L390 zum Senden von Dokumenten verwenden kdnnen.

Dokumentanforderungen

Folgende Dokumente kénnen vom FAX-L380S/L390 eingelesen werden:

Einlegen eines mehrseitigen Dokuments:

Format:

BxL)

MAX.: 216 x 356 mm

MIN.: 148 x 105 mm

Menge:

bis zu 50 Blatt des Formats A4, 50 Blatt des Formats LTR oder 20 Blatt des Formats LGL
(1 Blatt bei allen anderen Formaten)

Dicke:

0,07-0,13 mm
(wenn die Blétter dicker sind, legen Sie jeweils nur 1 Blatt ein)

Alle Blatter sollten die gleiche Dicke haben.

Gewicht:

50-105 g/m?

Alle Blatter sollten das gleiche Gewicht haben.

Einlegen eines einseitigen Dokuments:

Format: MAX.: 216 mm x ca.1 m
BxL) MIN.: 148 x 105 mm
Menge 1 Blatt

Dicke 0,06-0,23 mm

Gewicht: 50-240 g/m?
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Senden von Dokumenten

B Problematische Dokumente
e Um Papierstaus im automatischen Dokumenteinzug (ADF) zu vermeiden, benutzen Sie bitte keines
der folgenden Papiere:

5 2

GEFALTETES ODER GEWELLTES ODER EINGERISSENES

ZERKNITTERTES PAPIER GEROLLTES PAPIER PAPIER

DURCHSCHLAGPAPIER BESCHICHTETES SEHR DUNNES
PAPIER PAPIER

o Entfernen Sie alle Heftklammern, Blroklammern oder sonstige Heftmaterialien, bevor Sie das
Dokument in den automatischen Dokumenteinzug (ADF) einlegen.

e Achten Sie darauf, dass Klebstoff, Tinte oder Korrekturfliissigkeit, die auf das Dokument aufgebracht
wurde, véllig getrocknet ist, bevor Sie das Dokument in den automatischen Dokumenteinzug (ADF)
einlegen.

e Wenn Sie ein Dokument haben, das sich nicht ordnungsgeman in das FAX-L380S/L390 einziehen
lasst, erstellen Sie eine Fotokopie des Dokuments und legen Sie diese Kopie ein.

Scanbereich

Die in der Abbildung unten gezeigten Rander befinden sich auBerhalb des Bereichs, den das
FAX-L380S/L390 einlesen kann. Vergewissern Sie sich, dass Text und Grafiken Ihrer Dokumente nicht
in diesen Randbereich hineinreichen.

v
% MAX. 4,0 mm

A4
v
[~ MAX.4,0mm
—re e
MAX. 3,0 mm MAX. 4,0 mm
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Einlegen von Dokumenten in den Dokumenteinzug

1 Fachern Sie die Blatter an den Réndern auf, die zuerst eingezogen werden, und klopfen Sie dann die
Blétter von mehrseitigen Dokumenten auf einer ebenen Unterlage zu einem biindigen Stapel.

2

3 Fiihren Sie das Dokument in den automatischen Dokumenteinzug ein.

Nun kann das Dokument eingelesen werden.

2> HINWEIS

® Bei mehrseitigen Dokumenten werden die Blétter einzeln nacheinander von der Oberseite des Stapels (ab der
ersten Seite) eingezogen.

® Starten Sie erst dann einen neuen Sendeauftrag, wenn alle Seiten lhres Dokuments vollsténdig eingelesen sind.

® 50 Dokumentblétter im Format A4 lassen sich in den automatischen Dokumenteinzug (ADF) einlegen. Bei mehr
als 50 Dokumentblétter im Format A4 im Dokumenteinzug kann es zu Papierstaus kommen.
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Senden von Dokumenten

® Probleme mit mehrseitigen Dokumenten

Q  Sollten beim Einlegen mehrseitiger Dokumente Probleme auftreten, unternehmen Sie Folgendes:

1 Entnehmen Sie den Stapel und richten Sie die Blatter an den Kanten biindig aus.

2 Fiihren Sie den Stapel behutsam bis zum Anschlag in den automatischen Dokumenteinzug (ADF) ein.

2> HINWEIS

® Sollten Sie beim Einlegen immer noch Probleme mit Papierstaus haben, lesen Sie ,Behebung von Papierstaus im
automatischen Dokumenteinzug (ADF)“ auf S. 14-7.
® Starten Sie erst dann einen neuen Sendeauftrag, wenn alle Seiten lhres Dokuments vollstdndig eingelesen sind.

Einstellen der Auflésung und des Kontrastes

Einstellen der Bildqualitit (Auflésung)

Die von Canon entwickelte hochqualitative Bildverarbeitungstechnologie (UHQ™) erméglicht eine
nahezu orginalgetreue Sende- und Empfangsqualitat. Sie kénnen die Auflésung zum Senden lhres
speziellen Dokuments auch am FAX-L380S/L390 einstellen.

Das FAX-L380S/L390 verfiigt Uber 5 Einstellungen fiur die Aufldsung:

* <STANDARD> ist fiir die meisten Textdokumente ausreichend.

e <FEIN> eignet sich fir Dokumente mit kleingedrucktem Text (kleiner als die Schrift in diesem Satz).

e <FOTO> eignet sich flir Dokumente, die Fotografien enthalten. Mit dieser Einstellung werden die
Bereiche des Dokuments, die Bilder enthalten, automatisch mit 256 Graustufen gelesen, anstatt nur
mit zwei (schwarz und weif3). Dadurch ist eine erheblich bessere Wiedergabe der Bilder
gewabhrleistet, allerdings erhoht sich die Ubertragungszeit.

e <SUPERFEIN> eignet sich fir Dokumente, die kleingedruckten Text (viel kleiner als die Schrift in
diesem Satz) und Bilder enthalten. Die Aufldsung ist viermal so hoch wie bei <STANDARD>.

e <ULTRAFEIN> eignet sich fir Dokumente, die kleingedruckten Text (viel kleiner als die Schrift in
diesem Satz) und Bilder enthalten. Die Auflésung ist achtmal so hoch wie bei <STANDARD>.

&> HINWEIS

Die Ubertragungszeit héngt von der Aufldsungseinstellung ab.
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Die Auflésung wird wie folgt eingestellt:

1 Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

2 Driicken Sie [Auflésung].

Im Display wird die aktuelle Einstellung angezeigt.

3 Driicken Sie [Auflésung] so oft, bis die gewiinschte Auflésung im Display erscheint — driicken Sie [OK].

FAXAUFLOSUNG 31/12 2005 MA 10:00
FEIN AUTO.EM FEIN

4 Fahren Sie mit dem Vorgang fort, den Sie ausfithren mochten.

Wenn Sie keine weitere Eingabe ausfiihren, wird wieder der Bereitschaftsmodus im Display angezeigt.

Einstellen der Belichtung (Dichte)
Beim FAX-L380S/L390 kénnen Sie den Kontrast der Dokumentseiten vor dem Einlesen zum Senden
einstellen.

Sie haben folgende Auswahlmdéglichkeiten fiir den Scan-Kontrast:
® <HELL> fir Dokumente mit dunklem Text oder dunkler Farbe.
® <STANDARD> fiir Normaldruck oder Schreibmaschinentext.

® <DUNKEL> fiir Dokumente mit hellem Text oder heller Farbe.

1 Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

2 Driicken Sie [Belichtung].

Im Display wird die aktuelle Belichtungseinstellung angezeigt.
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3 Driicken Sie [Belichtung] so oft, bis der gewiinschte Scan-Kontrast im Display erscheint — driicken Sie
[OK].

KONTRAST N 31/12 2005 MA 10:00
DUNKEL AUTO.EM STANDARD

4 Fahren Sie mit dem Vorgang fort, den Sie ausfiihren méchten.
Wenn Sie keine weitere Eingabe ausflihren, wird wieder der Bereitschaftsmodus im Display angezeigt.

2> HINWEIS

® Sie kénnen den Scan-Kontrast so einstellen, dass wieder automatisch auf die gewtinschte Einstellung (z. B.
STANDARD) umgeschaltet wird, nachdem die Funktion <AUT. RUCKSTELLUNG> aktiviert ist oder Dokumente
eingelesen worden sind. Da <SCANKONTRAST> unter <FAX HEIMPOSITION> bei der werkseitigen Einstellung
auf <AUS> gesetzt wird, bleibt der mit [Belichtung] eingestellte Scan-Kontrast unverdndert. (Siehe Kapitel 16 ,Das
Mentisystem*,)

® Die Stufen der einzelnen Scan-Kontraste (HELL/STANDARD/DUNKEL) lassen sich in der Option <KONTRAST>
des Mendis einstellen. (Siehe Kapitel 16 ,Das Mentisystem".)

n Sendemethoden

Senden von Dokumenten

Speicheriibertragung
Zur Benutzung der Speicheriibertragung legen Sie das Dokument ein, wéahlen die Faxnummer —
driicken Sie [Start]. Néheres zur Speicheribertragung finden Sie auf S. 6-8.

Da das FAX-L380S/L390 mit einer Multitasking-Funktion ausgestattet ist, kdnnen Sie gleichzeitig ein
Dokument in den Speicher einlesen, wahrend das Gerat ein anderes versendet, empfangt oder einen
Bericht ausdruckt.

Manuelles Senden liber den Handapparat*

Senden Sie Dokumente manuell Gber den Handapparat, wenn Sie mit der Gegenstelle sprechen
mdchten, bevor Sie das Dokument senden. Beim manuellen Senden tber den Handapparat wahlen
Sie zunachst die Nummer und sprechen dann normal mit dem anderen Teilnehmer. Nachdem dieser
empfangsbereit ist, driicken Sie [Start], um den Sendevorgang zu starten. Nédheres zum manuellen
Senden finden Sie auf S. 6-9.

Zum manuellen Senden iber den Handapparat muss der gesondert erhaltliche Handapparat oder ein
Telefon an das FAX-L380S/L390 angeschlossen sein.

* Dazu muss ein zusétzlich erhéltlicher Handapparat oder ein anderes Telefon angeschlossen sein. Diese Funktion
steht nur in bestimmten Landern zur Verfiigung.
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Wahlmethoden

Es gibt verschiedene Methoden die Nummer der gewiinschten Gegenstelle anzuwéhlen:

B Normales Wahlen

Wahlen Sie mit den numerischen Tasten die Faxnummer der Gegenstelle.

Zielwahl
Dricken Sie die Zielwahltaste (1 bis 31), unter der Sie die gewlinschte Nummer gespeichert haben. In Kapitel 5

L+Automatische Wahl* finden Sie Naheres zum Speichern von Zielwahinummern und zum Benutzen der Zielwahl.

Kurzwahl
Dricken Sie [Kurzwahl] = geben Sie den zweistelligen Code (00 - 99)* ein, unter dem die gewtinschte Nummer
gespeichert ist. In Kapitel 5 ,Automatische Wahl“ finden Sie N&heres zum Speichern von Kurzwahinummern und

zum Benutzen der Kurzwahl.

*Geben Sie beim Modell FAX-L390 einen dreistelligen Code (000 bis 168) ein.

Gruppenwahl

Zum Senden von Dokumenten an eine Gruppe von Gegenstellen. (Die Nummern, die Sie fiir die Gruppenwahl
verwenden méchten, missen zuvor als Ziel- oder Kurzwahlnummern gespeichert worden sein.) In Kapitel 5
L+Automatische Wahl“ finden Sie Néheres zum Speichern und Verwenden von Gruppenwahinummern.

Verzeichniswahl

Dricken Sie die [Rufnummernverzeichnis] = suchen Sie die Rufnummer durch Eingabe des ersten Buchstabens
des Namens der Gegenstelle. In Kapitel 5 ,Automatische Wahl“ finden Sie Naheres zum Verwenden der
Verzeichniswahl.
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Se n von Dokumenten

In diesem Abschnitt werden die verschiedenen Sendemethoden des FAX-L380S/L390 beschrieben.

Speicheriibertragung

Um Dokumente effizient zu versenden, sollten Sie normalerweise die Speicheriibertragung
verwenden. Erscheint die Meldung <SPEICHER VOLL> im Display, so kann das FAX-L380S/L390
keine Dokumente einlesen. Warten Sie in diesem Fall, bis alle abgespeicherten Faxe gesendet sind
und lassen Sie dann die Dokumente einlesen.

2> HINWEIS

Wéhrend das FAX-L380S/L.390 mit der automatischen Wahlwiederholung der Rufnummer der Gegenstelle
beschéiftigt ist, kénnen Sie einen neuen Sendeauftrag eingeben. Néheres (iber die Einstellung des FAX-L380S/
L390 auf automatische Wahlwiederholung finden Sie unter ,Automatische Wahlwiederholung bei
Speichertibertragung” auf S. 6-11.

Gehen Sie zur Speicheriibertragung folgendermafen vor:

1 Legen Sie das Dokument in den automatischen Dokumenteinzug.

Néheres Uber die Typen von Dokumenten, die sich Ubertragen lassen, ihre Anforderung und das Einlegen von
Dokumenten finden Sie unter ,Dokumentanforderungen” auf S. 6-1 und ,Einlegen von Dokumenten in den
Dokumenteinzug*” auf S. 6-3.

2 Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

3 Nehmen Sie die fiir das Dokument erforderlichen Einstellungen vor.
® Driicken Sie [Aufldsung], um die Auflésung bei der Ubertragung auszuwahlen. (Siehe ,Einstellen der
Bildqualitat (Auflésung)” auf S. 6-4.)
® Wahlen Sie mit [Belichtung] den Scan-Kontrast. (Siehe ,Einstellen der Belichtung (Dichte)* auf S. 6-5.)

4 Wahlen Sie die Nummer der Gegenstelle.

Naheres zu den verschiedenen Wahimethoden finden Sie unter ,Wahimethoden“ auf S. 6-7.

5 Driicken Sie [Start].

&> HINWEIS

Zum Abbrechen der Speicheriibertragung drticken Sie [Stopp/Rlickstell]. (Siehe Kapitel 12 ,Systemmonitor”,)

6-8 Senden von Dokumenten



Manuelles Senden liber den Handapparat*

Greifen Sie auf manuelles Senden zuriick, wenn Sie vor der Ubertragung eines Dokuments mit der

Gegenstelle sprechen méchten, oder wenn die Gegenstelle nicht Gber ein Faxgerat fur automatischen
Empfang verfugt.

&> HINWEIS

Um mit der Gegenstelle vor der Dokumentiibertragung sprechen zu kénnen, muss ein Telefon an das FAX-L380S/

*

L390 angeschlossen sein.

Gehen Sie zum manuellen Senden folgendermaBen vor:

7
8

Fihren Sie das Dokument in den automatischen Dokumenteinzug ein.

Dazu muss ein zusétzlich erhéltlicher Handapparat oder ein anderes Telefon angeschlossen sein. Diese Funktion
steht nur in bestimmten Landern zur Verfigung.

Néheres Uber die Typen von Dokumenten, die sich Ubertragen lassen, ihre Anforderung und das Einlegen von

Dokumenten finden Sie unter ,Dokumentanforderungen® auf S. 6-1 und ,Einlegen von Dokumenten in den
Dokumenteinzug“ auf S. 6-3.

Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

Nehmen Sie die fiir das Dokument erforderlichen Einstellungen vor.

® Driicken Sie [Aufldsung], um die Aufldsung bei der Ubertragung auszuwahlen. (Siehe ,Einstellen der
Bildqualitat (Aufldsung)” auf S. 6-4.)

® Wahlen Sie mit [Belichtung] den Scan-Kontrast. (Siehe ,Einstellen der Belichtung (Dichte) auf S. 6-5.)

Heben Sie den Horer des Handapparats ab.

Wahlen Sie die Nummer der Gegenstelle.

Naheres zu den verschiedenen Wahimethoden finden Sie unter ,Wahimethoden*“ auf S. 6-7.

Sprechen Sie liber den Horer mit der Gegenstelle.

Wenn Sie von der Gegenstelle statt einer Stimme ein hohes Signal héren, fahren Sie mit Schritt 8 fort.

Bitten Sie den Teilnehmer an der Gegenstelle, sein Faxgerat auf Empfang einzustellen.

Wenn Sie ein hohes Signal héren, driicken Sie [Start] — legen Sie den Hérer auf.

2> HINWEIS

Zum Abbrechen des manuellen Sendens drticken Sie [Stopp/Rlickstell].

Senden von Dokumenten
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Abbrechen einer Ubertragung

Abbrechen einer Speicherubertragung

Waéahrend Dokumente liber den automatischen Dokumenteneinzug
eingelesen werden

1 Driicken Sie [Stopp/Ruickstell].

Der Einlesevorgang wird abgebrochen.

2 Entfernen Sie das Dokument aus dem Dokumenteinzug.

Informationen tber das Entfernen der Dokumente finden Sie unter ,Behebung von Papierstaus im automatischen
Dokumenteinzug (ADF)* auf S. 14-7.

Nachdem alle Dokumente eingelesen sind

1 Driicken Sie wéahrend der Dokumentiibertragung [Stopp/Riickstell].
Daraufhin werden Sie vom FAX-L380S/L390 aufgefordert, den gewiinschten Abbruchvorgang zu bestatigen.

ABBR.WAHREND SE/EM?
< JA NEIN >

2 Driicken Sie [ 4(-)], um die Ubertragung abzubrechen.
® Falls Sie es sich anders (berlegen und die Ubertragung fortsetzen mochten, driicken Sie [p (+)], um <NEIN>
zu wahlen.
® Das Gerét druckt einen Bericht tiber Ubertragungsfehler (FEHLERBERICHT) aus, wenn dies automatisch
festgelegt wurde. (Siehe ,1.SENDEBERICHT" auf S. 16-8.)
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W iederholung

Manuelle Wahlwiederholung

Driicken Sie [Wahlwiederholung/Pause], um die letzte mit den numerischen Tasten gewéhlte
Rufnummer erneut anzuwéhlen.

Um die manuelle Wahlwiederholung abzubrechen, driicken Sie einfach die Taste [Stopp/Ruickstell] =
[«4().

Automatische Wahlwiederholung bei
Speicheriubertragung

Bei der Speicheribertragung kénnen Sie das FAX-L380S/L390 so einstellen, dass die Faxnummer
automatisch neu gewahlt wird, wenn das andere Faxgerét nicht antwortet oder die Leitung belegt ist.
Sie kénnen auch die Anzahl der Wahlwiederholungen und das Zeitintervall dazwischen einstellen.
Siehe ,Einstellen der automatischen Wahlwiederholung* auf S. 6-11.

Abbrechen der automatischen Wahlwiederholung
Wenn Sie zwischen zwei Wahlversuchen [Stopp/Ruckstell] driicken, erscheint im LCD-Display die
Anzeige flr den Bereitschaftsmodus, aber die automatische Wahlwiederholung ist immer noch aktiv.
Wenn Sie die Wahlwiederholung abbrechen wollen, befolgen Sie das Verfahren in ,Léschen eines
Sendeauftrags” auf S. 12-2 Um abzubrechen, wéhrend die Wahlwiederholung abléuft, gehen Sie wie
folgt vor:

Q Warten Sie, bis das FAX-L380S/L390 die Nummer erneut wéhlt.

Q Driicken Sie [Stopp/Ruickstell] = [ 4 (-)].

> HINWEIS

Das FAX-L380S/L390 kann eine Liste der gespeicherten Dokumente (DOKUMENTENSPEICHERLISTE)
zusammen mit der Transaktionsnummer jedes Dokuments ausdrucken. Das bei automatischer Wahlwiederholung
zur Ubertragung anstehende Dokument wird als <SENDEN> aufgelistet. Informationen zum Drucken der Liste
finden Sie unter ,Dokumentenspeicherliste” auf S. 13-14.

Einstellen der automatischen Wahlwiederholung*
Folgende Einstellungen fir die automatische Wahlwiederholung sind méglich:
o Aktivierung/Deaktivierung der automatischen Wahlwiederholung

o Die Anzahl der Wahlwiederholungen

e Das Zeitintervall zwischen den Wahlwiederholungen

*Die werkseitigen Einstellungen fir die Funktion der automatischen Wahlwiederholung sind je nach Land verschieden.
Einzelheiten dazu finden Sie unter Anhang C ,Landerspezifische Merkmale®.
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Gehen Sie wie nachfolgend beschrieben vor, um die Einstellungen zu &ndern.

a AN W N

Driicken Sie [Menu].

Wihlen Sie mit [ 4(-)] oder [ (+)] <4.FAXEINSTELLUNGEN:> — driicken Sie [OK].

Waébhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <3.SENDEEINSTELLG.> — driicken Sie [OK].

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <3.AUTO WAHLWIEDRHLG> — driicken Sie [OK].

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] die Option <EIN> zur Aktivierung der automatischen Wahlwiderholung
oder <AUS> zu ihrer Deaktivierung — driicken Sie [OK].

® Bei Wahl von <EIN>: Weiter mit Schritt 6.

® Bei Wahl von <AUS>: Weiter mit Schritt 8.

AUTO WAHLWIEDRHLG AUTO WAHLWIEDRHLG

EIN 1.ANZAHL WAHLWIED.

Driicken Sie [OK] erneut — geben Sie dann mit [ 4(-)], [ (+)] oder den numerischen Tasten die Anzahl der
Wahlwiederholungen ein — driicken Sie [OK] zweimal.

ANZAHL WAHLWIED.
02ANZAHL

ABSTAND WAHLWIED.
02MIN.

Wiébhlen Sie mit [ 4(-)], [ (+)] oder den numerischen Tasten das Zeitintervall zwischen den
Wahlwiederholungsversuchen aus — driicken Sie [OK].

ABSTAND WAHLWIED.
0O2MIN.

SENDEEINSTELLG.
4 .AUTO STARTZEIT

Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.
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Senden an mehr als eine Gegenstelle

Dank der Rundesendefunktion dieses Gerats kdnnen Sie dasselbe Dokument nacheinander an bis zu
141 Gegenstellen (210 Faxnummern fir das Modell FAX-L390) versenden. Dabei kdnnen Sie jede
Kombination der im folgenden genannten Wahlverfahren verwenden:

e Zielwahl: bis zu 31 Gegenstellen
e Kurzwahl: bis zu 100 Gegenstellen (169 Gegenstellen beim Modell FAX-L390)
o Normale Wahl und Wahlwiederholung: 10 Gegenstellen

(mit den numerischen Tasten oder der Taste [Wahlwiederholung/Pause]).
Sie kénnen Zielwahl- und Kurzwahinummern in jeder beliebigen Reihenfolge eingeben. Zusatzlich
kénnen Sie die Nummer einer Gegenstelle angeben, die Sie manuell mit den numerischen Tasten oder
der Taste [Wahlwiederholung/Pause] wahlen. Nach der Eingabe Uber die numerischen Tasten miissen
Sie unbedingt [OK] driicken.

Zum Versenden eines Dokuments an mehrere Gegenstellen unternehmen Sie Folgendes:

1 Fuhren Sie das Dokument in den automatischen Dokumenteinzug ein.

Néheres Uber die Typen von Dokumenten, die sich Uibertragen lassen, ihre Anforderung und das Einlegen von
Dokumenten finden Sie unter ,Dokumentanforderungen® auf S. 6-1 und ,,Einlegen von Dokumenten in den
Dokumenteinzug*” auf S. 6-3.

2 Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

3 Nehmen Sie die fiir das Dokument erforderlichen Einstellungen vor.
® Driicken Sie [Aufldsung], um die Aufldsung bei der Ubertragung auszuwahlen. (Siehe ,Einstellen der
Bildqualitat (Auflésung)” auf S. 6-4.)
® Wahlen Sie mit [Belichtung] den Scan-Kontrast. (Siehe ,Einstellen der Belichtung (Dichte)“ auf S. 6-5.)
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Eingabe von bis zu 141 Gegenstellen (210 Gegenstellen fiir das Modell FAX-L390) mit einem der
folgenden Verfahren:

Zielwahl:

O Driicken Sie die gewiinschte(n) Zielwahltaste(n).

Kurzwahl:

O Driicken Sie [Kurzwahl] — geben Sie iiber die numerischen Tasten den zweistelligen Code (00-99)* ein.
*Geben Sie beim Modell FAX-L390 einen dreistelligen Code (000 bis 168) ein.
® Dricken Sie zwischen den einzelnen Codes stets [Kurzwahl].

Verzeichnis-Wahl:

O Driicken Sie [Rufnummernverzeichnis] = geben Sie den ersten Buchstaben des Namens der gesuchten
Gegenstelle ein.

Normales Wahlen:

O Geben Sie die Nummer mit den numerischen Tasten oder der Taste [Wahlwiederholung/Pause] ein.
® Nach der Eingabe Uber die numerischen Tasten missen Sie unbedingt [OK] driicken.

HINWEIS

® Bei einem Eingabefehler beim normalen Wéhlverfahren éffnen Sie das Zielwahltastenfeld — drticken Sie
[Entfernen] oder [ 4 (-)] zum Léschen der letzten Stelle bzw. drticken Sie [Léschen] zum Loschen des gesamten
Eintrags, den Sie mit den Zahlentasten eingegeben haben.

® Nach Betdtigen der ersten Zielwahltaste oder Kurzwahleingabe haben Sie 5 Sekunden Zeit, eine weitere
Zielwahltaste zu drticken oder Kurzwahl einzugeben, bevor das FAX-L3805/L.390 automatisch mit der Sendung
beginnt. Wenn Sie mehr als eine Zielwahl oder Kurzwahl ausgewéhit haben, wartet das FAX-L380S/L390 10
Sekunden, bevor es mit der Sendung beginnt. Soll das FAX-L380S/L390 nicht automatisch senden, mtissen Sie
die Einstellung <AUTO STARTZEIT> &ndern. Néheres hierzu finden Sie auf S. 16-10.

® Wenn Sie die eingegebenen Nummern tberprtifen wollen, bléttern Sie mit [ 4 (-)] oder [ (+)] durch die Nummern.

Driicken Sie [Start].

Das FAX-L380S/L390 liest das Dokument in den Speicher und beginnt, es in numerischer Reihenfolge (der
Rufnummern) an die gewéhlten Gegenstellen zu versenden. Dabei werden die eingegebenen Nummern in dieser
Reihenfolge angewéhlt: Zielwahl, Kurzwahl und zum Schluss die mit den numerischen Tasten oder der Taste
[Wahlwiederholung/Pause] gewahlte Nummer.

HINWEIS

® Wenn wéhrend des Einlesens die Meldung <SPEICHER VOLL> im Display erscheint, gehen Sie wie folgt vor:
Entfernen Sie die verbleibenden Dokumentseiten aus dem automatischen Dokumenteneinzug (ADF). Unterteilen
Sie dann das Dokument in mehrere Abschnitte und senden Sie jeden Abschnitt einzeln.

® Es ist stets nur ein einziger Rundsendeauftrag aktiv.

® Um den Sendevorgang abzubrechen, driicken Sie [Stopp/Rtickstell] = befolgen Sie die Anweisungen im
LCD-Display. Durch Driicken des Taste [Stopp/Riickstell] wird die Ubertragung an alle Empfanger abgebrochen.
Es ist nicht méglich, die Ubertragung an nur einen Empfénger abzubrechen. (Siehe Kapitel 12 ,Systemmonitor”)

Senden eines Dokuments mit Gruppenwahl

Wenn Sie haufig Dokumente an die gleichen Gegenstellen senden, kdnnen Sie eine ,,Gruppe”
einrichten. Gruppen werden unter Zielwahltasten oder Kurzwahl gespeichert. Naheres zum Einrichten
von Gruppen und dem Benutzen von Gruppenwahl finden Sie in Kapitel 5 ,Automatische Wahl“.
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ammiertes Senden

Mit Ihrem FAX-L380S/L390 haben Sie die Mdglichkeit, Dokumente in den Speicher einzulesen und
diese zu einem spateren Zeitpunkt automatisch zu senden. Mit dieser Funktion kénnen Sie z. B. von
den gunstigeren Nachttarifen profitieren.

Sie kénnen bis zu 141 Gegenstellen (210 Gegenstellen beim Modell FAX-L390) und bis zu 20
Reservierungen fir programmiertes Senden vorgeben.

1 Fuhren Sie das Dokument in den automatischen Dokumenteinzug ein.

Néheres Uber die Typen von Dokumenten, die sich Uibertragen lassen, ihre Anforderung und das Einlegen von
Dokumenten finden Sie unter ,Dokumentanforderungen® auf S. 6-1 und ,,Einlegen von Dokumenten in den
Dokumenteinzug*“ auf S. 6-3.

2 Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

3 Nehmen Sie die fiir das Dokument erforderlichen Einstellungen vor.
® Driicken Sie [Auflésung], um die Aufldsung bei der Ubertragung auszuwahlen. (Siehe ,Einstellen der Bildqualitat
(Auflosung)“ auf S. 6-4.)
® Wahlen Sie mit [Belichtung] den Scan-Kontrast. (Siehe ,Einstellen der Belichtung (Dichte) auf S. 6-5.)

4 Offnen Sie das Zielwahltastenfeld — driicken Sie [Prog. Senden].

5 Geben Sie mit den numerischen Tasten die Uhrzeit ein, zu der das Dokument gesendet werden soll —
driicken Sie [OK].

PROGR. SENDUNG NR. =
SE ZEIT EINST. 10:00

Geben Sie die Zeit nach dem 24-Stunden-System ein. Einzelnen Ziffern muss eine Null vorangestellt werden.
Beispiel:

9:30 vormittags = 09:30

4:30 abends = 16:30
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Geben Sie wie in einem der 4 Verfahren erldutert die Nummer(n) der Gegenstelle(n) ein.

Zielwahl:

O Driicken Sie die gewiinschte(n) Zielwahltaste(n).

Kurzwahl:

O Driicken Sie [Kurzwahl] = geben Sie (iber die numerischen Tasten den zweistelligen Code (00-99)* ein.
*Geben Sie beim Modell FAX-L390 einen dreistelligen Code (000 bis 168) ein.
® Dricken Sie zwischen den einzelnen Codes stets [Kurzwahl].

Verzeichnis-Wahl:

O Driicken Sie [Rufnummernverzeichnis] = geben Sie den ersten Buchstaben des Namens der gesuchten
Gegenstelle ein.

Normales Wahlen:

O  Geben Sie die Nummer mit den numerischen Tasten oder der Taste [Wahlwiederholung/Pause] ein.
® Sie kénnen bis zu 10 Nummern eingeben.
® Nach der Eingabe Uber die numerischen Tasten missen Sie unbedingt [OK] driicken.

HINWEIS

Bei einem Eingabefehler beim normalen Wéhlverfahren éffnen Sie das Zielwahltastenfeld — drticken Sie
[Entfernen] oder [ 4 (-)] zum Léschen der letzten Stelle bzw. drticken Sie [Léschen] zum Loschen des gesamten
Eintrags, den Sie mit den Zahlentasten eingegeben haben.

Driicken Sie [Start].
Das FAX-L380S/L390 beginnt, das Dokument in den Speicher einzulesen.

HINWEIS

® Wenn wéhrend des Einlesens die Meldung <SPEICHER VOLL> im Display erscheint, gehen Sie wie folgt vor: In
diesem Fall kénnen Sie das Dokument nicht zeitversetzt senden.

® Sie kénnen immer nur eine programmierte Sendung auf einmal speichern.

® Da das FAX-L380S/L390 mit einer Multitasking-Funktion ausgestattet ist, kénnen Sie selbst dann Dokumente
drucken, senden, empfangen oder kopieren, wenn das Gerét auf programmiertes Senden eingestellt ist.

® Wenn Sie das FAX-L380S/L.390 auf programmiertes Senden eingestellt haben und andere Dokumente drucken,
kopieren oder versenden mdchten, befolgen Sie einfach die in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen
Vorgehensweisen.

® Niheres zum Abbrechen einer programmierten Sendung finden Sie unter ,L6schen eines Sendeauftrags* auf
S. 12-2.

® Das FAX-L380S/L390 kann eine Liste der gespeicherten Dokumente (DOKUMENTENSPEICHERLISTE)
zusammen mit der Transaktionsnummer jedes Dokuments ausdrucken. Das lber programmiertes Senden zu
bermittelnde Dokument wird als <PROGR. SENDUNG> oder <PROGR.RUNDSE> aufgefiihrt. Informationen
zum Drticken der Liste finden Sie unter ,Dokumentenspeicherliste” auf S. 13-14.

Zum eingestellten Zeitpunkt wahlt das FAX-L380S/L390 die Rufnummer(n) an und libermittelt das Dokument.
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Empfangen von Dokumenten

KAPITEL

Dieses Kapitel beschreibt, wie Sie mit lhrem FAX-L380S/L390 Dokumente empfangen kdnnen.

Die

rschiedenen Empfangsmethoden

Mit dem FAX-L380S/L390 stehen lhnen 4 Methoden zum Empfangen von Dokumenten zur Verfigung.
Als Entscheidungsgrundlage, welche Methode Ihren Anforderungen entspricht, sollten Sie sich
Uberlegen, wie Sie Ihr FAX-L380S/L390 nutzen méchten:

Empfangsmodus L Arbeitsweise Anforderungen
verwendung
Das FAX-L380S/L390 reagiert auf alle
" . Anrufe als Faxiibertragungen. Es Separater Telefonanschluss
AUTO.EM Faxgerat empfangt automatisch alle Dokumente |ausschlieBlich fir Faxbetrieb.
und deaktiviert Telefonanrufe.
Automatische Umschaltung zwischen
Fax- und Telefonanrufen. In diesem
FAX/TEL Faxgerat/ ’;Auigumsa:’:;see%[)?::n;in:i d Anschluss eines Telefons an das
Telefon prangen ung FAX-L380S/L390.
Telefonanrufe durch Klingelzeichen
angekiindigt. Naheres zur Einstellung
finden Sie auf S. 7-2.
Das Telefon klingelt in jedem Fall,
unabhéngig davon, ob es sich um Fax- Anschluss eines Telefons an das
MANUELL Telefon oder Telefonanruf handelt. Faxanrufe
. 3 . FAX-L380S/L390.
missen Sie nach Abheben des Horers
manuell entgegennehmen.
ABJFAX Faxgerat/ xg;gz;z::e;::)%zﬁgrgﬂ:n 2um Anschluss eines Anrufbeantworters an
Telefon 9 das FAX-L380S/L390.
Anrufbeantworter.

*  Werkseitige Einstellung

Uber die Displayanzeige im Bereitschaftsmodus kdnnen Sie ersehen, welcher Empfangsmodus
eingestellt ist. Der Empfangsmodus wird links unten im Display angezeigt.

Die verschiedenen Empfangsmethoden
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Einstellen des Empfangsmodus

Stellen Sie den Empfangsmodus des FAX-L380S/L390 wie folgt ein:

1 Offnen Sie das Zielwahltastenfeld — driicken Sie [Empfangs-Modus].
Das LCD-Display zeigt den aktuellen Empfangsmodus.

2 Wenn Sie den Empfangsmodus @ndern méchten, driicken Sie [Empfangs-Modus] wiederholt, bis der
gewiinschte Modus angezeigt wird — driicken Sie [OK].

Mit jedem Driicken von [Empfangs-Modus] &ndert sich der Empfangsmodus in der folgenden Reihenfolge:
AUTO.EM = MANUELL — AB/FAX = FAX/TEL = AUTO.EM — ...

Dokumente und Anrufe automatisch empfangen:
FAX/TEL-Modus

Wahlen Sie diesen Modus, wenn lhr FAX-L380S/L390 automatisch zwischen Telefon- und Faxanrufen
unterscheiden soll.

Mit Hilfe der unten angegebenen Einstellungen kénnen Sie entscheiden, auf welche Weise |hr
FAX-L380S/L390 ankommende Anrufe entgegennehmen soll.

Einstellen des FAX/TEL-Modus

B F/T RUFSTARTZEIT
Geht ein Anruf ein, pruft das Gerét, ob jemand mit Ihnen sprechen méchte oder versucht, Ihnen ein Fax zu
schicken. Wenn |hr Gerat nicht genug Zeit hat, um den Faxton zu erkennen, wird davon ausgegangen, dass der
Anruf von einem Telefon ausgeht. Mit der <F/T RUFSTARTZEIT> kénnen Sie die Prifzeitspanne verlangern, damit
das Gerat bestimmen kann, ob der Anruf von einem Faxgeréat oder von einem Telefon kommt. Sie kdnnen hierfur
eine Zeitspanne von 0 bis 30 Sekunden wahlen. Die Voreinstellung ist 8 Sekunden.

B F/T RUFZEIT
Dies ist die Zeit, die Ihr Gerat bei automatischem Fax- und Telefonempfang das Telefon I&uten I&sst, damit Sie den
Telefonhérer abnehmen. Wenn Sie den Hoérer nicht innerhalb einer bestimmten Zeit abnehmen, stellt das Telefon
das Klingeln ein. Verwenden Sie diese Option, um die Zeit (10 bis 60 Sekunden) einzustellen, die das Gerat
klingelt. Die Voreinstellung ist 22 Sekunden.

B F/T ABLAUF
Nicht alle Faxgeréate kénnen einen Faxton (den CNG-Ton, der dem empfangenden Faxgerét mitteilt, dass ein Fax
eingeht) senden. In diesen Fallen wird das Geréat den ankommenden Anruf flr einen Telefonanruf halten und diesen
signalisieren (die Dauer der Signalisierung wird durch die oben beschriebene <F/T RUFZEIT> bestimmt). Wenn Sie
den Anruf nicht entgegennehmen, kann einer dieser beiden Félle eintreten:

1. Wenn Sie <F/T ABLAUF> auf ,[EMPFANGEN' setzen, schaltet das Gerat zu diesem Zeitpunkt automatisch in den
Faxempfangsmodus und beginnt, das Dokument zu empfangen. Wenn keine Dokument eingeht, wird die
Verbindung nach etwa 40 Sekunden unterbrochen. Die werkseitige Einstellung ist [ EMPFANGEN".

2. Wenn Sie <F/T ABLAUF> auf ,KEIN FAXEMPFANG' setzen, unterbricht das Gerét die Verbindung zu diesem
Zeitpunkt sofort und gibt die Telefonleitung frei.

Die verschiedenen Empfangsmethoden



Was passiert, wenn der FAX/TEL-Modus eingestelit ist?

Art des Anrufs Fax Fax
Manuelle Automatische
Dokumentsendung Dokumentsendung

Beim Anrufer beginnt die - . .
Gebihrenberechnung. Das Gerat reagiert ohne Klingelton

Das Gerat reagiert auf Faxténe
(8 Sekunden lang)

F/T RUFSTARTZEIT

(Voreinstellung = 8 Faxton erkannt

Sekunden)

(Faxton ist zu héren
und das Gerét
schaltet in den
Empfangsmodus.)

Faxton nicht erkannt

’ Das Telefon klingelt ‘ D Sie nehmen den

F/T RUFZEIT Horer ab, um zu
(Voreinstellung = 22 sprechen.
Sekunden) Wenn Sie den Hérer nicht abnehmen
l innerhalb von 22 Sekunden

F/T ABLAUF
Waéhlen Sie zwischen FAXEMPFANG
(Voreinstellung) und KEIN FAXEMPFANG

@ Das Gerat legt auf.

FAXEMPFANG
(Voreinstellung)

~

Nicht alle Faxgerate kénnen einen Faxton senden.
Wenn Sie <F/T ABLAUF> auf EMPFANGEN
setzen, schaltet das Gerat zu diesem Zeitpunkt
automatisch in den Faxempfangmodus und
beginnt, das Dokument zu empfangen. Wenn kein
Dokument eingeht, wird die Verbindung nach etwa
40 Sekunden unterbrochen.

Stellen Sie die Optionen im FAX/TEL-Modus wie folgt ein:

Empfangen von Dokumenten

1 Driicken Sie [Menu].
Wiébhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <4.FAXEINSTELLUNGEN> — driicken Sie [OK].
Wiabhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <4.EMPFANGSEINST.> — driicken Sie [OK].

Wiahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <2.Fax/Tel Einstell.> — driicken Sie [OK] zweimal.

a N W N

Stellen Sie mit [ q(-)] oder [p (+)] die Wartezeit des Gerats bis zum Signalisieren ein, wenn ein Anruf
eingeht — driicken Sie [OK] zweimal.

F/T RUFSTARTZEIT F/T RUFZEIT
08SEK 022SEK

Die Zeiteinstellung kdnnen Sie auch mit den numerischen Tasten statt [ 4 (-)] oder [ (+)] vornehmen.
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Empfangen von Dokumenten !

8

Stellen Sie mit [ q(-)] oder [p (+)] die ,,Klingelzeit“ des Geréts bis zum Abheben des Horers ein — driicken
Sie [OK] zweimal.

F/T RUFZEIT F/T ABLAUF
030SEK EMPFANGEN

Die Zeiteinstellung kdnnen Sie auch mit den numerischen Tasten statt [ 4 (-)] oder [p (+)] vornehmen.

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <EMPFANGEN> oder <KEIN FAXEMPFANG> — driicken Sie [OK].

F/T ABLAUF EMPFANGSEINST.
KEIN FAXEMPFANG 3.EINGEH. TEL.ANRUF

Diese Einstellung bestimmt, was geschieht, wenn niemand in dem in Schritt 6 angegebenen Zeitraum den Hérer
abnimmt.

Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

2> HINWEIS

Je nach dem aktuell gewéhiten Land sind die Voreinstellungen und wéhlbaren Einstellungen verschieden.

Dokumente manuell empfangen: Manueller Modus

Zum manuellen Empfang missen Sie einen gesondert erhaltlichen Handapparat oder ein Telefon am
FAX-L380S/L390 anschlieBen. Im manuellen Modus klingelt Ihr FAX-L380S/L390 bei jedem Anruf,
egal ob von einem Telefon oder einem Faxgerat angerufen wurde.

> HINWEIS

Vergewissern Sie sich, dass die Einstellung <FERNEMPFANG> unter <EMPFANGSEINST.> aktiviert ist. Ndhere
Informationen finden Sie auf S. 16-10.

Wenn Sie lhr FAX-L380S/L390 im manuellen Modus betreiben, beantworten Sie Anrufe wie folgt:

Wenn der gesondert erhiltliche Handapparat oder das Telefon klingelt, heben Sie den Horer ab.

Bei einem Telefonanruf:
O Telefonieren Sie wie gewohnt. Mdchte der Anrufer spater ein Fax senden, bitten Sie ihn, die Start-Taste an

seinem Gerét zu driicken. Wenn Sie einen Signalton héren, starten Sie mit [Start] den Empfang des
Dokuments und legen dann den Hoérer auf.

Wenn Sie einen kurzen Piepton oder nichts héren:
O  Ein Faxgerat versucht, lhnen ein Dokument zu senden.
Dricken Sie [Start] an lhrem FAX-L380S/L390 und legen Sie dann auf.
-oder-
Geben Sie die zweistellige Kennnummer tber das Telefon ein und legen Sie dann auf.

7-4
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® Das FAX-L380S/L390 startet den Empfang des Dokuments. (Dies ist besonders niitzlich, wenn sich das
Telefon weit entfernt vom FAX-L380S/L390 befindet.)

® Wenn Sie den Horer nicht auflegen, nachdem Sie [Start] gedriickt oder die zweistellige Kennnummer
eingegeben haben, gibt das Gerat Signalténe aus, nachdem das Dokument empfangen wurde. (Sie kdnnen
den Signalton ausschalten, indem Sie <SIGNAL HORER AUFL> im Menii <BEDIENEREINGABEN>
deaktivieren. Néheres dazu finden Sie auf S. 16-7.)

2> HINWEIS

Wenn Sie einen Anrufbeantworter angeschlossen haben, der von einem anderen Telefon aus fernbedient werden
kann, kann die Sicherheitscodenummer dieser Funktion unter Umsténden dieselbe sein wie die zweistellige
Kennnummer fiir den fernbedienten Empfang. Ist dies der Fall, sollten Sie die zweistelligen Kennnummern fiir den
fernbedienten Empfang des FAX-L380S/L390 unbedingt dndern, damit das Geréat zwischen den verschiedenen
Vorgéngen unterscheiden kann. Wie Sie den Code &ndern kénnen, wird auf S. 16-11 (Einstellung <CODENR.
FERNEMPFG>) erklért.

Dokumente automatisch empfangen: AUTO.EM-Modus

Wenn das FAX-L380S/L390 an eine eigene Leitung angeschlossen ist, sollten Sie den AUTO.EM-Modus
einstellen. Dokumente werden automatisch empfangen, sobald ein Anruf Uber die Faxleitung kommt.

e Das FAX-L380S/L390 nimmt an, dass jeder Anruf von einem Faxgerat kommt und empféngt die
Dokumente automatisch. Anrufe, die nicht von Faxgeraten kommen, werden unterbrochen.

e Im AUTO.EM-Modus kdnnen Sie einstellen, ob das Gerat den Empfang eines Faxanrufs signalisieren
soll. Auf S. 16-11 (Einstellung <EINGEH. TEL.ANRUF>) wird erklart, wie Sie diese Option Uber das
Bedienfeld des FAX-L380S/L390 einstellen kénnen.

Einen Anrufbeantworter verwenden: AB/FAX-Modus

Der Anschluss eines Anrufbeantworters erméglicht lhnen den Empfang von Dokumenten und
Nachrichten, wahrend Sie nicht anwesend sind.

2> HINWEIS

Canon empfiehlt, keinen ,Mailboxservice“ (wie er beispielsweise als T-Box von der Telekom angeboten wird) mit
der gleichen Leitung zu verwenden, an die das FAX-L380S/L.390 angeschlossen ist. Wenn Sie einen solchen
Service nutzen, sollten Sie Ihr FAX-L380S/L390 an eine separate Faxleitung anschlieBen.

Verwenden des FAX-L380S/L390 mit dem Anrufbeantworter

Die folgenden Schritte beschreiben, wie Sie lhr FAX-L380S/L390 gemeinsam mit einem
Anrufbeantworter verwenden:

e Stellen Sie lhren Anrufbeantworter so ein, dass er nach dem ersten oder zweiten Klingelzeichen
anspricht.

e Ist das Papier oder der Toner aufgebraucht, wahrend das FAX-L380S/L390 im AB/FAX-Modus ist,
werden alle eingehenden Dokumente im Speicher empfangen. Sobald Papier nachgelegt oder die
Tonerpatrone ausgetauscht ist, werden die Dokumente automatisch gedruckt.

e Besprechen des Anrufbeantworters:

- Die gesamte Ansage darf nicht langer als 15 Sekunden sein.
- In der Ansage sollten Sie den Anrufern schildern, wie man ein Dokument sendet. Zum Beispiel:
4Hallo. Zur Zeit kann ich leider nicht abnehmen. Méchten Sie ein Fax senden, driicken Sie die

Start-Taste an Ihrem Faxgerét. Vielen Dank.”

Die verschiedenen Empfangsmethoden 7-5

Empfangen von Dokumenten l



Empfangen von Dokumenten !

Speicherempfang bei Auftreten eines

Pr

ems

Ihr FAX-L380S/L390 kann Dokumente empfangen und im Speicher ablegen, wenn ein Fehler das
normale Ausdrucken verhindert. Die LCD-Anzeige zeigt <SPEICHEREMPFANG> und eine
Fehlermeldung. Die Fehlermeldungen, ihre Ursachen und MaBnahmen zur Fehlerbehebung finden Sie
nachstehend angegeben.

2> HINWEIS

® Der Speicher des FAX-L380S/L.390 kann ca. 510 A4-Seiten* speichern.

® Nach dem Ausdrucken sind die Seiten aus dem Speicher geléscht.

® /st die Speicherkapazitét erschopft, kbnnen Sie keine weiteren Dokumente empfangen. Kontaktieren Sie in
diesem Fall die Gegenstelle und bitten Sie sie, die restlichen Faxseiten noch einmal zu senden.

Legt das FAX-L380S/L390 ein Dokument im Speicher ab, zeigt das LCD-Display eine der folgenden
Meldungen. Diese Meldungen beschreiben die MaBnahmen, die Sie zur Fehlerbehebung durchfiihren
mussen.

Ursache: In der Tonerpatrone ist kein Toner mehr oder sie ist nicht richtig installiert.

MaBnahme: Stellen Sie sicher, dass die Patrone richtig installiert ist, und setzen Sie ggf. eine neue
Patrone ein. Siehe ,Installieren/Austauschen der Tonerpatrone® auf S. 2-18.

PATRONE ERSETZEN

Ursache: Im FAX-L380S/L390 befindet sich kein Papier.

MaBnahme: Legen Sie Papier in die Papierkassette/den Mehrzweckeinzug ein. Siehe ,Einlegen von
Empfangspapier” auf S. 2-21.

EM.PAPIER NACHFULL.
KASSETTE :

Ursache: Ein Papierstau ist aufgetreten.

MaBnahme: Beheben Sie den Fehler. Siehe ,Beseitigen von Papierstaus im Gerat“ auf S. 14-1.

EMPFANGSPAPIERSTAU DRUCKERABDECK.OFFNEN

Ursache: Zu viele Blétter in der Ausgabeablage.

MaBnahme: Nehmen Sie die Blatter aus dem Ausgabeablage und beheben Sie den Papierstau. Siehe
~Beseitigen von Papierstaus im Gerat‘ auf S. 14-1.

Sobald der Fehler behoben ist, druckt das FAX-L380S/L390 automatisch die im Speicher
empfangenen Dokumente aus.

* Basierend auf Canon Fax Standardbrief Nr.1 im Standardmodus.
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Empfangen von Dokumenten, wahrend gleichzeitig
gespeichert, kopiert oder gedruckt wird
Da das FAX-L380S/L390 mit einer Multitasking-Funktion ausgestattet ist, kann es Dokumente und

Anrufe empfangen, wahrend Sie lhre Bedienerinformationen oder andere Einstellungen eingeben,
kopieren oder ausdrucken.

Wenn Sie ein Dokument empfangen, wahrend Sie kopieren oder drucken, empfangt das FAX-L380S/
L390 das Dokument und legt es im Speicher ab. Sobald Sie kopiert oder gedruckt haben, druckt das
FAX-L380S/L390 das Dokument automatisch. Wenn Sie Daten eingeben, wird das Dokument sofort

nach dem Empfang gedruckt und nicht im Speicher abgelegt.

Abbrechen eines Empfangsvorgangs

Der folgende Ablauf beschreibt die Schritte, um den Empfang eines Dokuments abzubrechen:

1 Driicken Sie [Stopp/Riickstell].

ABBR.WAHREND SE/EM?
< JA NEIN >

2 Driicken Sie [ 4(-)] [Stopp/Riickstell], um den Empfang abzubrechen oder [p(+)], um den Empfang des
Dokuments fortzusetzen.
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des Faxabrufs

In diesem Kapitel wird erlautert, wie Sie das Senden und Empfangen per Faxabruf konfigurieren und durchfiihren.
Der Faxabruf ist niitzlich, wenn der Absender zum Zeitpunkt der Ubertragung nicht anwesend sein kann.

Was/bedeutet Faxabruf?

Faxabruf bedeutet, dass ein Faxgerat ein anderes Faxgerat anruft und auffordert, ein zum Senden
vorbereitetes Dokument zu senden. Anders als beim normalen Senden und Empfangen wéhlt beim
Faxabruf das empfangende Faxgeréat immer das sendende an. Dieser Vorgang wird Abrufempfang
eines Dokuments genannt. Das sendende Faxgerat sendet das Dokument aufgrund des Faxabrufs
vom empfangenden Faxgerat.

> HINWEIS

Ihr Faxgerét kann fiir beide Aufgaben konfiguriert werden. Es kann ein Dokument von einem anderen Faxgerat
zum Empfang abrufen und es kann von einem anderen Faxgerédt zum Senden eines vorbereiteten Dokuments

aufgefordert werden.

Vorbereitungen fiir den Abrufempfang

Bevor Sie den Faxabruf konfigurieren, beachten Sie bitte Folgendes:

® Sie kdnnen mehrere Dokumente auf einmal abrufen. Sie kdnnen bis zu 141 Telefonnummern (210
Telefonnummern beim Modell FAX-L390) registrieren und von diesen Faxgeréten bereitgehaltene
Dokumente abrufen.

e Wenn das Faxgeréat der Gegenstelle ein Canon-Faxgerat mit einem sogenannten Abrufcode zum
Schutz nutzt, miissen Sie den Teilnehmer der Gegenstelle bitten, diesen auf 255 oder binéar 1111
1111 zu stellen. Naheres zum Abrufcode findet sich in der Bedienungsanleitung des Faxgeréts der
Gegenstelle. In allen anderen Féllen ist der Abrufcode nebenséchlich.
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Abrufempfang zum Empfangen von

Do

enten

Mit der Faxabruffunktion des FAX-L380S/L390 kénnen Sie ein Dokument von einem anderen Faxgeréat
abrufen. Der Absender braucht nur sicherzustellen, dass sich das Dokument auf seinem Faxgerat
befindet und zum Senden bereit ist: Wenn Ihr FAX-L380S/L390 einen Faxabruf durchfiihrt, wird das
Dokument automatisch gesendet. Das FAX-L380S/L390 kann bei jedem Faxgeréat ein Dokument
abrufen, das den Faxabruf unterstitzt.

Abrufen eines Dokuments an einem anderen Faxgerat

1 Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

2 Offnen Sie das Zielwahltastenfeld — driicken Sie [Abruf].

3 Wabhlen Sie mit [ ¢(-)] oder [p (+)] <2.ABRUFEMPFANG> — driicken Sie [OK].

ABRUF NR . =
2.ABRUFEMPFANG

4 Geben Sie wie in einem der 4 Verfahren erlautert die Nummer(n) der Gegenstelle(n) ein.

® Zielwahl:

O Driicken Sie die gewtinschte(n) Zielwahltaste(n).

@ Kurzwahl:

O Driicken Sie [Kurzwahl] = geben Sie lber die numerischen Tasten den zweistelligen Code (00-99)* ein.
*Geben Sie beim Modell FAX-L390 einen dreistelligen Code (000 bis 168) ein.
Dricken Sie zwischen den einzelnen Codes stets [Kurzwahl].

® Verzeichnis-Wahl:
1 Driicken Sie [Rufnummernverzeichnis] = geben Sie den ersten Buchstaben des Namens der gesuchten
Gegenstelle ein.
® Normales Wahlen:

O Geben Sie die Nummer mit den numerischen Tasten oder der Taste [Wahlwiederholung/Pause] ein.
® Sie kénnen bis zu 10 Nummern eingeben.
® Nach der Eingabe Uber die numerischen Tasten miissen Sie unbedingt [OK] driicken.

&> HINWEIS

Bei einem Eingabefehler dffnen Sie das Zielwahltastenfeld — driicken Sie [Entfernen] zum Léschen der letzten
Nummer oder driicken Sie [Léschen] zum Léschen aller Nummern, die Sie driicken mit den numerischen Tasten
eingegeben haben.

5 Driicken Sie [OK].
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Kopfigurieren fur eine Abrufsendung

In diesem Abschnitt wird erlautert, wie Sie ein Dokument in lhrem Faxgerat so speichern, dass es fir
den Abruf zur Ubertragung an ein anderes Faxgerét bereitsteht.

Konfigurieren einer Abrufbox

Bevor Abrufiibertragungen méglich sind, missen Sie (iber die Option <ABRUFBOX> im Men(isystem
eine Abrufbox einrichten. In der Abrufbox wird das Dokument gespeichert, bis die Gegenstelle das
Dokument zur Ubertragung bei Ihrem Faxgerét abruft oder Sie das Dokument Ischen (siehe S. 8-6).

1 Driicken Sie [Menu].

Wiihlen Sie mit [ 4(-)] oder [ (+)] <4.FAXEINSTELLUNGEN> — driicken Sie [OK].
Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <6.ABRUFBOX> — driicken Sie [OK].

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <1.DATEI EINRICHTEN> — driicken Sie [OK].

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <1.DATEINAME> — driicken Sie [OK].

D O A W N

Geben Sie mit den numerischen Tasten einen Dateinamen (bis zu 24 Zeichen samt Leerstellen) fiir die
Abrufbox ein — driicken Sie [OK].

A DATEI EINRICHTEN
CANON TOKYO 2.PASSWORT

® Naheres (iber das Eingeben oder Léschen von Buchstaben finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen, Buchstaben
und Symbolen*“ auf S. 3-1.
® Die Meldung <DATENEINGABE OK> erscheint einige Sekunden lang im LCD-Display.

7 Wahlen Sie mit [ q(-)] oder [p (+)] <2.PASSWORT> — driicken Sie [OK].

Wenn Sie kein Passwort definieren wollen, fahren Sie mit Schritt 9 fort.

8 Geben Sie mit den numerischen Tasten ein (bis zu siebenstelliges) Passwort ein — driicken Sie [OK].

PASSWORT DATEI EINRICHTEN
1234567 3.LOSCHEN NACH SE
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&> HINWEIS

10

11

® Dieses Passwort schiitzt Ihre Abrufbox vor unbefugtem Zugriff. Sollen diese Einstellungen spéter gedndert
werden, miissen Sie dieses Passwort eingeben.

® Néheres (iber das Eingeben oder Léschen von Nummem finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen, Buchstaben und
Symbolen* auf S. 3-1.

Wihlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <3.LOSCHEN NACH SE> — driicken Sie [OK].

DATEI EINRICHTEN . LOSCHEN NACH SE
3.LOSCHEN NACH SE EIN

Wiébhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <EIN> oder <AUS> — driicken Sie [OK].
- <EIN>: Das Dokument in der Abrufbox wird geléscht, wenn es auf einen Faxabruf hin einmal Gbertragen
wurde.
- <AUS>: Das Dokument in der Abrufbox wird nach dem Faxabruf nicht geléscht. Wahlen Sie diese
Einstellung, wenn das Dokument von mehr als einer Gegenstelle abgerufen werden soll.

LOSCHEN NACH SE ABRUFBOX
AUS 2.DATEN ANDERN

Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

n Einlesen eines Dokuments flir die Abrufsendung

Gehen Sie wie im Folgenden erlautert vor, wenn Sie ein Dokument in der Abrufbox speichern wollen.
Das Dokument verbleibt in der Abrufbox, damit es von der Gegenstelle abgerufen werden kann.

Konfigurieren und Verwenden des Faxabrufs

Voraussetzung fur die Nutzung der Abrufsendung ist stets die Einrichtung einer Abrufbox.

Fiihren Sie das Dokument in den automatischen Dokumenteinzug ein.

Néheres Uber die Typen von Dokumenten, die sich Ubertragen lassen, ihre Anforderung und das Einlegen von
Dokumenten finden Sie unter ,Dokumentanforderungen® auf S. 6-1. und ,Einlegen von Dokumenten in den
Dokumenteinzug*“ auf S. 6-3.

Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

Nehmen Sie die fiir das Dokument erforderlichen Einstellungen vor.

@ Driicken Sie [Aufldsung], um die Auflésung bei der Ubertragung auszuwéhlen. (Siehe ,Einstellen der
Bildqualitat (Auflésung)” auf S. 6-4.)

® Wahlen Sie mit [Belichtung] den Scan-Kontrast. (Siehe ,Einstellen der Belichtung (Dichte)* auf S. 6-5.)

Offnen Sie das Zielwahltastenfeld — driicken Sie [Abruf].

Driicken Sie [OK].

Das Dokument wird in die Abrufbox eingelesen.
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Andern der Konfiguration der Abrufbox

Gehen Sie wie im Folgenden erlautert vor, wenn Sie die Konfiguration der Abrufbox &ndern wollen:

a AN W N

Driicken Sie [Menu].

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <4.FAXEINSTELLUNGEN> — driicken Sie [OK].

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <6.ABRUFBOX> — driicken Sie [OK].

Wihlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <2.DATEN ANDERN> — driicken Sie [OK].

Geben Sie mit den numerischen Tasten das (bis zu siebenstellige) Passwort ein — driicken Sie [OK].

Wenn Sie kein Passwort definiert haben, lassen Sie diesen Schritt aus und gehen zu Schritt 6 (ber.

DATEN ANDERN _, |PATEN ANDERN

PASSWORT okoskokoskoskok 1.DATEINAME

Néheres Uber das Eingeben oder Léschen von Nummern finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen, Buchstaben und
Symbolen® auf S. 3-1.

Bringen Sie mit [ 4(-)] oder [p(+)] die zu &ndernde Einstellung in das Display — driicken Sie [OK].

Gehen Sie dazu wie beim urspriinglichen Konfigurieren der Abrufbox vor. (Siehe ,Konfigurieren einer Abrufbox*
auf S. 8-3.)

HINWEIS

® Zur Passwortédnderung miissen Sie zunéchst das bisherige Passwort eingeben (das dabei nicht angezeigt wird) —
drticken Sie [OK] — geben Sie ein neues Passwort ein (das bei der Eingabe angezeigt wird) — drticken Sie [OK].
® Falls Sie Ihr Passwort vergessen haben, fordert das Gerét zur Deaktivierung dieser Funktion eine Wartung an.

Nach erfolgter Anderung driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus
zuriickzukehren.
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Konfigurieren und Verwenden des Faxabrufs H

Loschen einer Abrufbox

Gehen Sie wie im Folgenden erlautert vor, wenn Sie eine Abrufbox I6schen wollen.

&> HINWEIS

GO A W DN

Sie kénnen eine Abrufbox nicht Ibschen, wenn darin ein Dokument fiir eine Abrufsendung gespeichert ist.

Driicken Sie [Menu].

Wihlen Sie mit [ q(-)] oder [ (+)] <4.FAXEINSTELLUNGEN:> — driicken Sie [OK].

Wiébhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <6.ABRUFBOX> — driicken Sie [OK].

Wihlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <3.DATEI LOSCHEN> — driicken Sie [OK].

Geben Sie mit den numerischen Tasten das (bis zu siebenstellige) Passwort ein — driicken Sie [OK].

Wenn Sie kein Passwort definiert haben, lassen Sie diesen Schritt aus und gehen zu Schritt 6 tiber.

DATEI LOSCHEN _ |pATEI LOSCHEN

PASSWORT ok %k k %k >k & DATEI GELOSCHT

Naéheres (iber das Eingeben oder Léschen von Nummern finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen, Buchstaben und
Symbolen® auf S. 3-1.

Damit ist die Abrufbox geldscht.

2> HINWEIS

6

Sie kénnen eine Abrufbox nicht I6schen, wenn darin ein Dokument fiir eine Abrufiibertragung gespeichert ist, und
die Meldung <LOSCHEN NICHT MOGL.> erscheint im Display. Wenn Sie die Abrufbox I6schen wollen, miissen
Sie zuerst die in der Abrufbox gespeicherten Dokumente I6schen und dann die oben beschriebenen Schritte
durchfiihren. Néheres tber das Léschen von gespeicherten Dokumenten, finden Sie unter ,L6schen eines
Sendeauftrags” auf S. 12-2.

Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

8-6
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ratezugriff
Geratezugriffs

In diesem Kapitel wird beschrieben, wie das Gerat vor unbefugtem Zugriff geschutzt wird. Einige dieser Funktionen
ermdglichen lhnen zudem eine Kontrolle der Fax- und Kopier- bzw. Drucktransaktionen nach Abteilungsnummern, die
Sie Personen oder Abteilungen innerhalb Ihrer Firma zugeteilt haben.

Systemadministrator-ID und Passwort

Systemadministrator-ID und Passwort schiitzen alle Einstellungen im Ment ,SYSTEMEINSTELL.".
Sie missen die Systemadministrator-ID und das Passwort eingeben, wenn Sie die Verwaltung nach
Abteilungs-ID nutzen und das Gerat als Systemadministrator bedienen wollen. In diesem Fall missen
Sie das Systemadministrator-Passwort beim Zugriff auf das Meni SYSTEMEINSTELL. eingeben.
Ansonsten missen Sie das Systemadministrator-Passwort jedesmal bei Aufruf des Menls
SYSTEMEINSTELL. erneut eingeben.

M wichmia

Falls Sie versdumen, die Systemadministrator-ID und das Passwort abzuspeichern, kann jeder das Menti
SYSTEMEINSTELL. dffnen und Einstellungen dndern bzw. deaktivieren.

2> HINWEIS

Die in Ihrem Gerét gespeicherten Anwenderbeschrénkungen werden am Ende der BEDIENERDATENLISTE
gedruckt. (Siehe ,Probleme mit dem Papiereinzug”auf S. 14-12.)
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Einrichten von Systemadministrator-ID und Passwort
Gehen Sie wie folgt vor, um Systemadministrator-ID und Passwort einzurichten.
1 Driicken Sie [Menu].
2 Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], bis <8.SYSTEMEINSTELL.> erscheint — driicken Sie [OK] dreimal.

3 Geben Sie eine Systemadministrator-ID mit bis zu sieben Stellen (von 1 bis 9999999) iiber die
Zahlentasten ein — driicken Sie [OK].

SYS. ADMIN. ID SYS. ADMIN. INFO
1234567 2.SYSTEM PASSWORT

4 Driicken Sie [OK].

5 Geben Sie ein Systemadministrator-Passwort mit bis zu sieben Stellen (von 1 bis 9999999) liber die
Zahlentasten ein — driicken Sie [OK].

SYSTEMPASSWORT

6 Notieren Sie die Systemadministrator-ID und das Passwort, und bewahren Sie diese Daten an einem
sicheren Ort auf.

> HINWEIS

Sie miissen die Systemadministrator-ID und das Passwort eingeben, wenn Sie die Verwaltung nach Abteilungs-ID
nutzen und das Geriét als Systemadministrator bedienen wollen. In diesem Fall missen Sie das
Systemadministrator-Passwort beim Zugriff auf das Menti <SYSTEMEINSTELL.> eingeben. Ansonsten miissen
Sie das Systemadministrator-Passwort jedesmal bei Aufruf des Mentiis <SYSTEMEINSTELL.> erneut eingeben.

7 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Andern/Stornieren von Systemadministrator-ID und
Passwort

Gehen Sie wie folgt vor, um Systemadministrator-ID und Passwort zu &ndern bzw. zu stornieren.

1 Driicken Sie [Menu].

2 Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], bis <8.SYSTEMEINSTELL.> erscheint — driicken Sie [OK].

SYSTEMEINSTELL.
PASSWORT

9-2 Einrichten und Verwenden von Systemadministrator-ID und Passwort



3 Geben Sie das aktuelle Sy ninistrator-P: ort liber die Zahlentasten ein — driicken Sie [OK]
dreimal.

Das eingegebene Passwort wird mit Sternchen eingeblendet.

SYSTEMEINSTELL. —, |s¥Ys. ADMIN. ID
PASSWORT sokokskokksk 1234567

Das aktuelle Passwort wird eingeblendet.
4 Offnen Sie das Zielwahltastenfeld.

5 Driicken Sie [Loschen], um die Systemadministrator-ID zu stornieren bzw. zu &ndern.

Zum Stornieren der Systemadministrator-ID dricken Sie [OK] — Gehen Sie zu Schritt 7.

SYS. ADMIN. INFO
2.SYSTEM PASSWORT

&> HINWEIS

Wenn Sie die Systemadministrator-ID stornieren, wird auch das Systempasswort storniert.

6 Geben Sie eine neue Systemadministrator-ID und ein neues Passwort mit bis zu sieben Stellen (von 1 bis
9999999) liber die Zahlentasten ein — driicken Sie [OK].

Weitere Informationen lber Eingabe der Systemadministrator-ID und Passwort siehe Schritt 5 bis 7 unter
4Einrichten von Systemadministrator-ID und Passwort* auf S. 9-2.

Das neue Passwort wird wéahrend der Eingabe sofort angezeigt.

SYSTEMPASSWORT —_ SYSTEMEINSTELL.

7654321 2.VERW. PER ABT.ID

7 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Beschranken des Geratezugriffs
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Beschranken von Geratefunktionen
(Vepwaltung nach Abteilungs-ID)

In diesem Abschnitt wird das Beschrénken von Geratefunktionen beschrieben. Mit Hilfe einer
Abteilungs-ID und eines Passworts fiir jede Abteilung kdnnen Sie das Gerat so einrichten, dass es nur
nach Eingabe des korrekten Passworts verwendet werden kann. Dies wird ,Verwaltung nach
Abteilungs-ID“ genannt. Abteilungs-ID und Passwérter kénnen gespeichert werden. Mit dieser
Funktion kénnen Sie das Druck- und Faxvolumen jeder Abteilung fiir Verwaltungszwecke prifen.

&> HINWEIS

Die in Inrem Gerét gespeicherten Anwenderbeschrankungen werden am Ende der BEDIENERDATENLISTE
gedruckt. (Siehe ,Probleme mit dem Papiereinzug* auf S. 14-12.)

Einrichten von Funktionsbeschrankungen

Sie kénnen bis zu 100 Abteilungs-IDs und Passworter generieren, um Sendefunktionen des Geréts zu
beschranken. Gehen Sie wie folgt vor, um den Zugriff auf alle diese Funktionen zu beschrénken:

® Senden von Dokumenten
® Kopieren von Dokumenten, manuelles Ausdrucken von Faxprotokollen sowie erhaltenen bzw. gespeicherten
Dokumenten

1 Driicken Sie [Menu].

2 Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], bis <8.SYSTEMEINSTELL.> erscheint — driicken Sie [OK].

Die Anzeige zur Eingabe des Systemadministrator-Passworts erscheint, falls Sie die Funktion Verwaltung nach
Abteilungs-ID eingerichtet haben. (Siehe ,Einrichten und Verwenden von Systemadministrator-ID und Passwort*
auf 8. 9-1.)

&> HINWEIS

Falls Sie Ihr Passwort vergessen haben, fordert das Gerét zur Deaktivierung dieser Funktion eine Wartung an.

9-4 Beschranken von Geréatefunktionen (Verwaltung nach Abteilungs-ID)



10
11

Sobald die Aufforderung <PASSWORT> erscheint, geben Sie das Systemadministrator-Passwort tiber die
Zahlentasten ein — driicken Sie [OK].

SYSTEMEINSTELL.
PASSWORT okokskokksk

Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], bis <2.VERW. PER ABT.ID> erscheint — driicken Sie [OK].

Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], um <EIN> zu wahlen — driicken Sie [OK] zweimal.

Driicken Sie [ q(-)] oder [p (+)], um die Nummer zu wéahlen, die Sie der Abteilung zuordnen wollen =
driicken Sie [OK].

Geben Sie die Abteilungs-ID mit bis zu sieben Stellen iliber die Zahlentasten ein — driicken Sie [OK].

EINGABE ABT. ID — ABTEILUNGS ID
1234567 1.PASSWORT

HINWEIS

® Sie kénnen Abteilungs-1Ds von 1 bis 9999999 einrichten. Wenn Sie fiir die Abteilungs-ID ,111* eingeben, wird dies
als <0000111> angezeigt. Wenn Sie aufgefordert werden, die Abteilungs-ID einzugeben, miissen Sie jedoch nur
, 111" eingeben.

® Sie kénnen die eingegebenen Zahlen durch Driicken der Taste [L6schen] Iéschen.

Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], bis <1.PASSWORT> erscheint — driicken Sie [OK].

Geben Sie liber die Zahlentasten das Passwort fiir die Abteilung mit bis zu sieben Stellen ein — driicken
Sie [OK].

PASSWORT ABTEILUNGS ID
1234567 2.GRENZE KOP.VOL.

HINWEIS

® Wenn Sie kein Passwort eingeben wollen, kénnen Sie auch nur die Abteilungs-ID fiir die Transaktionen
verwenden. Driicken Sie in diesem Fall nur [OK]— fahren Sie mit dem néchsten Schritt fort.
® Wenn Sie nur die Abteilungs-ID einrichten, miissen Sie zum Betreiben des Geréts nur die Abteilungs-ID eingeben.

Driicken Sie [OK].

Geben Sie der registrierten Abteilung die Gesamtseitenanzahl fiir Kopieren bzw. Drucken iiber die
Zahlentasten vor — driicken Sie [OK].

GRENZE KOP.VOL.
1000

HINWEIS

® Sie kénnen die Kopiereinschrénkung von 0 bis 999999 festlegen.
® Wenn Sie die Kopierbeschrdankung auf 0 setzen, kann diese Abteilung keine Kopiervorgange durchfiihren.

Beschranken von Geréatefunktionen (Verwaltung nach Abteilungs-ID) 9-5
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12 Wenn Sie Sendeeinschriankungen einrichten wollen, driicken Sie [ (-)] oder [p (+)], bis <3.
SENDESPRERRE> erscheint — driicken Sie [OK].

13 Geben Sie der registrierten Abteilung die Gesamtseitenanzahl fiir Sendevorgénge liber die Zahlentasten
vor — driicken Sie [OK].

SE GRENZE

1000

2> HINWEIS

® Sie kénnen die Sendebeschrdnkung zwischen 0 und 999999 festlegen.
® Wenn Sie die Sendebeschrénkung auf 0 setzen, kann diese Abteilung keine Sendevorgénge durchfiihren.

14 Wiederholen Sie die Schritte 7 bis 12, um Einschréankungen fiir andere Abteilungs-IDs und Passworter
festzulegen.

15 Nach erfolgter Anderung driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus
zuriickzukehren.

&> HINWEIS

Informationen zur Bedienung des Geréts mit aktivierten Beschrdnkungen finden Sie unter ,Bedienung des Geréts
bei aktivierten Beschrdnkungen* auf S. 9-8.
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Deaktivieren/Aktivieren von Beschrankungen

Gehen Sie wie folgt vor, um die Beschrankung fur Drucken, Kopieren und Senden voriibergehend auf
,EIN‘ bzw. ,AUS‘ zu stellen, ohne dabei die Einstellungen fir Verwaltung nach Abteilungs-ID zu &ndern.

4
5
6
7

Driicken Sie [Menu].

Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], bis <8.SYSTEMEINSTELL.> erscheint — driicken Sie [OK].

Wenn die Aufforderung <PASSWORT> erscheint, geben Sie das Systemadministrator-Passwort mit den
Zahlentasten ein — driicken Sie [OK].

SYSTEMEINSTELL.
PASSWORT okskokskokok

Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], bis <2. VERW. PER ABT.ID> erscheint — driicken Sie [OK].

Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], um <EIN> zu wahlen — driicken Sie [OK].

Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], bis <3. BESCHRANKUNGEN> erscheint — driicken Sie [OK].

Wéhlen Sie die Funktion, die Sie auf ,AUS‘ oder ,EIN‘ stellen wollen.

@ Aktivieren bzw. Deaktivieren von beschrianktem Drucken:

Q Driicken Sie [4(-)] oder [p (+)], bis <1.DRUCKEN BESCHR.> erscheint — driicken Sie [OK].
O Driicken Sie [4(-)] oder [P (+)], um <AUS> oder <EIN> zu wéhlen — driicken Sie [OK].

2> HINWEIS

Diese Einstellung deaktiviert bzw. aktiviert die Beschrédnkung fiir das Drucken von Faxprotokollen und
Dokumenten im Speicher und der Kopierfunktion.

@ Aktivieren bzw. Deaktivieren von beschrianktem Senden:

8

O Driicken Sie [ 4 (-)] oder [p (+)], bis <2.SE BESCHRANKUNG> erscheint — driicken Sie [OK].
Q Driicken Sie [4(-)] oder [p (+)], um <AUS> oder <EIN> zu wahlen — driicken Sie [OK].

Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Beschranken von Geréatefunktionen (Verwaltung nach Abteilungs-ID) 9-7
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Bedienung des Gerats bei aktivierten Beschrankungen

In diesem Abschnitt wird die Bedienung des Geréts bei eingestellten und aktivierten
Funktionsbeschrankungen beschrieben

1 Wenn im Bereitschaftsmodus <EINGABE ABT.-ID> eingeblendet wird, ist die Beschrénkung aktiviert.
Geben Sie die Abteilungs-ID liber die Zahlentasten ein — driicken Sie [OK].

2 Sobald die Meldung <ABT.-ID-PASSWORT> erscheint, geben Sie das Abteilungspasswort mit den
Zahlentasten ein — driicken Sie [OK].

PASSWORT ABT.ID 31/12 2005 SA 15:11
okskkskkok AUTO.EM STANDARD

3 Betreiben Sie das Gerit weiter.

2> HINWEIS

Um mit der Meldung <EINGABE ABT.-ID> in den Bereitschaftsmodus zurtickzukehren, drticken Sie [ID].

9-8

Beschranken von Geréatefunktionen (Verwaltung nach Abteilungs-ID)



Priifen und Loschen der Zahlerinformation

In diesem Abschnitt wird das Prifen und Léschen der Zahlerinformation fir jede Abteilung
beschrieben.

1 Driicken Sie [Menu].

2 Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], bis <8.SYSTEMEINSTELL.> erscheint — driicken Sie [OK].

3 Sobald die Aufforderung <PASSWORT> erscheint, geben Sie das Sy |
Zahlentasten ein — driicken Sie [OK].

SYSTEMEINSTELL.
PASSWORT okskokskokok

4 Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], bis <2.VERW. PER ABT.ID> erscheint — driicken Sie [OK].

5 Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], um <EIN> zu wahlen — driicken Sie [OK].

VERW. PER ABT.ID
EIN

6 Driicken Sie [ 4(-)] oder [P (+)], bis <2.ZAHLERVERWALTUNG> erscheint — driicken Sie [OK] zweimal.

@ Uberpriifung des Druckzihlers:
Q Driicken Sie [4(-)] oder [p (+)], bis <1.DRUCKVOLUMEN> erscheint = driicken Sie [OK].
Abteilungs-ID —|

DRUCKVOLUMEN 0000123
000000/000300

Anzahl der J BeschrénkungJ
gedruckten Seiten

2> HINWEIS

Falls Sie keine Sendebeschrankung vorgegeben haben, wird nichts als ,Beschrdnkung* angezeigt. (Siehe
4Einrichten von Funktionsbeschrankungen* auf S. 9-4.)

O Driicken Sie [ (-)] oder [ (+)], um durch die Abteilungs-IDs zu blattern.

@ Uberpriifung des Ubertragungszahlers:
Q Driicken Sie [4(-)] oder [ (+)], bis <2.SE/EM SEITEN> erscheint = drlicken Sie [OK].
Abteilungs-ID —|

SE/EM SEITEN 0000123
000000/000150

Anzahl der J Beschrénkung_]
gedruckten Seiten

strator-P: ort mit den

Beschranken von Geréatefunktionen (Verwaltung nach Abteilungs-ID)
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&> HINWEIS

Falls Sie keine Sendebeschréankung vorgegeben haben, wird nichts als ,Beschrdnkung” angezeigt. (Siehe
4Einrichten von Funktionsbeschrdankungen*“ auf S. 9-4.)

Q Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], um durch die Abteilungs-IDs zu blattern.

7 Um den Zéhler zuriickzusetzen, wéahlen Sie zweimal [Menu] — driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], bis
<2.ZAHLER RUCKSTELL.> erscheint — driicken Sie [OK].

8 Driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], um <EIN> oder <AUS> zu wahlen — driicken Sie [OK].
Waéhlen Sie zur Zahlerriickstellung <1.EIN>.

Wenn Sie den Zahler nicht zurlickstellen wollen, wahlen Sie <AUS>.

ZAHLER RUCKSTELL.
1.EIN

9 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.
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Sonderfunktionen

KAPITEL

Dieses Kapitel beschreibt die Sonderfunktionen des FAX-L380S/L390.

Sp lle Wahifunktionen

Im Folgenden werden die speziellen Wahlfunktionen erlautert, zum Beispiel das Wahlen liber eine
Telefonzentrale oder das Wéahlen von Auslandsnummern.

Wahlen uber eine Telefonzentrale

Unter einer Telefonzentrale ist in diesem Zusammenhang eine hausinterne Vermittlung
(Nebenstellenanlage) zu verstehen. Wenn das FAX-L380S/L390 uber eine Nebenstellenanlage oder
ein anderes Telefonvermittlungssystem an das Telefonnetz angeschlossen ist, miissen Sie zunachst
eine Nummer flr die Amtsleitung vorwéahlen und dann die eigentliche Rufnummer.

Sie kdnnen den Zugangstyp und die Nummer der Amtsleitung unter [R] registrieren, sodass Sie lediglich
[R] driicken missen, bevor Sie die eigentliche Rufnummer wéhlen. Die Registrierung mit [R] kdnnen Sie
folgendermaf3en vornehmen.

Registrieren des Zugangstyps und der Nummer der Amtsleitung
auf der R-Taste

1 Driicken Sie [Menu].
2 Wiébhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <4.FAXEINSTELLUNGEN> — driicken Sie [OK] zweimal.

3 Waébhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <6.R-TASTE EINSTLLG> — driicken Sie [OK].
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4 Wahlen Sie mit [ q(-)] oder [p (+)] <NEBENSTELLE> — driicken Sie [OK].

R-TASTE EINSTLLG NEBENSTELLE
NEBENSTELLE FLASH

5 Wiahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] den Zugangstyp fiir die Telefonzentrale — driicken Sie [OK].

B Bei Wahl von <FLASH> weiter mit Schritt 8:
Bei Wahl von <KENNZIFFER> weiter mit Schritt 6:

6 Geben Sie mit den numerischen Tasten die Nummer der Amtsleitung ein.

KENNZIFFER

123456

Néheres Uber das Eingeben oder Léschen von Nummern finden Sie unter ,Eingabe von Zahlen, Buchstaben und
Symbolen® auf S. 3-1.

7 Geben Sie mit [Wahlwiederholung/Pause] eine Pause ein — driicken Sie [OK].

KENNZIFFER FAXEINSTELLUNGEN
123456P 2.BERICHTEINSTELLG.

2> HINWEIS

Bei Wahl von <KENNZIFFER> kénnen Sie einschlieB3lich der abschlieBenden Pause eine Nummer mit maximal 20
Stellen eingeben.

8 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Auslandische Rufnummern

Wenn Sie eine Auslandsnummer speichern, missen Sie ggf. eine Pause in die Nummer oder nach der
Nummer einfiigen. Bei Auslandsnummern héngt die Position und La&nge der Pause vom Telefonsystem
ab.

Eingabe von Pausen
Dieser Vorgang beschreibt, wie man Pausen in eine Nummer bzw. nach der Nummer einfigt.

1 Wenn Sie bei der Speicherung an eine Stelle kommen, an der Sie die Rufnummer eingeben miissen,
geben Sie diese liber die numerischen Tasten ein.

10-2
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2 Driicken Sie die Taste [Wahlwiederholung/Pause], wenn Sie eine Pause in die Nummer einfligen mochten.

® Dricken Sie die Taste [Wahlwiederholung/Pause], wenn Sie eine Pause nach der Nummer einfligen méchten
— drlicken Sie [OK].

® Eine Pause innerhalb einer Rufnummer (p) betragt 2 Sekunden.

® Falls erforderlich, kénnen Sie die Lénge einer Pause in einer Rufnummer einstellen. Einzelheiten dazu finden
Sie auf S. 16-9 (Einstellung <PAUSENLANGE>).

® Dricken Sie die Taste [Wahlwiederholung/Pause] erneut, um eine langere Pause in die Nummer einzuftigen.
Jede weitere Pause verlangert die Pausenlédnge um 2 Sekunden.

® Ein Pause nach der Nummer (P) betréagt immer 10 Sekunden.

Benutzen des Tonwahlverfahrens bei einem
Telefonanschluss mit Impulswahlverfahren

Selbst wenn Ihre Leitung fur Impulswahl ausgelegt ist, ermdglicht lhnen das FAX-L380S/L390 die
Verwendung von Tonwahl, sobald Sie mit der gewilinschten Rufnummer verbunden sind. Dadurch
kénnen Sie viele Dienstleistungen in Anspruch nehmen, die auf der Mehrfrequenzwahl basieren, wie
zum Beispiel bei der Menuauswahl von bestimmten Telekommunikations-Diensten (Abruf-Service).

1 Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

2 Heben Sie den Hérer ab, sofern der gesondert erhéltliche Handapparat angeschlossen ist.
-oder-

Driicken Sie [HORER].
Die Betrieb/Dok. im Speicher-Anzeige blinkt griin und Sie kénnen den Wahlton héren.

3 Wiébhlen Sie die Rufnummer mit den numerischen Tasten.

Das Gerét verbindet mit der Impulswahl, die durch lhre Leitung vorgegeben ist.

4 Driicken Sie [*], um auf Tonwahl umzuschalten.
® Wenn [*] gedriickt wird, zeigt das Display ein <T> an.
® Rufnummern, die nach Betatigung von [>K] eingegeben werden, werden mit der Tonwahl gewahlt.

5 Legen Sie den Horer auf, wenn Sie die Verbindung unterbrechen méchten.
-oder-
Driicken Sie [HORER].
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Sperren des FAX-L380S/L390

Wenn Sie verhindern wollen, dass Unbefugte von lhrem Geréat aus Anrufe tatigen, setzen Sie die
Funktion <TELEFONSPERRE> auf <EIN>. Dadurch werden alle Anrufe gesperrt, die Uber den Horer
bzw. durch Driicken von [HORER] versucht werden.

Einstellen der Wahl sperren-Option

Gehen Sie zum Sperren lhres FAX-L380S/L390 folgendermaf3en vor:

1 Driicken Sie [Menu].

Wihlen Sie mit [ 4(-)] oder [ (+)] <4.FAXEINSTELLUNGEN> — driicken Sie [OK].

2

3 Wiabhlen Sie mit [ ¢(-)] oder [P (+)] <7.SYSTEMEINSTELL.> — driicken Sie [OK].
4 Wiabhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <3.TELEFONSPERRE> — driicken Sie [OK].
5

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p(+)] <EIN> — driicken Sie [OK].

TELEFONSPERRE SYSTEMEINSTELL.
EIN 4 . LANDAUSWAHL

2> HINWEIS

Die Displayanzeige ist je nach Land unterschiedlich.

6 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Damit ist die Sperre von Anrufen tber das FAX-L380S/L390 aktiviert. Niemand kann Anrufe vom Gerét aus
tatigen. (Diese Einstellung hat keinen Einfluss auf ankommende Telefon- oder Faxanrufe.)
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Annullieren der Wahl sperren des FAX-L380S/L390

Gehen Sie zum Annullieren der Wahl sperren Ihres FAX-L380S/L390 folgendermaBen vor:

1 Fihren Sie Schritt 1 bis 4 unter ,,Einstellen der Wahl sperren-Option* auf S. 10-4 aus.

2 Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <AUS> — driicken Sie [OK].

TELEFONSPERRE SYSTEMEINSTELL.
AUS 4 . LANDAUSWAHL

> HINWEIS

Die Displayanzeige ist je nach Land unterschiedlich.

3 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Damit ist die Sperre von Anrufen lber das FAX-L380S/L390 deaktiviert. Nun kann jedermann von lhrem
FAX-L380S/L390 aus Anrufe tatigen.

Sperren des FAX-L380S/L390
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Sonderfunktionen

VeEndung der NUR SPEICHER-Einstellung

Normalerweise wird nach jedem Empfang das Dokument sofort ausgedruckt. Allerdings kann es sein,
dass Sie alle Faxdokumente vor dem Ausdrucken im Gerat abspeichern wollen. Die Funktion, mit der
alle Dokumente im Speicher empfangen und gespeichert werden kénnen, wird ,NUR SPEICHER*
genannt.

Die Funktion ,NUR SPEICHER" kann nachts oder wéhrend langer Abwesenheit (Urlaub) aktiviert
werden, um zu verhindern, dass sich groBBe Mengen von Ausdrucken in der Ausgabeablage
ansammeln. Nach lhrer Rickkehr kénnen Sie den Speicherinhalt aufrufen und das Passwort zur
Speichersicherung eingeben, um die gespeicherten Dokumente auszudrucken.

Aktivieren der NUR SPEICHER-Einstellung und
Passworteingabe

Nach Aktivieren der NUR SPEICHER-Einstellung schaltet das Geréat automatisch in den Modus NUR
SPEICHER. Die im Modus NUR SPEICHER empfangenen Dokumente werden bis zur Freigabe durch
ein Passwort gespeichert und dann ausgedruckt.

Befolgen Sie diese Schritte zur Aktivierung der NUR SPEICHER-Einstellung und geben Sie ein
Passwort ein.

1 Driicken Sie [Menu].

Wiihlen Sie mit [ 4(-)] oder [P (+)] <4.FAXEINSTELLUNGEN> — driicken Sie [OK].
Wiihlen Sie mit [ 4(-)] oder [P (+)] <7.SYSTEMEINSTELL.> — driicken Sie [OK].
Wihlen Sie mit [ 4(-)] oder [p(+)] <1.NUR SPEICHER EM> — driicken Sie [OK].

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p(+)] <EIN> — driicken Sie [OK].

D G A W N

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p(+)] die gewiinschte NUR SPEICHER-Einstellung — driicken Sie [OK].
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Das Menii NUR SPEICHER EM setzt sich aus den folgenden Punkten zusammen:

Einstellen Beschreibung

1.PASSW. SPEICHEREM 0 bis 9999999

Dieses Passwort schitzt die NUR
SPEICHER-Einstellung.

Wir empfehlen das Einrichten eines Passworts. Sie
mussen dieses Passwort zur Speicherfreigabe
verwenden, damit die gespeicherten Dokumente
ausgedruckt werden kénnen.

Geben Sie mit den numerischen Tasten ein (bis zu
siebenstelliges) Passwort ein — driicken Sie [OK].

2.BERICHT Stellt das Gerét fiir das Ausdrucken von Berichten ein.
Diese Einstellung betrifft nur Berichte, die automatisch
ausgedruckt werden, wie z. B. einen Aktivitatsbericht.

KEIN AUSDRUCK Im Modus NUR SPEICHER werden keine Berichte
ausgedruckt.

AUSDRUCK Ein Bericht wird im Modus NUR SPEICHER
ausgedruckt.

Die werksseitige Einstellung ist fettgedruckt.

7 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Deaktivieren der NUR SPEICHER-Einstellung und
Ausdrucken von Dokumenten

Befolgen Sie diese Schritte zur Deaktivierung der NUR SPEICHER-Einstellung und drucken Sie die
empfangenen Dokumente aus.

1 Bei aktivierter NUR SPEICHER-Einstellung wird die Meldung <NUR SPEICHER EM> eingeblendet.

2 Befolgen Sie die Schritte 1 bis 5 unter ,,Aktivieren der NUR SPEICHER-Einstellung und Passworteingabe“
auf S. 10-6, um die NUR SPEICHER-Einstellung zu deaktivieren.

Wenn Sie kein Passwort fiir Speicherempfang eingegeben haben (siehe Schritt 6 unter ,Aktivieren der NUR

SPEICHER-Einstellung und Passworteingabe* auf S. 10-6), wird <2.FAX HEIMPOSITION> eingeblendet. Die
Einstellung ist beendet und die gespeicherten Dokumente werden ausgedruckt.

3 Wenn ein Passwort festgelegt wurde, geben Sie das Passwort mit den numerischen Tasten ein —
driicken Sie [OK].

Wenn Sie [OK] dricken, werden alle wahrend der NUR SPEICHER-Einstellung gespeicherten Dokumente
ausgedruckt. Der Modus NUR SPEICHER wird deaktiviert.
Falls Sie Ihr Passwort vergessen haben, fordert das Gerat zur Deaktivierung dieser Funktion eine Wartung an.
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Erstellen von Kopien

KAPITEL

Dieses Kapitel beschreibt, wie Sie Kopien mit Inrem FAX-L380S/L390 anfertigen kénnen.

Ersiellen von Kopien

Eine der praktischen Funktionen des FAX-L380S/L390 ist seine Fahigkeit, bis zu 99 Kopien eines
Dokuments in sehr guter Qualitat herzustellen. So erstellen Sie Kopien:

1 Fiihren Sie das Dok 1t in den at ischen Dokumenteinzug ein.

Naheres Uber das Einlegen von Dokumenten finden Sie unter ,Einlegen von Dokumenten in den
Dokumenteinzug“ auf S. 6-3.

2 Driicken Sie [COPY].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Kopier-Bereitschaftsmodus kann dieser Schritt entfallen.

3 Geben Sie die gewiinschte Kopienzahl mit den numerischen Tasten ein.

Sie kénnen das Gerat auf die Ausgabe von bis zu 99 Kopien einstellen.

4 Nehmen Sie die fiir das Dokument erforderlichen Einstellungen vor.
® Dricken Sie [Auflésung], um die gewlnschte Auflésung zu wahlen. (Siehe ,Einstellen der Bildqualitat
(Auflésung)“ auf S. 11-6.)
® Wahlen Sie mit [Belichtung] den Scan-Kontrast. (Siehe ,Einstellen der Belichtung (Dichte)“ auf S. 11-6.)
® Wahlen Sie mit [VergroBerung/Verkleinerung] das Abbildungsverhaltnis. (Siehe ,Einstellung auf VergroBern/
Verkleinern“ auf S. 11-4.)

5 Driicken Sie [Start].

> HINWEIS

Zum Abbrechen des Kopiervorgangs drticken Sie [Stopp/Rlickstell].

Erstellen von Kopien 111



Erstellen von Kopien H

G A W N

Eingabe von Format und Typ des Papiers
(gemeinsam fur Kassette und

&> HINWEIS

® Wenn Sie Kopien im A4-Format anfertigen, kénnen verschmutzt werden, wenn zuvor im Dauerbetrieb in einem
kleineren Format kopiert wurde. Um dies zu vermeiden, warten Sie bitte etwa eine Minute, bis Sie mit dem
Kopieren beginnen.

® Das Papier im Mehrzweckeinzug wird vom Gerét vor dem Papier in der Kassette eingezogen.

® Die (iber Menti gednderten Einstellungen werden nicht automatisch auf ihre vorherigen Werte riickgesetzt. Stellen
Sie daher ggf. das Gerét auf die vorherigen Werte zurtick.

® Beim Erstellen von Kopien z. B. in kleinem Format oder auf schwerem Papier* ist unter Umstanden die
Kopiergeschwindigkeit etwas niedriger als gewdhnlich.
* Der Papiertyp sollte (iber Mentieinstellung gewéhit werden.

® Wenn Sie das Blatt Papier, auf dem eine Kopie erstellt werden soll, auch mit einem Thermodrucker bedrucken
wollen, so machen Sie die Kopie zuerst. Andernfalls kann es zu verschmutzten Kopien oder zu einem Papierstau
kommen.

® Beim Kopieren auf Folien nehmen Sie bitte die einzelnen Folien jeweils bei der Ausgabe von der Ausgabeablage.

Eingeben des Papierformats

Werkseitig ist das Papierformat bereits auf <A4> eingestellt. In der Regel werden Sie Ihre Kopien in
diesem Format erstellen. Wenn Sie auf andere Papierformate kopieren mdchten, miissen Sie das
gewunschte Format folgendermaBen eingeben:

1 Driicken Sie [Menu].

Wihlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <1.PAPIEREINSTELLUNG> — driicken Sie [OK].

Wahlen Sie mit [ q(-)] oder [p(+)] <1.KASSETTE> oder <2.MZ-EINZUG> — driicken Sie [OK].
Wiihlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <1.PAPIERFORMAT> — driicken Sie [OK].

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p(+)] das passende Papierformat (A4, B5*, A5*, LTR, EXECUTIV* oder
BRIEFUMSCHLAG* fiir die Papierkassette, A4, B5, A5, LTR, LGL, EXECUTIV, BRIEFUMSCHLAG oder
SONDER fiir den Mehzweckeinzug) — driicken Sie [OK].

* Nur fir Modell FAX-L380S.

® Bei Wahl von <BRIEFUMSCHLAG>:

O  Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [P (+)] den passenden Umschlagtyp (DL, ISO-C5, US COMMERCIAL 10 oder
MONARCH) — drucken Sie [OK].
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® Bei Wahl von <BELIEBIGE GROESSE>:

QO Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [P (+)] <VERTIKALES MASS> oder <HORIZONTALES MASS> — driicken Sie
[OK].

Q Benutzen Sie die numerischen Tasten oder driicken Sie [ 4(-)] oder [p (+)], um Lange und Breite des Papiers
in Millimetern (mm) einzugeben.
Méglicher Einstellbereich fiir <VERTIKALES MASS>: 127 mm bis 356 mm
Méglicher Einstellbereich fiir <HORIZONTALES MASS>: 76 mm bis 216 mm

O Driicken Sie [OK].
Wiederholen Sie die obigen Bedienschritte zur Eingabe von Papierbreite und -lange.

6 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Eingeben des Papiertyps

<NORMALPAPIER> ist die Vorgabeeinstellung fir den Papiertyp. Beim Erstellen von Kopien auf
anderem als normalem Papier kénnen Sie den Papiertyp nach dem nachstenhenden Verfahren
eingeben. Durch die Eingabe des Papiertyps lasst sich vermeiden, dass Kopien in schlechter Qualitat
oder Ausdrucke nicht ordnungsgeman bedruckt ausgegeben werden.

1 Driicken Sie [Menu].
Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <1.PAPIEREINSTELLUNG> — driicken Sie [OK].
Wahlen Sie mit [ q(-)] oder [p (+)] <1.KASSETTE> oder <2.MZ-EINZUG> — driicken Sie [OK].

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <2.PAPIERSORTE> — driicken Sie [OK].

A A W N

Wiahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] den passenden Papiertyp (NORMALPAPIER, NORMALPAPIER N,
SCHWERES PAPIER*, SCHWERES PAPIER H* oder OHP-FOLIE) — driicken Sie [OK].

Fur das Faxgerat FAX L390 sind *-markierte Papiersorten nur fiir den Mehrzweckeinzug erhéltlich.

6 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.
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Erstellen von Kopien H

Ei llung auf VergroBern/Verkleinern

Die Kopien lassen sich vergroBern oder verkleinern, indem Sie auf die festen Abbildungsverhéltnisse
zuriickgreifen oder die benutzerdefinierten nutzen.

VergroBern/Verkleinern mit festen
Abbildungsverhaltnissen

1 Driicken Sie [COPY].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Kopier-Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

2 Driicken Sie [VergroBerung/Verkleinerung].

FESTE MASST.
- 100% +

3 Wabhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p(+)] das Abbildungsverhéltnis — driicken Sie [OK].

FESTE MASST. 70% A4 Ol
- 70% A4-AS + @n_[m] ) TEXT

Sie haben folgende Auswahimaglichkeiten:
- 200 % MAX.
- 141% A5 — A4
- 100 %
- 70% A4—A5
- 50 % MIN.

&> HINWEIS

® /st die Option <PAPIERGROESSE KOP> im Menti <KOPIEREINSTELLUNG> des Mentisystems auf ,INCH" oder
,AB" eingestellt, so sind die festen Abbildungsverhéltnisse wie folgt:
INCH: 50 %, 64 %, 78 %, 100 %, 129 % und 200 %;
AB: 50 %, 70 %, 81 %, 86 %, 100 %, 115 %, 141 % und 200 %.

® Um das Abbildungsverhéltnis auf die Voreinstellung zurtickzustellen, drticken Sie [VergréBerung/Verkleinerung]
so oft, bis die Anzeige <DIREKT 100% > im Display erscheint — driicken Sie [OK].
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VergroBern/Verkleinern mit benutzerdefinierten
Abbildungsverhéltnissen

1 Driicken Sie [COPY].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Kopier-Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

2 Driicken Sie [VergroBerung/Verkleinerung] zweimal.

ZOOM 50-200%
- 100% +

3 Geben Sie mit den numerischen Tasten das Abbildungsverhiltnis ein — driicken Sie [OK].

ZOOM 50-200% N 80% A4 Ol
- 80% + afjmc. TEXT

® Sie kénnen ein Abbildungsverhéltnis zwischen 50 % und 200 % in Schritten von 1 % wahlen.

® Auch nach der Eingabe des Abbildungsverhaltnisses kénnen Sie mit [ 4 (-)] oder [P (+)] den Wert nachtraglich
noch &ndern. Zur Wahl eines gréBeren Abbildungsverhaltnisses driicken Sie [P (+)]. Zur Wahl eines kleineren
Abbildungsverhéltnisses driicken Sie [ 4 (-)].

&> HINWEIS

Um das Abbildungsverhéltnis auf die Voreinstellung zuriickzustellen, drticken Sie [VergréBerung/Verkleinerung] so
oft, bis die Anzeige <DIREKT 100%> im Display erscheint — driicken Sie [OK].
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Verbessern der Qualitat des Druckbildes von
Kopi€en

Einstellen der Bildqualitat (Auflésung)

Bei Dokumenten mit Text oder Fotos kdnnen Sie die Bildqualitat auf das optimale Niveau einstellen.
Sie haben 3 Méglichkeiten zur Einstellung der Bildqualitat.

1 Driicken Sie [COPY].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Kopier-Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

2 Driicken Sie [Auflosung] so oft, bis die von Ihnen gewiinschte Bildqualitat erscheint.

Sie haben folgende Auswahlméglichkeiten:

- <TEXT> fur reine Textdokumente

- <TEXT/FOTO> fiir Dokumente mit Text und Fotos
- <FOTO> fur Fotografien

2> HINWEIS

Bei Wahl von <TEXT/FOTO> oder <FOTO> wird die Kopierbelichtung automatisch auf manuelle Einstellung
umgeschaltet.

n Einstellen der Belichtung (Dichte)

Je nachdem wie hell oder dunkel das Dokument ist, lasst sich die Kopierbelichtung automatisch oder
manuell einstellen.

Automatische Einstellung

1 Driicken Sie [COPY].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Kopier-Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

Erstellen von Kopien

2 Wahlen Sie mit [Belichtung] die automatische Einstellung — driicken Sie [OK].

DICHTE 100% A4 Ol
AUT. BELICHT aam» TEXT

Daraufhin wird die Kopierbelichtung automatisch eingestellt.

&> HINWEIS

Der Bildqualitdt-Modus wechselt automatisch auf <TEXT>, wenn <AUTO BELICHT> eingestellt ist.
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Manuelle Einstellung

1 Driicken Sie [COPY].

Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Kopier-Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

2 Wihlen Sie mit [Belichtung] den manuellen Modus.

3 Stellen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] die Kopierbelichtung ein — driicken Sie [OK].

Um eine schwéchere Kopierbelichtung zu erreichen, driicken Sie [ 4(-)].

Um eine starkere Kopierbelichtung zu erreichen, dricken Sie [ (+)].

DICHTE
-HL JdO0000COEO0C® DK+

~|locms  rmxr 01

2> HINWEIS

Bei der Wahl einer schwécheren Belichtung bewegt sich die Anzeige nach links. Bei der Wahl einer stdrkeren
Belichtung bewegt sich die Anzeige nach rechts.

Verbessern der Qualitat des Druckbildes von Kopien
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Erstellen von Kopien H

GO A W N

So

rfunktionen

Das FAX-L380S/L390 kann ,Sortieren von Kopien“ und ,Reservieren von Kopien“ durchfiihren.

Sortieren von Kopien

Das Sortieren von Kopien ermdglicht Ihnen, Kopien nach Seitennummern zu sortieren. Das ist
praktisch, wenn Sie mehrere Kopien von mehrseitigen Dokumenten erstellen méchten. Um diese
Funktion zu nutzen, missen Sie im Meni <KOPIEREINSTELLUNG> die Option <AUTO
SORTIEREN> auf <EIN> setzen. (Siehe S. 16-5.)

Kopie 1 Kopie 2 Kopie 3

Y8992,
3 Kopiensatze

einstellen

Gehen Sie wie nachstehend beschrieben vor, um die Funktion ,Sortieren von Kopien“ auf <EIN> zu
setzen:

1 Driicken Sie [Menu].

Wihlen Sie mit [ q(-)] oder [P (+)] <3.KOPIEREINSTELLUNG> — driicken Sie [OK].
Wahlen Sie mit [ q(-)] oder [p(+)] <5.AUTO SORTIEREN> — driicken Sie [OK].
Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p(+)] <EIN> — driicken Sie [OK].

Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.

Die Funktion ,Sortieren von Kopien“ ist auf <EIN> gesetzt. Zum Kopieren befolgen Sie die Schritte unter
4Erstellen von Kopien“ auf S. 11-1.
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Reservieren von Kopien

Diese Funktion ermdglicht Ihnen, bereits den néchsten Kopierauftrag festzulegen, wahrend das
FAX-L380S/L390 noch den aktuellen Job ausdruckt.

1 Legen Sie das Dokument in den automatischen Dokumenteinzug ein.

Néheres Uber das Einlegen von Dokumenten finden Sie unter ,Einlegen von Dokumenten in den
Dokumenteinzug” auf S. 6-3.

2 Geben Sie die gewiinschte Kopienzahl mit den numerischen Tasten ein.

Sie kdnnen das Gerét auf die Ausgabe von bis zu 99 Kopien einstellen.

3 Nehmen Sie die fiir das Dokument erforderlichen Einstellungen vor.
® Dricken Sie [Auflésung], um die gewlnschte Auflésung zu wahlen. (Siehe ,Einstellen der Bildqualitat
(Auflésung)“ auf S. 11-6.)
® Wahlen Sie mit [Belichtung] den Scan-Kontrast. (Siehe ,Einstellen der Belichtung (Dichte)“ auf S. 11-6.)
® Wahlen Sie mit [VergroBerung/Verkleinerung] das Abbildungsverhaltnis. (Siehe ,Einstellung auf VergroBern/
Verkleinern“ auf S. 11-4.)

4 Driicken Sie [Start].
Daraufhin beginnt das FAX-L380S/L390 mit dem Einlesevorgang.

2> HINWEIS

® Sobald der aktuelle Kopierauftrag abgeschlossen ist, setzt der néchste ein.

® Falls beim Einlesen die Speicherkapazitét erschoptft ist, erscheint die Meldung <SPEICHER VOLL> im Display.
Wenn Sie den automatischen Dokumenteinzug zum Einlesen des Dokuments nutzen, wird dieses dort gestoppt.
Wenn <SPEICHER VOLL> angezeigt wird, werden alle eingelesenen Dokumente geldscht. Teilen Sie daher das
Dokument auf und kopieren Sie jeden Teil separat oder wéhlen Sie eine niedrigere Auflésung, um die Kopien
erneut zu erstellen.

® /st keine Speicherkapazitdt mehr verfiigbar, so werden <BITTE WARTEN > und <SPEICHERPLATZ SCHAF.>
abwechselnd im Display angezeigt. Sobald wieder ausreichend Speicherplatz verfigbar ist, wird der
Einlesevorgang automatisch fortgesetzt. Sorgen Sie auch daftir, dass die Papierkassette ausreichend befiillt ist.
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Erstellen von Kopien H

Bestiétigen des reservierten Kopierauftrags

1 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], wahrend das FAX-L380S/L390 ausdruckt.

ABBRUCH: WELCHER JOB?
$0044 02x30
L _ ANZAHL DER KOPIEN
RESERVIERUNGSNR. DOKUMENTENZAHL
*: DRUCK
LEER: WARTEN

—: KEIN PAPIER,
PAPIERSTAU, USW.

2 Bestitigen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] die Reservierungnummer sowie die Dokumentenzahl.

> HINWEIS

Zum Abschluss der Bestétigung driicken Sie die Taste [Stopp/Rlickstell].

Léschen des reservierten Kopieraufirags

1 Driicken Sie die Taste [Stopp/Riickstell], wéhrend das FAX-L380S/L390 ausdruckt.

2 Bringen Sie mit [ 4(-)] oder [p(+)] den zu I6schenden Kopierauftrag zur Anzeige in das Display — driicken

Sie [OK].

ABBRUCH:WELCHER JOB? N KOPIEREN ABBRECHEN?
%0045 01x20 < JA NEIN >

3 Driicken Sie [ 4(-)] fur <JA>.

Damit ist der reservierte Kopierauftrag geléscht.

&> HINWEIS

® Um das Léschen des Kopierauftrags zu annullieren, drticken Sie [ (+)] fir <NEIN>.
® Sobald der Kopierauftrag einmal geldscht ist, ldsst er sich nicht mehr wiederherstellen.
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Systemmonitor

KAPITEL

[Systemmonitor] dient zum Bestatigen und Léschen der Auftrage.

Beim Driicken von [Systemmonitor] werden die Auftrédge in jedem Modus in der nachstehenden
Abfolge im LCD-Display angezeigt.

Im Kopiermodus: Im Faxmodus:

- KOPIERSTATUS - FAXSTATUS

- FAXSTATUS - KOPIERSTATUS
- DRUCKSTATUS - DRUCKSTATUS

- BERICHTSTATUS - BERICHTSTATUS

Uberpriifen des Ubertragungsstatus

Gehen Sie wie nachstehend beschrieben vor, um den Sende- oder Empfangsstatus zu tiberprifen.

1 Driicken Sie [Systemmonitor] so oft, bis <FAXSTATUS> angezeigt wird — driicken Sie [OK].

FAXSTATUS o 16:50 0056 SE S.0001
1.EM/SE STATUS 123xXXXX
2> HINWEIS

® Driicken Sie die Taste [Stopp/Rlickstell], um in den Bereitschaftsmodus zurtickzukehren.
® Falls Sie wie oben beschrieben vorgehen, wenn das FAX-L380S/L.390 keine Dokumente sendet oder empféngt,
erscheint die Meldung <KEINE UEBERTAGUNG> und das Display wechselt wieder auf die Anzeige in Schritt 1.
® Die Transaktionsnummer und die Meldung <SE/EM> im LCD-Display haben folgende Bedeutung:
- <0001> bis <4999>: gesendetes Dokument (SE)
- <5001> bis <9999>: empfangenes Dokument (EM)

Uberpriifen des Status von Kopier-, Fax- und Druckauftragen sowie von Protokollen 12-1



Systemmonitor E

Uberpriifen der Ubertragungsergebnisse und der
Sendereservierung

Gehen Sie wie nachstehend beschrieben vor, um die Sende- oder Empfangsergebnisse sowie die
Sendereservierung (automatische Wahlwiederholung und programmiertes Senden) zu Uberprifen.

1 Driicken Sie [Systemmonitor] so oft, bis <FAXSTATUS> angezeigt wird.

2 Wahlen Sie mit [ q(-)] oder [p (+)] <2.SE/EM ERGEBN> — driicken Sie [OK].

Sie konnen sich von Sendeergebnis und Sendereservierung tiberzeugen, indem Sie die Sendezeit, <SE/EM
NR.> oder die Faxnummer tberprifen.

3 Uberpriifen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] das Sendeergebnis und die Sendereservierung.

15:34 0010 SE STNDBY
[ 01] CANON USA

> HINWEIS

® Driicken Sie die Taste [Stopp/Rlickstell], um in den Bereitschaftsmodus zuriickzukehren.
® Falls Sie wie oben beschrieben vorgehen, wenn keine Sendereservierung und Ubertragungsauftrége vorliegen,
erscheint die Meldung <KEIN DOK. GESPEICH.> und das Display wechselt wieder auf die Anzeige in Schritt 2.

Léschen eines Sendeauftrags

Gehen Sie wie nachstehend beschrieben vor, um Dokumente zu léschen, die zur Ubertragung mittels
automatischer Wahlwiederholung oder programmiertem Senden anstehen.

1 Driicken Sie [Systemmonitor] so oft, bis <FAXSTATUS> angezeigt wird.
2 Wihlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <3.DOKUMENT LOSCHEN> — driicken Sie [OK].

3 Verwenden Sie die numerischen Tasten, um die Rufnummer des zu I6schenden Sendeauftrags
einzugeben — driicken Sie [OK].

LOSCHEN OK?
SE/EM NR. 0055 < Ja NEIN >

> HINWEIS

Sie kénnen die Rufnummer des reservierten Sendeauftrags mit dem Ausdruck der DOKUMENTENSPEICHERLISTE
priifen. (Siehe S. 13-14.)

4 Soll der Sendeauftrag geléoscht werden, so driicken Sie [ {(-)] fir <JA>.

Falls Sie es sich anders lberlegen und den Sendeauftrag nicht I6schen wollen, so driicken Sie [ (+)] fiir
<NEIN>.
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Uberpriifen und Léschen eines Kopierauftrags

1

Driicken Sie [Systemmonitor] so oft, bis <KOPIERSTATUS> angezeigt wird.

2> HINWEIS

2

3

4

Liegen keine Auftrdge vor, erscheint die Meldung <KEIN KOPIERJOB VORH.>.

Bestatigen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] die Auftrags-Nr. sowie die Kopienzahl.

KOPIERSTATUS

%0003 03x02

Soll der Kopierauftrag geléscht werden, so driicken Sie [OK].

KOPIEREN ABBRECHEN?
< JA NEIN >

Soll der Auftrag geloscht werden, so driicken Sie [ 4(-)] fiir <JA>.

&> HINWEIS

Um das Loschen des Auftrags zu annullieren, driicken Sie [ (+)] fiir <NEIN>.
Sobald der Auftrag einmal geléscht ist, Idsst er sich nicht mehr wiederherstellen.

Uberpriifen und Léschen eines Druckauftrags

1

Driicken Sie [Systemmonitor] dreimal.

&> HINWEIS

2

3

Liegen keine Auftrdge vor, erscheint die Meldung <KEIN DRUCKJOB VORH.>.

Uberpriifen Sie mit [ 4(-)] oder [p(+)] den Dateinamen.

DRUCKSTATUS

DATEINAME

Soll der Druckauftrag geléscht werden, so driicken Sie [OK].

DRUCK ABBRECHEN?
< JA NEIN >

Uberpriifen des Status von Kopier-, Fax- und Druckauftragen sowie von Protokollen
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Systemmonitor E

4

Soll der Druckauftrag geloscht werden, so driicken Sie [ {(-)] fir <JA>.

2> HINWEIS

® Um das Loschen des Auftrags zu annullieren, driicken Sie [ (+)] fiir <NEIN>. Sobald der Auftrag einmal geléscht
ist, ldsst er sich nicht mehr wiederherstellen.

® Das LCD-Display kann ASCII-Zeichen anzeigen. Zeichen in einem anderen Code werden u. U. im LCD-Display
entstellt angezeigt.

Uberpriifen und Léschen eines Protokollauftrags

1

Driicken Sie [Systemmonitor] viermal.

2> HINWEIS

2

3
4

5

6

Liegen keine Auftrédge vor, erscheint die Meldung <KEIN BERICHTJOB VORH>.

Existiert ein Protokollauftrag, denn Sie 16schen méchten, so driicken Sie [OK].

BERICHT ABBRECHEN?
< JA NEIN >

Soll der Auftrag geléscht werden, so driicken Sie [ 4(-)] fiir <JA>.

Gibt es mehrere Protokollauftrage, so wéhlen Sie mit [ q(-)] oder [p(+)] den zu I6schenden Auftrag.

BERICHTSTATUS
02 LISTE ANW.DATEN

Driicken Sie [OK].

BERICHT ABBRECHEN?
< JA NEIN >

Soll der Auftrag geléscht werden, so driicken Sie [ 4(-)] fiir <JA>.

2> HINWEIS

Um das Léschen des Auftrags zu annullieren, driicken Sie [W (+)] fiir <NEIN>. Sobald der Auftrag einmal geléscht
ist, l&sst er sich nicht mehr wiederherstellen.
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Berichte und Listen

Dieses Kapitel beschreibt, wie Sie Berichte und Listen ausdrucken.

Journal

Nach jeweils 20 Sende- und Empfangsvorgangen druckt das FAX-L380S/L390 automatisch ein

Journal. Im Journal sind die von Ihnen gesendeten und empfangenen Dokumente aufgelistet, sodass

Sie einen Uberblick iiber die vom FAX-L380S/L390 ausgefiihrten Ubertragungsvorgénge erhalten.

e Das FAX-L380S/L390 druckt Sende- und Empfangsvorgdnge zusammen im gleichen Bericht.

e Wenn Sie ein Dokument an viele Gegenstellen senden (Rundsenden), erhalten die einzelnen
Ubertragungen in der Gruppe die gleiche Ubertragungsnummer.

Sie kénnen das Journal auch manuell ausdrucken, wenn Sie den Bericht vor Abschluss der 20

Ubertragungen lesen méchten. Gehen Sie wie folgt vor, um ein Journal zu drucken:

1 Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

2 Offnen Sie das Zielwahltastenfeld— driicken Sie [Protokoll].

BERICHT
1.JOURNAL

3 Driicken Sie [OK].
Das FAX-L380S/L390 druckt das JOURNAL und schaltet wieder in den Bereitschaftsmodus.

31/122005 09:58 FAX 123xxxxX WORLD ESTATE,INC @oo1

TTr———
s35  JOURNAL 8%
[

ANEZEIT TEL/NAME GEGENSTELLE NR MODUS 5. | ErcEBNIS
#31/12 0828 | ADAM BOOKCPA 732 0007 | SENDEN k| 1[0k 0006
#1/12 0849 | BELZERINC 1213 978 3314 5005 | ATOMATEM  ECM| 1[NG 0020
1 sTop
/12 09:08 |RLOUS 1213 978 3314 0008 | SENDEN 2|NG 0000
0 #0995 1
31/12 09:34 | ADAM BOOKCPA 732 233 0009 | SENDEN 1|0k 0018
333

MIT * MARKIERTE UBERTRAGUNGSNUMMERJ
DOKUMENTE WURDEN FEHLERCODE
BEREITS GEDRUCKT.

Journal 13-1



Berichte und Listen

Abteilungs-ID-Bericht

Falls die Verwaltung nach Abteilungs-ID eingerichtet und die Funktion ,Journal“ aktiviert ist, werden die
Transaktionen nach Abteilung aufgeschlisselt im Abteilungs-ID-Bericht wie folgt gezeigt aufgelistet.
(Siehe Kapitel 9 ,Beschranken des Geratezugriffs*.)

31/122005_09:58 FAX 123xxxx WORLD ESTATE,INC @oo1
ABTEILUNGS-ID BT. ID : 0002222
ANRZET TEL/NAME GEGENSTELLE R MoDUS 5. | ercemnis
317120325 | ADAM BOOKCPA 7 2% 0007 | SENDEN oM 1ok o0
12 0849 |BELZERING 1213 978 3314 5005| AUTOMATEM  ECM|  1[NG 0020
1 stor
ABT. 1D 0002222
weze | TEL/NAME GEGENSTELLE [5c ] woous [ s [ mcems
31712 09:08 [RLOUS 1213 978 14 0008 | SENDEN [N 0000)
o #9951 FEHLERCODE:
ABT. ID :0000000
ez | T AE GEORNSTELE T T I
31/12 09 :4‘\nm BOOK.CPA 732 2233 ‘ 0009 | SENDEN ‘ 1‘o;< 00'18]
MIT * MARKIERTE L UBERTRAGUNGSNUMMER
DOKUMENTE WURDEN
BEREITS GEDRUCKT. AUSGEFUHRTE UBERTRAGUNG BEI DEAKTIVIERTER VERWALTUNG NACH

ABTEILUNGS-ID IST UNTERTEILT IN ABTEILUNGS-ID: 0000000

13-2 Journal



Ubertragungsberichte (SE)

Das FAX-L380S/L390 druckt normalerweise nur dann einen Bericht, wenn beim Ubertragen ein Fehler
aufgetreten ist (FEHLERBERICHT). Sie kénnen das FAX-L380S/L390 jedoch auch so einstellen, dass
nach jeder Ubertragung ein Bericht gedruckt wird (SENDEBERICHT).

Wenn Sie ein Dokument aus dem Speicher senden, kdnnen Sie auch auswéhlen, ob die erste Seite
des Dokuments zusammen mit dem Bericht gedruckt wird. Weitere Informationen zu diesen Optionen
finden Sie im Menl <BERICHTEINSTELLG.> unter <1.SENDEBERICHT> auf S. 16-8.

ANF.ZEIT

UB.ZEIT

GESENDETE
SEITEN

ERGEBNIS

Gibt den Zeitpunkt des letzten Ubertragungsversuchs an.

Zeigt die Zeit an, die beim letzten Ubertragungsversuch benétigt wurde. Bitte beachten
Sie, dass diese Zeitangabe nicht der Gesamtzeit fir die Ubertragung aller Seiten des
Dokuments bei einer erneuten Sendung entspricht. Sie kénnen die genaue Anzahl der
Versuche, das Dokument zu senden, feststellen, indem Sie ein JOURNAL drucken und die
Ubertragungsnummer des SENDEBERICHT mit der im JOURNAL vergleichen. Sie
kénnen dann auch ablesen, wie viele Seiten bei jedem Versuch gesendet wurden und wie
viel Zeit fur jeden Versuch benétigt wurde.

Gibt die Seitenanzahl an, die erfolgreich tbertragen wurde.

OK Alle Seiten wurden beim ersten oder den erneuten Ubertragungsversuchen
Ubertragen.

NG Trotz erneuter Ubertragungsversuche wurde nun ein Teil der Seiten oder iberhaupt
keine Seite Ubertragen.

Berichte iiber Ubertragungsfehler

31/122005 10:32 FAX 123xxxx WORLD ESTATE,INC. 4 001

SENDUNG NICHT ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN

SE/EM NR 0006

ABT. 1D 0001111

RUENR. GEGENSTELLE 1213 978 3314

NAME GEGENSTELLE JOHN BARRISTER
ANE.ZEIT 31/12 10:30

UB.ZEIT 00'00

GESENDETE SEITEN 0

ERGEBNIS NG STOP

FEHLERBERICHT

ABT.-ID ist nur bei Aktivierung von Verwaltung nach Abteilungs-ID aufgefiihrt.
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Sendebericht

31/122005 09:58 FAX 123xxxx WORLD ESTATE,INC. 001

SENDEBERICHT

UBERTRAGUNG OK

SE/EM NR 0006
RUFNR. GEGENSTELLE 20 545 8545
SUBADRESSE
NAME GEGENSTELLE JOHN BARRISTER
ANF.ZEIT 31/12 09:48
UB.ZEIT 00'16
GESENDETE SEITEN 1
ERGEBNIS 0K

MIT ANGEHANGTER

ERSTER SEITE DES

DOKUMENTS [ )

THE SLEREXE COMPANY LIMITED

SAPORS LANE+*BOOLE*DORSET+BH25 8ER
TELEPHONE BOOLE (945 13) 51617 - FAX 123456

Our Ref. 350/PJC/EAC 27 December, 2005

Dr. P. N. Cundall
Mining Surveys Ltd.,
Holroyd Road
Reading,

Berks.

ABT.-ID ist nur bei Aktivierung von Verwaltung nach Abteilungs-ID aufgefuhrt.

Multi SE/EM Protokoll

Wenn Sie ein Dokument mit der ,Rundsenden*“-Funktion geschickt haben, wird ein MEHRF. SE/EM
BERICHT gedruckt.

31/12 2005 09:58 FAX 123xxxx WORLD ESTATE,INC. 001

@i MEHRF. SE/EM BERICHT

SE/EM NR 0013

S. 1

ABT. ID 0001111

SE/EM UNVOLLSTANDIG

UBERTRAGUNG OK [ 01]7322233 JOHN BARRISTER
[ 03]1914 438 3619 SEYMOUR GREEN

FEHLERINFORMATION

Wenn Sie |hr Gerét fur das Drucken von Einzelberichten (SENDEBERICHT oder
EMPFANGSBERICHT) einstellen und anschlieBend Funktionen wie Rundsenden oder Abrufempfang
mit mehreren Gegenstellen durchfihren, wird statt Einzelberichten (Senden oder Empfangen) ein
Mehrfachbericht gedruckt. Siehe <BERICHTEINSTELLG.> auf S. 16-8.

ABT.-ID ist nur bei Aktivierung von Verwaltung nach Abteilungs-ID aufgefihrt.
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Das FAX-L380S/L390 druckt keinen Empfangsbericht (EMPFANGSBERICHT), wenn Sie es nicht
daflr einstellen.

Sie kénnen das FAX-L380S/L390 so einstellen, dass es nach jedem empfangenen Dokument einen
Bericht (EMPFANGSBERICHT) druckt oder nur dann, wenn ein Fehler wéahrend des Empfangs auftritt.
Auf S. 16-9. finden Sie nahere Informationen zum Einstellen dieser Optionen.

31/122005 10:32 FAX 123xxxx

WORLD ESTATE,INC.

001

EMPFANG OK

SE/EM NR

RUFNR. GEGENSTELL!
SUBADRESSE

NAME GEGENSTELLE
ANF.ZEIT

UB.ZEIT

S.

ERGEBNIS

##% EMPFANGSBERICHT

5009
E 1 213 978 3314

JOHN BARRISTER
31/1210:30
00'33

1
0K

Empfangsbericht (EM)
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herloschbericht

Bei einem Stromausfall bleiben alle Dokumente im Speicher etwa 1 Stunde lang erhalten. Wird die
Stromversorgung nicht innerhalb 1 Stunde wiederhergestellt, gehen die Dokumente im Speicher
verloren. Ist dies der Fall, wird nach Wiederherstellung der Stromversorgung sofort automatisch eine
Liste der Dokumente gedruckt, die aufgrund des Stromausfalls aus dem Speicher geléscht wurden.

31/12 2005 10:32 FAX 123xxxx WORLD ESTATE,INC. 2 001

#i%  SPEICHERLOSCHBERICHT s

SPEICHERDATEIEN GELOSCHT

SE/EM NR MODUS TEL/NAME GEGENSTELLE S. ZEIT EINST. ANF.ZEIT
0001 PROGR. SENDG |[  01] ADAM BOOKS.CPA 1| 30/12 10:07 23:30
0002 SENDEN [ 02] JOHN BARRISTER 3| 30/12 10:26

Wenn sich bei einer Unterbrechung der Stromversorgung Dokumente im Bildspeicher befinden, wird der
Speicherléschbericht ausgedruckt, sobald die Stromversorgung wiederhergestellt ist, es sei denn, Papier oder
Toner sind ausgegangen.
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Ge

icherte Rufnummern

Ihr FAX-L380S/L390 kann verschiedene Listen mit gespeicherten Nummern drucken. Anhand dieser
Listen kédnnen Sie die Nummern und Namen Uberprifen, die Sie unter Ziel- und Kurzwahltasten
gespeichert haben (einschlieBlich der Gruppenwahlnummern).

Gehen Sie wie folgt vor, um die Listen zu drucken:
1 Driicken Sie [Menu].
Wihlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <9.LISTEN DRUCKEN> — driicken Sie [OK].

Wihlen Sie mit [ q(-)] oder [ (+)] <2.RUFNR. LISTE> — driicken Sie [OK].

A W N

Wiahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] die auszudruckende Liste — driicken Sie [OK].

Sie haben folgende Auswahiméglichkeiten:

- <ZIELWAHLLISTE>

- <KURZWAHLLISTE>

- <GRUPPENWAHLLISTE>

Bei Wahl von <ZIELWAHLLISTE> oder <KURZWAHLLISTE> wéhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] die Option
<SORTIEREN> oder <NICHT SORTIEREN>, je nachdem, in welcher Abfolge die Gegenstellen ausgedruckt
werden sollen:

Wabhlen Sie <1.NICHT SORTIEREN>, damit die Liste in numerischer Reihenfolge gedruckt wird — driicken Sie
[OK].

-oder-

Wabhlen Sie <2.SORTIEREN>, damit die Liste mit den Namen der Gegenstellen in alphabetischer Reihenfolge
gedruckt wird = driicken Sie [OK].

Das FAX-L380S/L390 druckt die Liste, und es wird wieder der Bereitschaftsmodus im Display angezeigt.

2> HINWEIS
Die Liste l4sst sich auch mit [Protokoll] ausdrucken. Offnen Sie das Zielwahitastenfeld — driicken Sie [Protokoll] =
wiéhlen Sie Option <2.RUFNR. LISTE> — drticken Sie [4 (-)] oder [\ (+)], um das zu druckende Protokoll zu
wéhlen — drticken Sie [OK].

Gespeicherte Rufnummern 13-7
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Zielwahlliste

31/12 2005 10:32 FAX 123xxxx

WORLD ESTATE,INC.

001

ZIELWAHLLISTE
NR RUFNR. GEGENSTELLE NAME GEGENSTELLE
NICHT
ALPHABETISCH [ 01] |19144383619 SEYMOUR GREEN
SORTIERT [ 02] |7222655 ROBERT STUART
[ 03] 15169114411 NATALIE SMITH
[ 06] |7611298 JOHN BARRISTER
[ 08] [7322233 ADAM BOOKS.CPA
31/122005 10:32 FAX 123xxxx WORLD ESTATE,INC. 4 001
ZIELWAHLLISTE
SORTIERT NR. RUFNR. GEGENSTELLE NAME GEGENSTELLE

08] [7322233
06] [761 1298
03] 1516911 4411
02] |7222655
01] |1914 438 3619

ADAM BOOKS.CPA
JOHN BARRISTER
NATALIE SMITH
ROBERT STUART
SEYMOUR GREEN
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Kurzwahlliste

FAX-L380S
31/122005 10:32 FAX  123xxxx WORLD ESTATE,INC. 001
KURZWAHLLISTE
NICHT - - .
ALPHABETISCH NR RUFNR. GEGENSTELLE NAME GEGENSTELLE
SORTIERT
[+ 01] |555 1234 BILL
[+ 02] | 19144383619 SEYMOUR GREEN
[+ 03] | 1516911 4411 NATALIE SMITH
[# 04] 1617222322 HUNT INVESTMENTS
[+ 08] |7322233 ADAM BOOKS.CPA
31/122005 10:32 FAX  123xxxx WORLD ESTATE,INC. 001
KURZWAHLLISTE
SORTIERT
NR. RUFNR. GEGENSTELLE NAME GEGENSTELLE
08] |732 2233 ADAM BOOKS.CPA
01] |555 1234 BILL
04] |1 617222322 HUNT INVESTMENTS
03] | 1516 911 4411 NATALIE SMITH
02] | 1914 438 3619 SEYMOUR GREEN
FAX-L390
31/122005 10:32 FAX  123xxxx WORLD ESTATE,INC. 001
KURZWAHLLISTE
NICHT —
ALPHABETISCH NR RUFNR. GEGENSTELLE NAME GEGENSTELLE
SORTIERT R
001] | 555 1234 BILL
002] | 1914 438 3619 SEYMOUR GREEN
003] | 1516 911 4411 NATALIE SMITH
004] | 1617222322 HUNT INVESTMENTS
008] | 732 2233 ADAM BOOKS.CPA
31/122005 10:32 FAX  123xxxx WORLD ESTATE,INC. 001
KURZWAHLLISTE
SORTIERT
NR RUFNR. GEGENSTELLE NAME GEGENSTELLE
008] | 732 2233 ADAM BOOKS.CPA
001] | 555 1234 BILL
004] | 1617222322 HUNT INVESTMENTS
003] | 1516 911 4411 NATALIE SMITH
002] |1 914 438 3619 SEYMOUR GREEN

Gespeicherte Rufnummern
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Gruppenwabhlliste

FAX-L380S
31/122005 13:36 FAX  123xxxx WORLD ESTATE,INC. 001
GRUPPENWAHLLISTE
[ 05] CANON GROUP [ 01] 8762398 CANON TX
[ 02] 6139076 CANON OH
[ 01] 2257823 CANON NY
[ 10] 2337766 CANON CA
FAX-L390
31/122005 13:36 FAX  123xxxx WORLD ESTATE,INC. 001
GRUPPENWAHLLISTE
w
[ 05] CANON GROUP 876 2398 CANON TX
613 9076 CANON OH
225 7823 CANON NY
233 7766 CANON CA
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Be

nerdatenliste

Sie kénnen eine Liste mit den in Ihrem FAX-L380S/L390 gespeicherten Daten drucken. Diese Liste
kann hilfreich sein, wenn Sie die eingegebenen Bedienereingaben (wie Ihren Namen und lhre
Nummer, das Datum und die Zeit) und alle anderen aktuell ausgewahlten Einstellungen tberprifen
méchten.

Gehen Sie wie folgt vor, um BEDIENERDATENLISTE zu drucken.

1 Driicken Sie [Menu].

2 Wiahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <9.LISTEN DRUCKEN> — driicken Sie [OK] zweimal.

Das FAX-L380S/L390 druckt BEDIENERDATENLISTE, und es wird wieder der Bereitschaftsmodus im Display
angezeigt.

> HINWEIS
® Das Display zeigt wieder den Bereitschaftsmodus an und BEDIENERDATENLISTE wird gedruckt.
® BEDIENERDATENLISTE l4sst sich auch mit [Protokoll] ausdrucken. Offnen Sie das Zielwahitastenfeld — driicken
Sie [Protokoll] = wéhlen Sie mit [ 4 (-)] oder [y (+)] Option <1. ANWENDERDATEN> — drticken Sie [OK].

31/122005 13:36 FAX 123xxxX WORLD ESTATE,INC. 001

BEDIENERDATENLISTE s

1.PAPIEREINSTELLUNG
KASSETTE
PAPIERFORMAT
PAPIERSORTE NORMALPAPIER
MZ-EINZUG A4
PAPIERFORMAT Ad

7.SYSTEMEINSTELL.
SYS. ADMIN. INFO
VERW. PER ABT.ID AUS

FAX GESAMTSPEICHER 8.240MB
MAIN ECab-01-02
MAIN2 WLD-02-01
ECONT e 0027

Bedienerdatenliste 13-11
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&> HINWEIS

Wenn Sie Systemadministrator-1D und Passwort einrichten, werden Systemadministrator-ID, die Einstellungen fiir

die Verwaltung nach Abteilungs-ID auf der BEDIENERDATENLISTE aufgefiihrt.

31/122005 13:36 FAX  123xxxX

WORLD ESTATE,INC. 001

EEE BEDIENERDATENLISTE LR

1.PAPIEREINSTELLUNG
KASSETTE
PAPIERFORMAT
PAPIERSORTE
MZ-EINZUG
PAPIERFORMAT
SCANNING C

7.8YSTEMEINSTELL.
SYS. ADMIN. INFO
VERW. PER ABT. ID

ABT. ID GRENZE KOP. VOL.
1234567 000000
BESCHRANKUNGEN

DRCKEINSCHRNKUNG.
SE BESCHARANKUNG

FAX GESAMTSPEICHER
MAIN

MAIN2
ECONT

A4

NORMALPAPIER

EIN
SE GRENZE
000000

AUS
AUS

A4

8.240MB

ECab-01-02
WLD-02-01
0027
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ungsinformationsliste

Wenn Sie die Verwaltung nach Abteilungs-ID einrichten, kdnnen Sie den Druckzéhler priifen und den

Zahler durch Drucken der INFOLISTE ABT. senden.

1 Driicken Sie [Menu].
Wiabhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <9.LISTEN DRUCKEN> — driicken Sie [OK].

Wiébhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <3.INFOLISTE ABT.> — driicken Sie [OK].

A W N

Geben Sie das Systempasswort ein.
Das Gerét druckt INFOLISTE ABT. und das LCD-Display kehrt in den Bereitschaftsmodus zuriick.

31/122005 17:15 FAX  123xxxx WORLD ESTATE,INC. 001
INFOLISTE ABT.
ABT. ID DRUCKVOLUMEN GRENZE KOP. VOL. SE/EM SE GRENZE
0001234 10 25
0002222 1 14
0003333 5 2

Abteilungsinformationsliste
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Do entenspeicherliste

Das FAX-L380S/L390 kann eine Liste der Dokumente im Speicher, jeweils mit der zugehdrigen
Ubertragungsnummer (SE/EM NR.), ausdrucken.

1 Driicken Sie [FAX].
Ist das FAX-L380S/L390 bereits im Bereitschaftsmodus, kann dieser Schritt entfallen.

2 Offnen Sie das Zielwahltastenfeld — driicken Sie [Protokoll].
Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <4.SPEICHERLISTE> — dricken Sie [OK].

Das FAX-L380S/L390 druckt DOKUMENTENSPEICHERLISTE, und es wird wieder der Bereitschaftsmodus im
Display angezeigt.

2> HINWEIS

Sobald Sie die Ubertragungsnummer eines gespeicherten Dokuments kennen, kénnen Sie es I6schen. (Siehe
,Ldschen eines Sendeauftrags”auf S. 12-2.)

31/12200509:58 FAX  123xxxx WORLD ESTATE,INC. 001
kX SPEICHERLISTE EEEd
SE/EM NR MODUS TEL/NAME GEGENSTELLE S ZEIT EINST. ANF. ZEIT
0051 PROGR,RUNDSE [ 01] CANON 1| 31/12 09:30 31/12 09:45
516 328 5000 31/12 09:45
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Abbruch des Berichtausdrucks

Sie kénnen den Berichtausdruck mit Hilfe von BERICHT ABBRECHEN uber das Meni BERICHT
abbrechen.

1 Driicken Sie [Menu].
Wiabhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <9.LISTEN DRUCKEN> — driicken Sie [OK].

Wiébhlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <4.BRICHT ABBRECHEN> — driicken Sie [OK].

A W N

Wahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] <JA> — driicken Sie [OK].

Der Druckvorgang wird abgebrochen.

Wenn Sie den Bericht nicht abbrechen wollen, driicken Sie [ 4 (-)] oder [p (+)], um <NEIN> zu wéhlen — driicken
Sie [OK].

@ Bei mehreren Jobs:

Q Driicken Sie [4(-)] oder [p (+)], um den zu stornierenden Bericht zu wahlen — driicken Sie [OK].

O Wwanhlen Sie mit [ q(-)] oder [p (+)] <JA> = driicken Sie [OK].

2> HINWEIS

Wenn Sie mehrere Jobs abbrechen wollen, wéhlen Sie die Jobs nacheinander und brechen Sie sie einzeln ab.

Abbruch des Berichtausdrucks 13-15
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Storungsbeseitigung

Dieses Kapitel beschreibt die Probleme, die Ihnen beim Betrieb des FAX-L380S/L390 begegnen kdnnen, und gibt
Ihnen Informationen und Vorschlage zu ihrer Abhilfe. AuBerdem erfahren Sie auch, wie Sie bei Problemen vorgehen,
die sich nicht auf diese Weise in eigener Regie 16sen lassen.

Beseitigen von Papierstaus

Im Folgenden wird beschrieben, wie Sie eingeklemmtes Papier entfernen kdnnen.

Beseitigen von Papierstaus im Gerat

Wenn Druckmaterialien im FAX-L380S/L390 festgeklemmt sind, zeigt das Display die Meldungen
<EMPFANGSPAPIERSTAU> und <DRUCKERABDECK.OFFNEN> an.

A\ VORSICHT

An bestimmten Stellen in Gerat und Tonerpatrone existieren hohe Spannungen und hohe
Temperaturen. Gehen Sie daher bei Priifungen im Geréteinneren mit der nétigen Vorsicht vor, um
Verbrennungen und Stromschlédge zu vermeiden.

2> HINWEIS

Beim Entfernen von eingeklemmtem Papier aus dem FAX-L380S/L390 achten Sie bitte unbedingt darauf, dass der
Toner auf dem Papier mdglichst nicht mit den Handen oder der Kleidung in Beriihrung kommt. Kommt es dennoch
zu Verschmutzungen, so verwenden Sie bitte sofort kaltes Wasser zum Abwaschen. Durch Waschen mit warmem
Wasser verfestigt sich der Toner, sodass sich solche Flecken nur sehr schwer entfernen lassen.

Beseitigen von Papierstaus 14-1



1 Offnen Sie die Druckerabdeckung. Entfernen Sie ggf. zuerst den Papierstapel, der in der Kassette oder
auf der Ausgabeablage verblieben ist.

2

M wichmia

® Nehmen Sie bitte ggf. Ihre Armbanduhr und Armbénder oder Fingerringe ab, bevor Sie in das Gerit greifen. Diese
Gegenstédnde kénnten bei einem méglichen Kontakt mit den Teilen im Gerét beschédigt werden.

® Beim Entfernen des eingeklemmten Papiers diirfen Sie keinesfalls den Ubertragzylinder (schraffiert) beriihren,
denn seine Oberflédche ist sehr empfindlich gegentiber Hautfett und Kratzern, die die Druckqualitét beeintrdchtigen
kénnen.

® Um eine mégliche Beschédigung der Druckereinheit auszuschlieBen, berihren Sie bitte keinesfalls die Stifte am
linken Ende des Ubertragzylinders.

Stérungsbeseitigung E
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UBERTRAGZYLINDER

STIFTE

2> HINWEIS

Die Tonerpatrone darf keinesfalls mehr als 5 Minuten lang dem Licht ausgesetzt sein. Gegebenenfalls legen Sie
die Patrone in ihre Schutzverpackung oder wickeln Sie sie in ein dickes Tuch ein, damit sie vor Lichteinwirkung
sicher ist.

14-2 Beseitigen von Papierstaus



3 Offnen Sie die hintere Abdeckung und driicken Sie die beiden griinen Papierfreigabehebel auf beiden
Seiten der Schrift-nach-oben-Ausgabe nach unten.

4 Halten Sie das eingeklemmte Papier an beiden Réandern, bewegen Sie es vorsichtig nach innen und
ziehen Sie es dann behutsam heraus.

5 Rollen Sie den oberen Rand des Papiers nach auBen ein, sodass die bedruckte Flache auf der Innenseite
der entstehenden Rolle liegt, und ziehen Sie dann das eingerollte Papier behutsam aus dem Gerat
heraus.

Beseitigen von Papierstaus 14-3
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6 Ist der obere Papierrand zwar zu sehen, aber nicht bis in den Imaging-Bereich (mit gelbem Aufkleber
markiert) transportiert worden, so ziehen Sie das Papier zu sich und rollen es nach innen ein.

Ist der obere Papierrand bis in den Imaging-Bereich transportiert worden, das Papier leicht an den Rollen der
Schrift-nach-oben-Ausgabe ziehen, bis der Papierrand zu sehen ist.

M wichmia

® Ziehen Sie das eingeklemmte Papier keinesfalls zu sich aus der Kassette heraus. Andernfalls droht eine
Fehlfunktion.

® Ziehen Sie das eingeklemmte Papier keinesfalls nach oben, denn der Toner auf dem Papier verschmutzt die
Druckereinheit und fiihrt zu einer permanenten Beeintréchtigung der Druckqualitét.

14-4
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7 Ziehen Sie das eingeklemmte Papier behutsam zwischen die Ausgaberollen hindurch, bis die Oberkante
aus dem Gerat herausschaut.

Ist das Papier wie bei einer Ziehharmonika stark eingefaltet, so lockern Sie es zunachst und ziehen es dann aus

dem Gerat heraus.

9 Driicken Sie die Papierfreigabehebel in ihre Ausgangsposition zuriick und schlieBen Sie die hintere

Abdeckung.

M wichmia

® Die Papierfreigabehebel sind unbedingt in die Ausgangsposition zurtickzudrticken. Bleiben die Hebel nach unten

gedrtickt, so droht weiterhin Papierstaugefahr.

® Wahrend des Druckvorgangs dlirfen die Papierfreigabehebel keinesfalls nach unten gedriickt werden. Andernfalls

droht eine Beschadigung der Fixiereinheit.

Beseitigen von Papierstaus

14-5
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10 Setzen Sie die Tonerpatrone wieder in das Gerét ein und schlieBen Sie dann die Druckerabdeckung.

Néheres dazu finden Sie unter ,Installieren/Austauschen der Tonerpatrone“ auf S. 2-18.

O wichmic

Nach dem Einsetzen der Patone und SchlieBen der Druckerabdeckung sollte das Gerét wieder betriebsbereit
sein. Schaltet das Gerat auf Bereitschaftsmodus zurtick, war die Fehlerbeseitigung erfolgreich. Falls das Gerét
nicht in den Bereitschaftsmodus zurtickkehrt, vergewissern Sie sich, dass die Papierfreigabehebel in der
Ausgangsposition und keine Papierreste im Geriét verblieben sind.

o Falls bei Einsatz der Papierkassette ein Papierstau auftritt:

1 Ziehen Sie die Kassette vollstandig heraus.

2 Fassen Sie das eingeklemmte Papier an beiden Réndern und ziehen Sie es aus dem Gerat nach unten
heraus.

3 Setzen Sie die Papierkassette in das Gerét ein.

4 Offnen und schlieBen Sie die Druckerabdeckung zum Beseitigen der Fehlermeldung und zum
Riicksetzen des Gerits.

e Falls bei Einsatz des Mehrzweckeinzugs ein Papierstau auftritt:

1 Fassen Sie das eingeklemmte Papier an beiden Réndern und ziehen Sie es so aus dem Mehrzweckeinzug
heraus.

S

2 Offnen und schlieBen Sie die Druckerabdeckung zum Beseitigen der Fehlermeldung und zum
Riicksetzen des Gerits.

Beseitigen von Papierstaus



Behebung von Papierstaus im automatischen
Dokumenteinzug (ADF)

Wenn das Dokument im automatischen Dokumenteneinzug (ADF) klemmt, zeigt das Display
<DOKUMENT PRUFENS> an.

1 Ziehen Sie die Dokumentfiihrungen bis zum Anschlag auseinander, damit das Dokument nicht von ihnen
festgehalten wird, und entfernen Sie das Dokument. Offnen Sie den automatischen Dokumenteinzug und
ziehen Sie das eingeklemmte Dokument behutsam heraus.

S o '\\ﬂ)

(7 z2

&> HINWEIS

Nach der Behebung des Papierstaus glétten Sie die Rénder des Dokuments, bevor Sie es wieder in den
automatischen Dokumenteinzug einlegen.

Beseitigen von Papierstaus 14-7
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y-Meldungen

Die nachstehend aufgefiihrten Meldungen werden im Display angezeigt, wenn vom FAX-L380S/L390
eine Funktion ausgefiihrt wird oder ein Fehler auftritt.

Meldung

Mégliche Ursache

MaBnahme

PAPIERFORMAT AENDERN

Wenn das Gerét Berichte oder Listen
ausdruckt, wird das Papierformat auf ein
anderes Format als <LTR> bzw. <A4>
eingestellt.

Stellen Sie das Papierformat auf <LTR>
oder <A4> ein und legen Sie Papier des
entsprechenden Formats ein.

Das Gerét druckt automatisch
gespeicherte Berichte und Listen als
Sende- bzw. Empfangsbericht aus.

DOKUMENT PRUFEN

Papierstau im automatischen
Dokumenteinzug (ADF).

Entfernen Sie das Dokument aus dem
Dokumenteinzug. (Siehe S. 14-7.)
Stellen Sie sicher, dass das Dokument
nicht zu lang oder zu kurz ist. (Siehe
S.6-1)

Setzen Sie dann das FAX-L380S/L390
durch Offnen und SchlieBen der
Druckerabdeckung zurlck.

Die Dokumenteinzugrolle dreht sich, ohne
Dokumente einzuziehen.

Fachern Sie die Blatter an den Réandern
auf, die zuerst eingezogen werden, und
richten Sie dann die Blatter von
mehrseitigen Dokumenten auf einer
ebenen Unterlage zu einem bindigen
Stapel aus.

Das Dokument ist im automatischen
Dokumenteinzug gestoppt worden, weil
Sie wahrend des Einlesens die Taste
[Stopp/Ruickstell] gedriickt haben.

Entfernen Sie das Dokument aus dem
Dokumenteinzug.
(Siehe S. 14-7.)

m DRUCKER PRUFEN

DOKUMENT ZU LANG

Stérungsbeseitigung

In der Druckereinheit ist eine Stérung
aufgetreten.

Setzen Sie dann das FAX-L380S/L390
zuriick durch Offnen und SchlieBen der
Druckerabdeckung. Bleibt die Meldung im
Display bestehen, ziehen Sie den
Netzstecker und rufen den Kundendienst.

Bei einem mehrseitigen Dokument ist die
Vorlage langer als 356 mm, bei einem
einseitigen Dokument langer als 1 m bzw.
das Dokument wird nicht einwandfrei
eingezogen.

Verkiirzen Sie die Lange des Dokuments
auf héchstens 356 mm oder 1 m.

Papierstau im automatischen
Dokumenteinzug (ADF).

Entfernen Sie das zu kopierende
Dokument aus dem automatischen
Dokumenteinzug. (Siehe S. 14-7.)
Stellen Sie sicher, dass das Dokument
nicht zu lang oder zu kurz ist. (Siehe
S.6-1)

Setzen Sie dann das Gerat durch Offnen
und SchlieBen der Druckerabdeckung
zuriick.

HORER AUFLEGEN

Der Hérer ist nicht richtig auf die Basis
des Handapparats aufgelegt.

Legen Sie den Hérer richtig auf.

14-8
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Meldung

Mégliche Ursache

MaBnahme

FALSCHES PAP.FORMAT

Das Format des Papiers in der Kassette
oder im Mehrzweckeinzug unterscheidet
sich von der Einstellung fiir die
Mentiioption <PAPIERFORMAT>.

Legen Sie Papier im richtigen Format ein
oder &ndern Sie die Einstellung der
Mentioption <PAPIERFORMAT>
entsprechend. (Siehe S. 16-2.)

Setzen Sie dann das FAX-L380S/L390
zuriick durch Offnen und SchlieBen der
Druckerabdeckung.

PATRONE EINSETZEN

Die Tonerpatrone ist iberhaupt nicht oder
nicht einwandfrei installiert.

Setzen Sie die Patrone richtig ein. (Siehe
S. 2-18)

VERWEND.SPEICH. nn %

Zeigt den aktuell belegten Speicherplatz
in Prozent. Diese Meldung erscheint,
wenn Sie das Dokument in den
automatischen Dokumenteinzug
einlegen.

Warten Sie, bis das FAX-L380S/L390
etwaige Dokumente im Speicher
Ubertragen hat. Drucken oder I6schen Sie
auBerdem auch alle Dokumente im
Speicher, die nicht mehr bendtigt werden.

SPEICHER VOLL

Der Speicher ist vollstéandig belegt, denn
nach dem Einlegen eines umfangreichen
Dokuments wurde die Funktion ,Sortieren
von Kopien“ gewéhlt.

Teilen Sie das Dokument auf und
kopieren Sie jeden Teil separat.

Bei Anzeige von <SPEICHER VOLL>
wahrend des Einlesens von Dokumenten
liber den automatischen Dokumenteinzug
stoppt das einzulesende Dokument im
automatischen Dokumenteinzug.

NICHT REGISTR.

Die von Ihnen eingegebene Zielwahl-
oder Kurzwahlnummer ist nicht
gespeichert.

Speichern Sie die Zielwahl- oder die
Kurzwahlnummer ab. (Siehe S. 5-2. und
5-5.)

DRUCKER DATENFEHLER

Bei der Datentibertragung zwischen
FAX-L380S/L390 und Computer ist ein
Fehler aufgetreten.

Léschen Sie mit [Systemmonitor] den
aktuellen Druckauftrag oder (bei
mehreren laufenden Druckauftragen) den
letzten Druckauftrag. AnschlieBend
kénnen Sie zum néchsten Auftrag
Ubergehen. Wenn Sie auf die Menuoption
<DRUCKER RESET> zuriickgreifen,
werden alle Druckauftrage geléscht.
(Siehe S. 16-16.)

EMPFANGSPAPIERSTAU

Es liegt ein Papierstau vor.

Beseitigen Sie den Papierstau (siehe

S. 14-1. bis 14-7) und legen Sie Papier in
die Kassette oder den Mehrzweckeinzug
ein. Setzen Sie dann das FAX-L380S/
1390 zuriick durch Offnen und SchiieBen
der Druckerabdeckung.

SPEICHEREMPFANG

Wegen Papier- oder Tonermangel,
Papierstau oder eingelegtem Papier im
falschen Format wurde das empfangene
Dokument gespeichert.

Legen Sie Papier im richtigen Format in
die Kassette ein, tauschen Sie die
Tonerpatrone aus oder beheben Sie den
Papierstau. (Siehe S. 7-6.)

EZ-EINZUG PAP. ENTF.

Papier wird in den Mehrzweckeinzug
geladen, wenn das Gerat ein Fax
empfangt oder einen Bericht bzw. eine
Liste ausdruckt.

Papier aus dem Mehrzweckeinzug
herausnehmen. Falls das Gerat mit
Papier im Mehrzweckeinzug empféngt,
wird das empfangene Dokument
abgespeichert.

PATRONE ERSETZEN

In der Tonerpatrone ist kein Toner mehr
oder sie ist nicht richtig eingesetzt.

Stellen Sie sicher, dass der Toner in der
Patrone gleichmaBig verteilt ist bzw. die
Patrone korrekt eingesetzt ist.
Bleibt die Meldung bestehen oder ist die
Druckqualitat schlecht, tauschen Sie die
Patrone aus. (Siehe S. 2-18.)

Display-Meldungen 14-9
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Meldung

Mégliche Ursache

MaBnahme

SCANNE..
7

SPEICHERPLATZ SCHAF.
7

BITTE WARTEN

Die Speicherkapazitat wird beim Einlesen
zu gering, weil das Dokument zahlreiche
Grafiken oder Fotos enthalt.

Sobald beim weiteren Ausdrucken
ausreichend Speicherplatz frei wird, wird
auch automatisch der Einlesevorgang
fortgesetzt.

Setzen Sie dann das FAX-L380S/L390
zuriick durch Offnen und SchlieBen der
Druckerabdeckung.

ERNEUT STARTEN

Der Papiervorrat in der Kassette ist
erschopft, der Toner ist verbraucht,
Papierstaus sind aufgetreten oder die
Einstellung des Papierformats ist falsch,
wéhrend der Bericht gedruckt wird.

Nach Einlegen von Papier in die Kassette,
Austauschen der Tonerpatrone,
Behebung von Staus oder Einstellung
des korrekten Papierformats wird der
Bericht erneut ausgedruckt.

EM.PAPIER NACHFULL.

Kein Papier in der Kassette.

Papier in die Kassette laden. (Siehe

S. 2-21. bis 2-23.) Stellen Sie sicher, dass
der Papierstapel nicht die Flllkapazitat
der Kassette Uberschreitet.

Wenn Sie beim Erstellen von Kopien
Papier einlegen, durfen Sie keinesfalls
das Papierformat wechseln.

SYSTEMFEHLER
Exxx*

Es ist ein Fehler im FAX-L380S/L390
aufgetreten.

Ziehen Sie den Netzstecker des
FAX-L380S/L390 und warten Sie ca. 3 bis
5 Minuten; stecken Sie dann den
Netzstecker wieder in die Steckdose.
Lasst sich das Problem auf diese Weise
nicht beheben, so ziehen Sie den
Netzstecker erneut und rufen den
Kundendienst.

SE/EM NR. nnnn**

Wenn das FAX-L380S/L390 ein
Dokument sendet oder empféangt, ordnet
es ihm eine eindeutige Kennnummer
(nnnn) zu.

Notieren Sie diese Nummer fiir spatere
Uberpriifung.

*

xxx steht fir eine beliebige Zahl.

** Die Kennnummer erscheint im Bereitschaftsmodus nicht im Display. Sie erscheint beim Einlesen von Dokumenten,
Dricken von [Systemmonitor], Empfang von Dokumenten im manuellen Modus oder im Speicher bzw. nach dem

Stérungsbeseitigung E

Abschluss der Ubertragung.
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Fe

codes

Fehler sind in Berichten anhand von Fehlercodes aufgefiihrt, da der Umfang der Berichte keine
ausflhrliche Fehlerbeschreibung zulésst. Wenn Fehler im Bericht angezeigt werden, notieren Sie den
Fehlercode und suchen Sie ihn in der folgenden Tabelle, um die Ursachen herauszufinden und die
Stdérung zu beheben.

Nummern Mégliche Ursache MaBnahme
#0001 Es kann ein Papierstau vorliegen. Beheben Sie den Stau.
#0003 Ein Dokument von tber 30 cm Lénge wird vom Einzug Teilen Sie das Dokument in Seiten auf
gesendet. und senden Sie erneut vom Vorlagenglas.
Daten sind zu umfangreich und der Sendevorgang dauert zu Verringern Sie die Scanauflésung und
lange. senden Sie erneut.
Es dauert zu lange, eine Seite zu empfangen. Kontaktieren Sie die Gegenstelle und
bitten Sie um eine Reduzierung der
Scanauflésung bzw. eine Aufteilung des
Dokuments und eine erneute Sendung.
#0005 Keine Reaktion der Gegenstelle innerhalb von 35 Sekunden. Senden Sie das Dokument erneut. Bitten
Die Gegenstelle verwendet mdglicherweise kein G3-Faxgerat.  Sie den Empfanger, sein Faxgerat zu
prifen. Fligen Sie bei Auslandsanrufen
Pausen in die Rufnummer ein.
Fragen Sie bei der Gegenstelle nach und
senden Sie das Dokument zu einem G3
Faxgeréat. Wenn die Gegenstelle nicht mit
einem G3-Faxgerét arbeitet, senden Sie
das Dokument mit einem
Ubertragungsmodus, den das Faxgerat
der Gegenstelle unterstutzt.
#0009 In der Kassette befindet sich kein Papier bzw. die Kassette ist ~ Legen Sie Papier in die Kassette ein bzw.
nicht korrekt angebracht. setzen Sie die Kassette korrekt ein.
#0011 Wenn Sie mit der Faxabruffunktion ein Dokument empfangen Kontaktieren Sie die Gegenstelle und
wollen, hat die Gegenstelle das Dokument nicht korrekt in das  fragen Sie nach, ob das Dokument fiir die
Gerat eingelegt. Faxabruffunktion korrekt eingelegt wurde.
#0012 Das Faxgerét der Gegenstelle hat kein Papier mehr und der Kontaktieren Sie die Gegenstelle und
Speicher ist voll. bitten Sie, dass Papier nachgelegt wird.
#0018 Das Faxgerét der Gegenstelle reagiert nicht auf Warten Sie etwas und versuchen Sie es
Wahlwiederholung. dann erneut. Falls Sie das Dokument immer
Das Dokument wurde nicht gesendet, da das Faxgerat der noch nicht senden kénnen, kontaktieren Sie
Gegenstelle besetzt war und innerhalb von 55 Sekunden nicht  die Gegenstelle und fragen Sie nach, ob das
reagiert hat. Gerét eingeschaltet ist. Falls die Leitung
besetzt ist, warten Sie etwas und versuchen
Sie es dann erneut.
#0022 Die Einstellungen fir die Zielwahltasten bzw. Kurzwahlcodes Programmieren Sie die Zielwahltaste
zum Anwahlen der Gegenstelle wurden geldscht. bzw. den Kurzwahlcode erneut.
#0037 Der Speicher ist voll. Drucken Sie die Faxe im Speicher aus.
#0995 Ein Faxjob in der Warteschlange wurde storniert. Senden Sie, falls erforderlich, das Fax

erneut.

Fehlercodes 14-11
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Probfeme mit dem Papiereinzug

Papier wird nicht korrekt eingezogen.

F Der Papiervorrat in Kassette oder Mehrzweckeinzug ist nicht ausreichend.

A Stellen Sie sicher, dass der Papierstapel in der Kassette oder das Papier im Mehrzweckeinzug nicht
die jeweilige Fullkapazitat tberschreitet. (Siehe ,Einlegen von Papier auf S. 4-3.)

F Das Papier ist nicht richtig eingelegt.

A Stellen Sie sicher, dass der Papierstapel in der Kassette oder das Papier im Mehrzweckeinzug
richtig liegt und die Fiihrungen einwandfrei eingestellt sind. (Siehe ,Einlegen von Papier” auf S. 4-3.)

F Die Kassette ist nicht richtig in das FAX-L380S/L390 eingesetzt.

A Driicken Sie die Kassette bis zum Anschlag in das FAX-L380S/L390 und sorgen Sie dafiir, dass die
Kassette nicht gekippt oder verkantet ist.

Das Papier wird schief eingezogen. (Der Ausdruck ist schief.)

F Das Papier ist nicht richtig eingelegt.

A Stellen Sie sicher, dass der Papierstapel in der Kassette oder das Papier im Mehrzweckeinzug
richtig liegt und die Fuhrungen einwandfrei eingestellt sind. (Siehe ,Einlegen von Papier” auf S. 4-3.)

A Stellen Sie sicher, dass der Papierausgabepfad frei ist.

Mehrere Blatter werden gleichzeitig in das FAX-L380S/L390 eingezogen.

F Das Papier ist nicht richtig eingelegt.

A Stellen Sie sicher, dass der Papierstapel in der Kassette oder das Papier im Mehrzweckeinzug
richtig liegt und die Fihrungen einwandfrei eingestellt sind. (Siehe ,Einlegen von Papier” auf S. 4-3.)

F Sie haben den Papierstapel vor dem Einlegen in die Kassette nicht aufgefachert.

Stérungsbeseitigung E

A Stellen Sie sicher, dass der Papierstapel vor dem Einlegen in die Kassette aufgefachert wird. Diese
MaBnahme verhindert, dass die Blétter aneinander haften.
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F Der Papiervorrat in Kassette oder Mehrzweckeinzug ist nicht ausreichend.

A Stellen Sie sicher, dass der Papierstapel in der Kassette oder das Papier im Mehrzweckeinzug nicht
die jeweilige Fullkapazitat Gberschreitet. (Siehe ,Einlegen von Papier” auf S. 4-3.)

A Wenden Sie beim Einlegen des Papierstapels in die Kassette oder von Papier in den
Mehrzweckeinzug keine Gewalt an.

A Legen Sie das Papier blattweise in den Mehrzweckeinzug ein.

F Es ist nicht ausschlieBlich Papier eines Typs in Kassette oder Mehrzweckeinzug eingelegt.

A Legen Sie nur Papier eines Typs ein.

A Stellen Sie sicher, dass nur Papier eingelegt wird, das den Papieranforderungen des FAX-L380S/

L390 entspricht. (Siehe Kapitel 4 ,Verwendung von verschiedenen Druckmaterialien®.)

Folien werden nicht einwandirei eingezogen.

F Die Folien sind nicht einwandfrei eingelegt.

A Stellen Sie sicher, dass die Folien in der Kassette* oder im Mehrzweckeinzug richtig liegen und die
Flhrungen einwandfrei eingestellt sind. (Siehe ,Einlegen von Papier* auf S. 4-3.)

F Ist die richtige Folie in den Mehrzweckeinzug eingelegt?
A Verwenden Sie keinesfalls Folien, die flr Farbkopierer bestimmt sind. Sie fiihren zu Papierstau.

Verwenden Sie bitte nur von Canon empfohlene Folien.

*Nur fur Modell FAX-L380S.

Papier rollt sich beim Einzug ein.

F Kein passendes Papier eingelegt.

A Stellen Sie sicher, dass das korrekte Papier in der Kassette oder dem Mehrzweckeinzug eingelegt
ist. (Siehe Kapitel 4 ,Verwendung von verschiedenen Druckmaterialien®.)

Papier grob aufgestapelt.

F Kein passendes Papier eingelegt.

A Stellen Sie sicher, dass das korrekte Papier in der Kassette oder dem Mehrzweckeinzug eingelegt
ist. (Siehe Kapitel 4 ,Verwendung von verschiedenen Druckmaterialien®.)

A Stellen Sie sicher, dass der korrekte Papiertyp in <PAPIERSORTE> im Men(
<PAPIEREINSTELLUNG> gewahlt ist. (Siehe ,Einlegen von Papier* auf S. 4-3.)

Probleme mit dem Papiereinzug 14-13
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Wiederholtes Auftreten von Papierstaus.

Kein passendes Papier eingelegt.

Uberpriifen Sie Format, Dicke und Typ des von Ihnen verwendeten Papiers. (Siehe ,Richtlinien fur
die Wahl des Druckmaterials® auf S. 4-1.)

Das passende Papier ist nicht richtig eingelegt.

Stellen Sie sicher, dass der Papierstapel vor dem Einlegen in die Kassette aufgefachert wird. Diese
MaBnahme verhindert, dass die Blatter aneinander haften.

Die Ausgabeablage ist nicht frei von Hindernissen.

Legen Sie das ausgegebene Papier nicht wieder auf die Ausgabeablage. (Siehe
4Papierausgabebereich mit Schrift nach unten“ auf S. 4-13.)

Legen Sie auBer Papier keine anderen Gegensténde auf die Ausgabeablage. (Siehe
4Papierausgabebereich mit Schrift nach unten* auf S. 4-13.)

Das FAX-L380S/L390 ist nicht an einem geeigneten Ort aufgestellt.

Stellen Sie sicher, dass das FAX-L380S/L390 an einem geeigneten Ort aufgestellt ist. (Naheres
Uber die Spezifikationen des FAX-L380S/L390 finden Sie in Anhang A ,Spezifikationen®.
Sicherheitshinweise und VorsichtsmaBregeln finden Sie unter ,Auswahl eines Standorts fiir lhr
FAX-L380S/L390“ auf S. 2-1.)

Umschlage werden nicht einwandfrei eingezogen.

Die Umschléage sind nicht einwandfrei eingelegt.

Stellen Sie sicher, dass die Umschléage einwandfrei eingelegt sind. (Siehe ,Einlegen von
Umschlagen in die Kassette” auf S. 4-5 oder ,Einlegen eines Umschlags in den Mehrzweckeinzug®
auf S. 4-9.) Legen Sie nicht mehr als 20 Umschldge in die Kassette*. Legen Sie Umschlage einzeln
in den Mehrzweckeinzug ein.

Kein passender Umschlag eingelegt.

Legen Sie die empfohlenen Umschlédge (US COMMERCAIAL 10, MONARCH, DL oder ISO-C5) in
die Kassette oder den Mehrzweckeinzug ein. (Siehe ,Einlegen von Umschlagen in die Kassette* auf
S. 4-5 oder ,Einlegen eines Umschlags in den Mehrzweckeinzug® auf S. 4-9.)

*Nur fir Modell FAX-L380S.
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Sepde- und Empfangsprobleme

Sendeprobleme

Sie kdénnen kein Dokument senden.

F Das FAX-L380S/L390 ist tiberhitzt.

A Ziehen Sie den Netzstecker und lassen Sie das Gerat ca. 3 bis 5 Minuten abkuhlen. Stecken Sie
dann den Netzstecker wieder ein und senden Sie erneut.

F Sie haben das Netzkabel gerade eben mit dem FAX-L380S/L390 verbunden.

A Warten Sie etwas. Nach dem Anschluss des Netzkabels kann das FAX-L380S/L390 nicht sofort
Dokumente einlesen.

F Das FAX-L380S/L390 ist nicht auf Ihre Telefonleitung eingestellt (Impuls-/Tonwahl).

A Stellen Sie sicher, dass das FAX-L380S/L390 auf Ihre Telefonleitung eingestellt ist. (Siehe
4Einstellen des Wahlverfahrens* auf S. 3-5.)

F Kein Dokument eingelegt.

A Entfernen Sie das Dokument, richten Sie es neu aus und legen Sie es dann wieder richtig in den
automatischen Dokumenteinzug (ADF) ein.

F Die Ziel- oder Kurzwahinummer, die Sie eingegeben haben, wurde nicht fir die gewlinschte
Funktion gespeichert.

A Uberpriifen Sie die unter den Ziel- und Kurzwahlnummern gespeicherten Angaben und stellen Sie
sie ggf. richtig. (Siehe Kapitel 5 ,Automatische Wahl*“.)

F Sie haben die falsche Nummer gewahit oder lhnen wurde eine falsche Nummer angegeben.

A Wéhlen Sie die Nummer noch einmal bzw. stellen Sie sicher, dass Sie die richtige Nummer kennen.
F Im Faxgeréat der Gegenstelle ist nicht ausreichend Papier.

A Bitten Sie den Empfénger, sein Faxgerét mit ausreichend Papier zu versorgen.
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F Wahrend des Sendevorgangs ist ein Fehler aufgetreten.

A Drucken Sie ein JOURNAL und Uberprifen Sie es auf Fehler. (Siehe ,Journal“ auf S. 13-1.)
F Die Telefonleitung ist gestort.
A Stellen Sie sicher, dass der Wahlton horbar ist, wenn Sie den Horer des externen Telefons

abnehmen. Ist dies nicht der Fall, setzen Sie sich mit Ihrer Telefongesellschaft in Verbindung.

F Das Faxgerat des Empfangers ist kein G3-Gerat.

A Stellen Sie sicher, dass das Faxgerét der Gegenstelle kompatibel mit dem FAX-L380S/L390 ist (ein
G3-Gerat).

F Der Faxanschluss der Gegenstelle ist besetzt oder das dortige Faxgerat ist ausgeschaltet. Im

FEHLERBERICHT ist <BESETZT/KEINE ANTW.> aufgefiihrt.

A Der Anschluss fiir die gewahite Rufnummer ist besetzt. Versuchen Sie das Dokument spéter zu
senden.

A Das Faxgerat des Empfangers arbeitet nicht. Bitten Sie den Empféanger, sein Faxgerat zu prifen.

F Das empfangende Faxgeréte hat nicht innerhalb von 55 Sekunden reagiert (nach automatischer
Wahlwiederholung).

A Bitten Sie den Empfénger, sein Faxgeréat zu prifen. Fligen Sie bei Auslandsanrufen Pausen in die

gespeicherte Rufnummer ein. (Siehe ,Ausléandische Rufnummern® auf S. 10-2.)
F Die Betrieb/Dok.Im Speicher-Anzeige leuchtet.

A Die Betrieb/Dok.Im Speicher-Anzeige leuchtet u. U. auf, was bedeutet, dass das externe Telefon
besetzt ist. Warten Sie bitte, bis das externe Telefon wieder frei ist.

Mit dem FAX-L380S/L390 uibertragene Dokumente sind fleckig oder verschmutzt.

F Das FAX-L380S/L390 (sendendes Faxgerat) arbeitet nicht einwandfrei.

A Uberpriifen Sie Ihr FAX-L380S/L390 durch Erstellen einer Kopie. Naheres dazu finden Sie in
Kapitel 11 ,Erstellen von Kopien®.
Ist die Kopie fehlerfrei, liegt das Problem u. U. bei dem empfangenden Faxgerét. Ist auch die Kopie
fleckig oder verschmutzt, reinigen Sie den Einlesebereich in Inrem FAX-L380S/L390. Néheres dazu
finden Sie in Kapitel 15 ,Pflege und Wartung Ihres FAX-L380S/L390".

Stérungsbeseitigung E

F Kein Dokument eingelegt.

A Entfernen Sie das Dokument, richten Sie es neu aus und legen Sie es dann wieder richtig in den
automatischen Dokumenteinzug (ADF) ein. (Siehe ,Einlegen von Dokumenten in den
Dokumenteinzug® auf S. 6-3.)
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Das FAX-L380S/L390 kann keine Dokumente mit ECM (Fehlerkorrektur) senden.

F Das empfangende Faxgerat verfligt nicht (iber ECM.

A Verfugt das empfangende Faxgerét nicht iber ECM, sendet das FAX-L380S/L390 das Dokument im
Normal-Modus ohne Fehlerkorrektur.

Beim Senden von Dokumenten treten haufig Fehler auf.

F Die Telefonleitung oder die Verbindung ist schlecht.
A Verringern Sie die Ubertragungsgeschwindigkeit. (Siehe <3.SE STARTGESCHW.> auf S. 16-6.)
Empfangsprobleme

Das FAX-L380S/L390 empfangt keine Dokumente automatisch.

F Das FAX-L380S/L390 ist nicht auf automatischen Empfang eingestellt.

A Damit das Gerat automatisch Dokumente empfangt, muss es im Modus <AUTO.EM>, <FAX/TEL>
oder Modus <AB/FAX> sein. (Siehe Kapitel 7 ,Empfangen von Dokumenten*.) Ist Modus <AB/FAX>
eingeschaltet, missen Sie sicherstellen, dass ein Anrufbeantworter an das Gerét angeschlossen ist,
der mit einer entsprechend aufgezeichneten Ansage eingeschaltet ist.

Falls Sie im Menu <FAXEINSTELLUNGENS> die Option <4.MAN/AUT.UMSCHALTG> auf <EIN>
setzen, empféangt das Gerat Dokumente auch dann automatisch, wenn es auf Modus <Manuell>
geschaltet ist. (Siehe ,4. MAN/AUT.UMSCHALTG* auf S. 16-11.)

F Der Speicher ist voll.

A Warten Sie, bis das FAX-L380S/L390 etwaige Ubertragungs- oder Druckauftrage im Speicher
abgeschlossen hat, oder I6schen Sie diese aus dem Speicher. (Siehe S. 12-2.) Bitten Sie
anschlieBend die Gegenstelle um erneute Dokumentiibertragung.

F Wahrend des Empfangsvorgangs ist ein Fehler aufgetreten.

A Drucken Sie ein JOURNAL und liberprifen Sie es auf Fehler. (Siehe ,Journal” auf S. 13-1.) Sie
kénnen auch den EMPFANGSBERICHT Uberprifen, wenn er automatisch gedruckt wird.
(Siehe ,Empfangsbericht (EM)“ auf S. 13-5.)

F Das Telefonkabel ist nicht richtig angeschlossen.

A Stellen Sie sicher, dass alle Kabelverbindungen des FAX-L380S/L390 einwandfrei sind.
(Siehe ,Anschluss an die Telefonsteckdose® auf S. 2-8.)
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Das FAX-L380S/L390 schaltet nicht automatisch zwischen Telefonanrufen und Dokumentenempfang um.

F Das FAX-L380S/L390 wechselt nicht automatisch zwischen Telefonanruf und Dokumentenempfang.

A Das FAX-L380S/L390 muss sich im Modus <AB/FAX> befinden, um zwischen Telefonanrufen und
Dokumentenempfang automatisch umzuschalten. (Siehe Kapitel 7 ,Empfangen von Dokumenten®.)
Stellen Sie sicher, dass ein Anrufbeantworter an das FAX-L380S/L390 angeschlossen ist, der mit
einer entsprechend aufgezeichneten Ansage eingeschaltet ist.

F Entgegennahme eines Anrufs (iber ein mit dem Gerét verbundenes Telefon.

A Der Anruf muss mit dem optionalen Horer bzw. einem mit dem Gerat verbundenem Telefon
entgegen genommen werden.

F Das Faxgerat des Absenders sendet kein CNG-Signal, das den eingehenden Anruf als Fax
kennzeichnet.

A Manche Faxgerate verfligen nicht tber eine CNG-Signalisierung.
In diesem Fall miissen Sie das Dokument manuell empfangen. (Siehe ,Dokumente manuell
empfangen: Manueller Modus* auf S. 7-4.)

Das FAX-L380S/L390 empfangt Dokumente nicht manuell.

F Das FAX-L380S/L390 ist nicht auf manuellen Empfang eingestellt.

A Das FAX-L380S/L390 muss sich im Modus <MANUELL> befinden, um Dokumente manuell
empfangen zu kénnen. (Siehe Kapitel 7 ,Empfangen von Dokumenten®.)

F Sie haben [Start] gedriickt, nachdem Sie den Horer aufgelegt haben.
A Drucken Sie [Start] immer, bevor Sie den Horer auflegen. Andernfalls unterbrechen Sie die
Verbindung.

Die Druckqualitat ist schlecht.

F Sie verwenden das falsche Papier.

A Stellen Sie sicher, dass nur Papier eingelegt wird, das den Papieranforderungen des FAX-L380S/
L390 entspricht. Néheres dazu finden Sie in Kapitel 11 ,Erstellen von Kopien®.

F Das sendende Faxgerét arbeitet nicht einwandfrei.

A Das sendende Faxgerét bestimmt gewohnlich die Dokumentqualitat. Rufen Sie den Absender an,
und bitten Sie ihn, die Scaneinheit seines Geréts auf Verschmutzung zu priifen.
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Kein Ausdruck von Empfangsdokumenten.

F Die Tonerpatrone wurde nicht richtig installiert.

A Stellen Sie sicher, dass die Patrone richtig installiert ist. Naheres hierzu finden Sie unter
sInstallieren/Austauschen der Tonerpatrone“ auf S. 2-18.

F Der Toner ist aufgebraucht.

A Tauschen Sie die Patrone aus. Naheres hierzu finden Sie unter ,Installieren/Austauschen der
Tonerpatrone” auf S. 2-18.

A Wahlen Sie <WEITERDRUCKEN> unter <\WENIG TONER> im Meni <FAXEINSTELLUNGEN>. Mit
dieser Einstellung speichert das FAX-L380S/L390 keine Dokumente, auch wenn der Toner fast
aufgebraucht ist.

(Siehe <2.WENIG TONER> auf S. 16-12.)

F Falsches Papier ist in die Kassette eingelegt.

A Stellen Sie sicher, dass Papier in der Kassette eingelegt ist. Naheres dazu finden Sie im Kapitel 4
,Verwendung von verschiedenen Druckmaterialien®.

A Legen Sie Papier im richtigen Format ein oder andern Sie die Einstellung der Mentioption
<PAPIERFORMAT> im Menti <PAPIEREINSTELLUNG> entsprechend. Néhere dazu finden Sie in
Kapitel 4 ,Verwendung von verschiedenen Druckmaterialien“ oder Kapitel 11 ,Erstellen von Kopien®.

Empfangene Dokumente weisen Kleckse oder UnregelméaBigkeiten auf.

F Die Telefonleitung oder die Verbindung ist schlecht.

A Verwenden Sie ECM (Fehlerkorrektur) fir Senden/Empfangen, um diese Probleme zu beheben.
Sind die Leitungen allerdings in einem schlechten Zustand, missen Sie sich das Dokument erneut
senden lassen.

F Das sendende Faxgerét arbeitet nicht einwandfrei.

A Das sendende Faxgerét bestimmt gewohnlich die Dokumentqualitat. Rufen Sie den Absender an,
und bitten Sie ihn, die Scaneinheit seines Geréts auf Verschmutzung zu prifen.

Das FAX-L380S/L390 kann keine Dokumente mit ECM (Fehlerkorrektur) empfangen.

F Das sendende Faxgerat verfiigt nicht tber ECM.

A Verfligt das sendende Faxgerét nicht iber ECM, empféngt das FAX-L380S/L390 das Dokument im
Normal-Modus ohne Fehlerkorrektur.

Beim Empfang von Dokumenten treten haufig Fehler auf.

F Das sendende Faxgerét arbeitet nicht einwandfrei.

A Rufen Sie den Absender an und lassen Sie ihn sein Faxgerat auf einwandfreie Funktion Gberprifen.
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Praobfeme mit der Verbindung

Das FAX-L380S/L390 kann nicht wéhlen.

F Das Telefonkabel ist nicht richtig angeschlossen.

A Stellen Sie sicher, dass alle Kabelverbindungen des FAX-L380S/L390 einwandfrei sind. (Siehe
4Anschluss an die Telefonsteckdose” auf S. 2-8.)

F Das FAX-L380S/L390 ist nicht auf lhre Telefonleitung eingestellt (Impuls-/Tonwahl).

A Stellen Sie sicher, dass das FAX-L380S/L390 auf Ihre Telefonleitung eingestellt ist. (Siehe
4Einstellen des Wahlverfahrens* auf S. 3-5.)

Die Verbindung wird wahrend des Telefongespréchs unterbrochen.

F Das Telefonkabel ist nicht richtig angeschlossen.

A Stellen Sie sicher, dass die Telefonkabel sicher mit den Buchsen am FAX-L380S/L390, der
Telefondose an der Wand und der Buchse am Telefon verbunden sind. (Siehe ,Anschluss an die
Telefonsteckdose® auf S. 2-8.)
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Ko

rprobleme

Das FAX-L380S/L390 erstellt keine Kopien.

A

Die Tonerpatrone wurde nicht richtig installiert.

Stellen Sie sicher, dass die Patrone richtig installiert ist. (Siehe ,Installieren/Austauschen der
Tonerpatrone” auf S. 2-18.)

Der Schutzstreifen ist nicht aus der Patrone gezogen.

Ziehen Sie den Schutzstreifen aus der Patrone. (Siehe ,Installieren/Austauschen der Tonerpatrone®
auf 8. 2-18.)

Die Kassette ist nicht richtig in das FAX-L380S/L390 eingesetzt.

Schieben Sie die Kassette bis zum Anschlag in das Gerét hinein. (Siehe ,Einlegen von Papier in die
Papierkassette“ auf S. 2-22.)

Sie haben das Netzkabel gerade eben mit dem FAX-L380S/L390 verbunden.

Warten Sie etwas. Nach dem Anschluss des Netzkabels kann das FAX-L380S/L390 nicht sofort
Dokumente einlesen.

Das Dokument ist nicht richtig eingelegt.

Entfernen Sie das Dokument, richten Sie es neu aus und legen Sie es dann wieder richtig in den
automatischen Dokumenteinzug (ADF) ein. (Siehe ,Einlegen von Dokumenten in den
Dokumenteinzug” auf S. 6-3.)

Vergewissern Sie sich, dass der automatische Dokumenteinzug geschlossen ist.

Die Dokumente haben schwarze Streifen oder erscheinen verschmutzt, nachdem sie in den automatischen
Dokumenteinzug eingezogen worden sind.

F Die Scaneinheit und die Rollen am automatischen Dokumenteinzug sind verschmutzt.
A Reinigen Sie die Scaneinheit und die Rollen am automatischen Dokumenteinzug. (Siehe ,Reinigen
des Dokumenteinzugsbereichs” auf S. 15-2.)
&> HINWEIS

Weitere MalBnahmen zur Fehlerbehebung finden Sie unter ,Probleme mit der Druckqualitét” auf S. 14-22.
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Pr

eme mit der Druckqualitat

Die Druckqualitat entspricht nicht lhren Erwartungen; das Druckbild ist verschwommen und weist fehlende Stellen oder

weiBe Streifen auf.

F

Das verwendete Druckmaterial entspricht nicht den Spezifikationen des FAX-L380S/L390 fiir
Format, Dicke und Typ.

Verwenden Sie Druckmaterialien, die den Spezifikationen des FAX-L380S/L390 entsprechen.
(Siehe ,Richtlinien fiir die Wahl des Druckmaterials* auf S. 4-1.)

Die Tonerpatrone wurde nicht richtig installiert.

Stellen Sie sicher, dass die Patrone richtig installiert ist. (Siehe ,Installieren/Austauschen der
Tonerpatrone“ auf S. 2-18.)

Der Toner ist aufgebraucht.

Tauschen Sie ggf. die Tonerpatrone aus. (Siehe ,Installieren/Austauschen der Tonerpatrone* auf
S. 2-18.)

Die Belichtung ist nicht richtig eingestellt.

Stellen Sie die Belichtung mit [Belichtung] richtig ein. (Siehe ,Einstellen der Belichtung (Dichte)* auf
S.11-6)

Die Kopien sind verschmutzt.

Sind Glas bzw. Abdeckung der Scaneinheit sauber?

Glas bzw. Abdeckung der Scaneinheit reinigen. (Siehe ,Reinigen des Dokumenteinzugsbereichs*
auf S. 15-2.)

Die Tonerpatrone ist beschéadigt.

Tauschen Sie verkratzte Tonerpatronen aus. (Siehe ,Installieren/Austauschen der Tonerpatrone® auf
S.2-18)

Das FAX-L380S/L390 ist nicht an die Raumtemperatur angepasst. In diesem Fall kann sich
Feuchtigkeit im Inneren des FAX-L380S/L390 niederschlagen.

Lassen Sie das FAX-L380S/L390 daher vor dem Betrieb mindesten zwei Stunden lang ruhen, damit
es Raumtemperatur annehmen kann.
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F Das FAX-L380S/L390 ist nicht an einem ausreichend stabilen Ort aufgestellt.

A Das FAX-L380S/L390 ist nicht an einem geeigneten Ort aufgestellt. (Siehe ,Auswahl eines
Standorts fir Ihr FAX-L380S/L390" auf S. 2-1.)

Kopien sind zu dunkel oder zu hell.

F Die Belichtung ist nicht richtig eingestellt.

A Stellen Sie die Belichtung mit [Belichtung] richtig ein. (Siehe ,Einstellen der Belichtung (Dichte)* auf
S.11-6.)

F Das FAX-L380S/L390 ist auf Tonersparmodus geschaltet.

A Setzen Sie im Menii <ALLGEMEINE EINST.> die Option <TONERSPARMODUS> auf <AUS>.

(Siehe <5.TONERSPARMODUS> auf S. 16-4.)

Bei Kopien auf schwerem Papier ist der Audruck teilweise unvollstandig oder schraffiert.

F Der Papiertyp ist nicht richtig eingestellt.

A Wabhlen Sie im Meni <SCHWERES PAPIER> oder <SCHWERES PAPIER H> in Option
<PAPIERSORTE> in <PAPIEREINSTELLUNG>. (Siehe ,Einlegen von Papier auf S. 4-3.)

Bei Kopien auf rauem Papier fehlt der Ausdruck.

F Der Papiertyp ist nicht richtig eingestellt.

A Wahlen Sie Option <OHP-FOLIE> in <PAPIERSORTE> im Menu <PAPIEREINSTELLUNG>. (Siehe
+Einlegen von Papier* auf S. 4-3.)

Beim Erstellen von Kopien werden deren Rander verschmutzt.

F Das Papierformat ist nicht richtig eingestellt.

A Geben Sie das richtige Papierformat in Option <PAPIERFORMAT> im Men(i
<PAPIEREINSTELLUNG> ein. (Siehe ,Einlegen von Papier” auf S. 4-3.)

F Wurde <SONDER> als Papierformat gewé&hit?

A Legen Sie das korrekte Format in <VERTIKALES MASS> oder <HORIZONTALES MASS> in
<SONDER> unter <PAPIEREINSTELLUNG> des Meniis fest. (Siehe ,Eingeben des Papierformats*
auf S. 11-2)
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Dr

probleme

Die Alarm-Anzeige leuchtet auf.

F

A

Das FAX-L380S/L390 zieht das Papier nicht einwandfrei ein bzw. kein Papier in Kassette oder
Mehrzweckeinzug.

Beseitigen Sie den Papierstau bzw. legen Sie Papier in die Kassette oder den Mehrzweckeinzug ein.
(Naheres zur Behebung von Papierstaus finden Sie unter ,Beseitigen von Papierstaus” auf S. 14-1.
Anweisungen zum Einlegen von Papier finden Sie unter ,Einlegen von Papier” auf S. 4-3.)

Hat das FAX-L380S/L390 keinen Papierstau bzw. liegt Papier in Kassette oder Mehrzweckeinzug,
so ziehen Sie den Netzstecker, warten ca. 3 bis 5 Minuten und stecken ihn dann wieder in die
Steckdose. Ist das Problem gelést, so erlischt die Alarm-Anzeige, und das Display zeigt wieder
Betriebsbereitschaft an. Blinkt die Alarm-Anzeige, so ziehen Sie den Netzstecker und wenden sich
an lhren Canon-Fachhéndler oder die Canon-Hotline.

Der Ausdruck stimmt nicht mit dem Papierformat Giberein.

F

Das Papier in der Kassette bzw. im Mehrzweckeinzug ist nicht richtig eingelegt oder nicht bilindig
ausgerichtet.

Vergewissern Sie sich, dass das Papier richtig in die Kassette bzw. in den Mehrzweckeinzug
eingelegt und bindig ausgerichtet ist. (Siehe ,Einlegen von Papier auf S. 4-3.)

Ist das korrekte Papierformat iiber das Bedienfeld eingestellt?

Geben Sie das korrekte Papierformat (iber die Option <PAPIERFORMAT> im Menii
<PAPIEREINSTELLUNG> ein. (Siehe ,Einlegen von Papier in die Papierkassette” auf S. 4-3.)
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Sie das Problem nicht losen kdbnnen

Wenn Sie ein Problem mit Ihren FAX-L380S/L390 haben und es nicht mit den Informationen und
Vorschlagen in diesem Kapitel beheben kdnnen, wenden Sie sich an Ihren Canon-Fachhandler oder
die Canon-Hotline.

A\ VORSICHT

Wenn Ihr FAX-L380S/L390 merkwiirdige Gerdusche, Rauch oder Geriiche abgibt, ziehen Sie sofort den
Netzstecker und wenden sich an Ihren Canon-Fachhéndler oder die Canon-Hotline. Versuchen Sie
nicht, das Gerit selbst zu auseinander zu nehmen oder zu reparieren.

> HINWEIS

Eine eigenméchtige Reparatur des Geréts kann zum Erléschen der Garantie fiihren.

Wenn Sie sich an Ihren Canon-Fachhéndler oder die Canon-Helpline wenden, sollten Sie die
folgenden Informationen bereithalten.

o Geratename: FAX-L380S/L390
o Die Seriennummer lhres FAX-L380S/L390 (auf dem Aufkleber an seiner Rickseite)

Canon HXXXXX

~

NO. XXX XXXXX

—— SERIENNUMMER

* Wo Sie das Geréat erworben haben
o Eine detaillierte Beschreibung des Problems
o Die Schritte, die Sie zur Lésung des Problems unternommen haben und deren Ergebnisse
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FAX-L380S/L390

Ihr FAX-L380S/L390 erfordert nur einen geringen Pflegeaufwand. Sie sollten es nur regelmaBig reinigen und bei
Bedarf die Tonerpatrone ersetzen.

KAPITEL

en des FAX-L380S/L390

Reinigen Sie lhr FAX-L380S/L390 regelmé&Big, um es in einem guten Allgemeinzustand zu halten.

2> HINWEIS

Beachten Sie die folgenden VorsichtsmaBregeln, wenn Sie lhr FAX-L380S/L390 reinigen:

Vor der Reinigung des Gehéuses oder der Scaneinheit des Geréts miissen Sie unbedingt den Netzstecker

Ziehen.

Wenn das Gerét vom Stromnetz getrennt ist und (iber 1 Stunde lang nicht mit Strom versorgt wird, werden alle

Dokumente im Speicher geloscht. Um dies zu vermeiden, stecken Sie den Netzstecker nach dem Reinigen

unbedingt wieder in die Steckdose. Wenn <SPEICHEREMPFANG> im Display erscheint, gehen Sie wie in den

Schritten auf S. 7-6. erldutert vor, um das Dokument zu drucken.

Wenn Sie den Netzstecker des FAX-L380S/L.390 ziehen, obwohl gerade die Ubertragung eines Dokuments

ansteht, missen Sie den Sendeauftrag fiir das Dokument nach dem Reinigen des Geréts nochmals starten.

Wenn Sie jedoch ein Dokument fiir das zeitversetzte Senden programmiert haben, bleibt das Dokument etwa

1 Stunde im FAX-L380S/L390 gespeichert.

Verwenden Sie kein Papier, Papiertiicher oder Ahnliches zum Reinigen, da solches Material an den

Komponenten haften bleiben oder das Gerét statisch aufladen kénnte.

- Verwenden Sie niemals fltichtige Substanzen, wie z. B. Farbverdiinner, Benzol, Aceton oder dhnliche
chemische Reinigungsmittel beim Reinigen des Geréteinnern. Solche Substanzen kénnten die Komponenten
beschédigen.
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Pflege und Wartung lhres FAX-L380S/L390 H

Reinigen des Gehéduses des FAX-L380S/L390

1 Ziehen Sie den Netzstecker.

2 Wischen Sie das Gehduse des FAX-L380S/L390 mit einem sauberen, weichen, fusselfreien Tuch ab, das
mit Wasser oder Seifenlauge angefeuchtet wurde.

A\ VORSICHT

Verwenden Sie nie Verdiinner, Benzol, Alkohol oder andere organische Lésungsmittel. Dies kann die
Oberflache des FAX-L380S/L390 beschédigen.

3 Stecken Sie den Netzstecker wieder ein.

Reinigen des Dokumenteinzugsbereichs

Schwarze Streifen kénnen auf den Ausdrucken erscheinen, wenn der automatische
Dokumenteneinzug (ADF) verwendet wird.

Dies wird durch Klebemittel, Tinte, Korrekturflissigkeit oder andere Fremdkérper im Lesebereich des
ADF verursacht. Reinigen Sie den Lesebereich mit einem weichen Tuch. Besonders sorgféltig an den
Stellen reinigen, an denen schwarze Streifen auf den Ausdrucken erscheinen.

Falls das Glas schwer zu reinigen ist, ein Tuch mit Wasser oder einem milden Reinigungsmittel
befeuchten und dann das Glas mit einem anderen Tuch trocken wischen.

Lesebereich

Ausdruck _|

Schwarze Streifen 4 Klebemittel, Tinte,

Korrekturflissigkeit,
usw.

O wichmic

Klebemittel, Tinte, Korrekturfliissigkeit und andere Fremdkdrper kénnen das Scannerfenster beim Senden eines
Dokuments mit der ADF-Funktion verschmutzen, wenn Klebemittel, Tinte und Korrekturflissigkeit auf dem
Original noch feucht sind. Dies ist die Ursache der schwarzen Streifen auf den Kopien. Priifen Sie beim Einlegen
eines Dokuments in den automatischen Dokumenteneinzug (ADF) immer, ob Klebemittel, Tinte oder
Korrekturfliissigkeit auf dem Dokument vollstdndig getrocknet sind.

> HINWEIS

Wenn das Gerét vom Stromnetz getrennt ist und (iber 1 Stunde lang nicht mit Strom versorgt wird, werden alle
Dokumente im Speicher geléscht. Um dies zu vermeiden, stecken Sie den Netzstecker nach dem Reinigen
unbedingt wieder in die Steckdose.

15-2
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Ziehen Sie den Netzstecker.

Offnen Sie das Bedienfeld, indem Sie es behutsam zu sich ziehen.

Saubern Sie mit einem weichen, trockenen und sauberen Tuch das Scannerfenster und die Walzen

(schattierte Bereiche).

® Sind Scannerfenster und Walzen verschmutzt, werden Ihre gesendeten oder gedruckten Dokumente an diesen
Stellen schwarz.

® Verwenden Sie zum Saubern ein weiches Tuch, damit das Scannerfenster und die Walzen nicht zerkratzt
werden.

® Entfernen Sie mit einem weichen, trockenen und sauberen Tuch Papierstaub, der sich um die Walzen herum
angesammelt hat.

SCANNERGLAS —;

Séaubern Sie die schattiert dargestellten Bereiche des Bedienfeldes und des Gerates.

Unter dem Bedienfeld angesammelter Schmutz und Staub beeintrachtigen ebenfalls die Qualitat Ihrer kopierten
und gesendeten Dokumente.

Reinigen des FAX-L380S/L390 15-3
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5 Wenn Sie mit dem Reinigen fertig sind, schlieBen Sie das Bedienfeld mit leichtem Druck auf die Mitte.

2> HINWEIS

Das Bedienfeld muss eingerastet sein, damit das Gerat richtig funktioniert.

6 Stecken Sie den Netzstecker wieder ein.

15-4
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Tr

port des FAX-L380S/L390

Ziehen Sie unbedingt vor dem Transport des FAX-L380S/L390 das Netzkabel ab. Ist damit zu rechnen,
dass das FAX-L380S/L390 Erschitterungen ausgesetzt ist (z. B. beim Transport Gber groBe Strecken),
sollten Sie die nachstehenden VorsichtsmaBregeln beachten. Andernfalls besteht die Gefahr, dass das
FAX-L380S/L390 beschadigt oder die Qualitat der Ausdrucke beeintrachtigt wird.

1 Ziehen Sie den Netzstecker.

2 Ist das FAX-L380S/L390 an ein Telefon oder Ihren Computer angeschlossen, ziehen Sie das Telefon- bzw.
das Druckerkabel ab.

3 Offnen Sie die Druckerabdeckung.

4 Ziehen Sie die Tonerpatrone an ihrem Griff aus dem FAX-L380S/L390 heraus. Legen Sie die Tonerpatrone
in ihre originale Schutzverpackung, damit sie nicht dem Licht ausgesetzt ist.

5 SchlieBen Sie die Druckerabdeckung.

6 Ziehen Sie die Papierkassette vollstandig heraus und nehmen Sie die Verlangerungsabdeckung vom
FAX-L380S/L390 ab.

7 Losen Sie die Kassettenverlangerung von der Kassette.
8 Setzen Sie die Papierkassette in das FAX-L380S/L390 ein.

9 Nehmen Sie Ausgabeablage und Dokumentausgabeablage vom FAX-L380S/L390 ab.

15-5
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Das Menusystem

f auf das Menu

Driicken Sie [Menu].

KAPITEL

Wiahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] das zu @nderende Menii — driicken Sie [OK].

REGISTR./EINSTELLUNG
3.KOPIEREINSTELLUNG

KOPIEREINSTELLUNG
1.STD. BILDQUALITAT

Wiahlen Sie mit [ 4(-)] oder [p (+)] das zu @nderende Untermenii — driicken Sie [OK].

KOPIEREINSTELLUNG
2.STD. BELICHTUNG

BELICHTUNG
MANUELL

STD.

2> HINWEIS

® Niheres zu den Unterments finden Sie unter ,Mentiibeschreibungen” auf S. 16-2.
® Nach der Wahl des gewtinschten Parameters oder Werts mit [4 (-)] oder [p (+)] schlieBen Sie die Einstellung

durch Drticken von [OK] ab.

Das Menusystem erméglicht Ihnen, verschiedene Einstellungen einzugeben bzw. abzuspeichern. Dieses Kapitel
erlautert den Zugriff auf die Menus und ihre Inhalte.

® Wenn Sie vor dem Drticken von [OK] die Taste [Stopp/Rlickstell] drticken, bleibt der von Ihnen gewéhlte Parameter

unberticksichtigt.

® Durch Driicken von [Stopp/Rlickstell] verlassen Sie das Mendi.
® Wenn Sie die [Menu] driicken, schaltet das Display auf die vorherige Anzeige zuriick.

Zugriff auf

das Menii 16-1
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1. PAPIEREINSTELLUNG

Name

Beschreibung

1.KASSETTE

1.PAPIERFORMAT

Legt das Papierformat firr die Papierkassette
fest.

FAX-L380S: A4, B5, A5, LTR, EXECUTIV,
BRIEFUMSCHLAG (Auswahimdglichkeiten US
COMMERCIAL 10, MONARCH, EUROPEAN
EUROPEAN DL oder ISO-C5.)

FAX-L390: A4, LTR

2.PAPIERSORTE

Legt des Typ des Papiers fest, der bei der
Papierkassette verwendet werden soll.
FAX-L380S: NORMALPAPIER, OHP-FOLIE,
NORMALPAPIER N, SCHWERES PAPIER,
SCHWERES PAPIER H

FAX-L390: NORMALPAPIER,
NORMALPAPIER N

2.MZ-EINZUG

1.PAPIERFORMAT

Legt das Papierformat fiir den
Mehrzweckeinzug fest.

A4, B5, A5, LTR, LGL, EXECUTIV,
BRIEFUMSCHLAG (Auswahimdglichkeiten
EUROPEAN DL, ISO-C5, US COMMERCIAL
10 oder MONARCH), SONDER. (Lénge und
Breite lassen sich in Millimeter eingeben.)

2.PAPIERSORTE

Legt den Typ des Papiers fest, das beim
Mehrzweckeinzug verwendet werden soll.
NORMALPAPIER, OHP-FOLIE,
NORMALPAPIER N, SCHWERES PAPIER,
SCHWERES PAPIER H

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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2. ALLGEMEINE EINST.

Name

Beschreibung

1.GRUNDEINSTELLUNG

Wabhlt den Modus, der im Display angezeigt
wird, wenn das Netzkabel angeschlossen bzw.
die Funktion AUT. RUCKSTELLUNG aktiviert
ist.

KOPIE

Der Kopiermodus ist gewahlt.

FAX

Der Faxmodus ist gewéhlt.

2.RUCKSTE.N.TIMEOUT

Legt fest, ob das FAX-L380S/L390 nach der
Aktivierung der Funktion AUT.
RUCKSTELLUNG auf den in Option
<GRUNDEINSTELLUNG> eingestellten Modus
umschaltet.

STANDARD EINST.

Nach der Aktivierung der Funktion AUT.
RUCKSTELLUNG schaltet das FAX-L380S/
L390 auf den in Option
<GRUNDEINSTELLUNG> eingestellten Modus
um.

EINST. BEHALTEN

Auch nach der Aktivierung der Funktion AUT.
RUCKSTELLUNG schaltet das FAX-L380S/
L390 nicht auf den in Option
<GRUNDEINSTELLUNG> eingestellten Modus
um.

3.LAUTSTARKE EINST.

Stellt die Lautstérke des FAX-L380S/L390 ein.

1.LAUTST. TASTATUR

Legt die Lautstérke der Tastaturténe fest.

EIN

1 bis 3

AUS

Die Lautstérkeeinstellung ist deaktiviert.

2.SIGNALLAUTSTARKE

Legt die Lautstérke der Alarmsignale fest.

EIN

1 bis 3

AUS

Die Lautstarkeeinstellung ist deaktiviert.

3."SE FERTIG"-TON

Stellt die Lautstarke des Bestatigungstons
(Sendeabschlusston) ein, den das FAX-L380S/
L390 nach Abschluss der
Dokumentenibertragung abgibt.

EIN

1 bis 3

NUR BEI FEHLER

1bis 3

AUS

Die Lautstérkeeinstellung ist deaktiviert.

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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Name

Beschreibung

4."EM FERTIG"-TON

Stellt die Lautstarke des Bestéatigungstons
(Empfangsabschlusston) ein, den das
FAX-L380S/L390 nach Abschluss des
Dokumentenempfangs abgibt.

EIN

1bis 3

NUR BEI FEHLER

1 bis 3

AUS

Die Lautstarkeeinstellung ist deaktiviert.

5."DRUCK FERT."-TON

Stellt die Lautstérke des Bestatigungstons
(Druckabschlusston) ein, den das FAX-L380S/
L390 nach Abschluss des Druckvorgangs
abgibt.

EIN

1 bis 3

NUR BEI FEHLER

1 bis 3

AUS

Die Lautstarkeeinstellung ist deaktiviert.

6."SCAN FERTIG"-TON

Stellt die Lautstarke des Bestétigungstons
(Scan-Abschlusston) ein, den das FAX-L380S/
L390 nach Abschluss des Einlesevorgangs
abgibt.

EIN

1 bis 3

NUR BEI FEHLER

1 bis 3

AUS

Die Lautstarkeeinstellung ist deaktiviert.

7.LAUTST. MONITOR

Legt die Mithér-Lautstérke beim
Verbindungsaufbau fest.

EIN

1 bis 3 (2)

AUS

Die Lautstarkeeinstellung ist deaktiviert.

4.DRUCKER EINSTELL.

Stellt den Dichtewert auf eine von fiinf Stufen
ein. (Mittelwert)

5.TONERSPARMODUS Stellt den Tonersparmodus ein.
EIN Der Tonersparmodus ist eingeschaltet.
AUS Der Tonersparmodus ist ausgeschaltet.

6.DISPLAYSPRACHE

Wahlt die Anzeigesprache fir das Display.
DEUTSCH, ITALIENISCH,
NIEDERLANDISCH, FINNISCH,
PORTUGIESISCH, NORWEGISCH,
SCHWEDISCH, DANISCH, SLOVENIAN,
TSCHECHISCH, UNGARISCH, Russisch,
ENGLISCH, FRANZOSISCH, SPANISCH

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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3. KOPIEREINSTELLUNG

Name

Beschreibung

1.STD. BILDQUALITAT

Legt den Dokumenttyp fest.
TEXTORIGINAL: Zeichenmodus
TEXT/FOTO*': Text-/Fotomodus
FOTO*': Fotomodus

2.8TD. BELICHTUNG

Wahlt automatische oder manuelle
Belichtungseinstellung.

AUTO.*?

Die Belichtung wird automatisch eingestellt.

MANUELL

Die Belichtung wird manuell eingestellt.
Die Belichtung ist in 9 Stufen einstellbar.
(Mittelwert)

3.STANDARDMASSTAB

Wabhlt ein Abbildungsverhaltnis zwischen 50 bis
200 %. (100%)

4.STD. KOPIENANZAHL

Legt die Anzahl der Kopien fest.

1 bis 99 (01)
5.AUTO SORTIEREN Stellt das FAX-L380S/L390 auf automatisches
Sortieren der Kopien.
EIN Die Funktion automatisches Sortieren ist
eingeschaltet.
AUS Die Funktion automatisches Sortieren ist

ausgeschaltet.

6.PAPIERGROESSE KOP

Sie kénnen die Gruppe der Papierformate
wahlen. Bei einem Umschalten der
Papierformatgruppe erfolgt gleichzeitig auch
ein entsprechender Wechsel der festen
Abbildungsverhéltnisse.

INCH Feste Abbildungsverhéltnisse: 50%, 64%, 78%,
100%, 129%, 200%
A Feste Abbildungsverhéltnisse: 50%, 70%,
100%, 141%, 200%
AB Feste Abbildungsverhaltnisse: 50%, 70%, 81%,
86%, 100%, 115%, 141%, 200%
7.SCHARFE Starkere Konturierung von

SchwarzweiB3-Vorlagen. Damit Zeichen und
Linien mdglichst deutlich dargestellt werden,
wahlen Sie eine hohe Scharfestufe. Bei Kopien
von Fotos empfiehlt sich dagegen eine niedrige
Stufe.

1 bis 9 (5)

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)

*1 Die Option STD. BELICHTUNG wechselt automatisch auf MANUELL, wenn TEXT/FOTO oder FOTO gewahlt wird.
*2 Die Option STD. BILDQUALITAT wechselt automatisch auf TEXT, wenn AUTO gewahlt ist.
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4. FAXEINSTELLUNGEN

Name

Beschreibung

1.BEDIENEREINGABEN

Erméglicht die Festlegung der
Grundbetriebseinstellungen im Faxmodus.

1.TEL WAHLVERFAHREN

Legt die Einstellungen fiir die
Telefonverbindung fest.

1.EIGENE RUFNUMMER

Geben Sie hier Ihre Fax-/Telefonnummer ein,

die oben auf jeder von lhnen gesandten Seite
erscheinen soll, und einschlieBlich Leerstellen
bis zu 20 Ziffern haben darf.

2.WAHLVERFAHREN Stellt das Wahlverfahren fur Ihr FAX-L380S/
L390 ein.
MEHRFREQUENZWAHL Das FAX-L380S/L390 ist auf
Mehrfrequenzwahl eingestellt.
IMPULSWAHL Das FAX-L380S/L390 ist auf Impulswahl

eingestellt.

3.SE STARTGESCHW.

Stellt die maximale
Ubertragungsgeschwindigkeit fiir alle von
Ihnen gesendeten Dokumente ein.
33600bps/14400bps/9600bps/7200bps/
4800bps/2400bps

4.EM STARTGESCHW.

Stellt die maximale
Ubertragungsgeschwindigkeit fiir alle von
lhnen empfangenen Dokumente ein.
33600bps/14400bps/9600bps/7200bps/
4800bps/2400bps

2.NAME/FIRMA

Geben Sie hier Inren Namen oder den lhrer
Firma ein, der oben auf jeder von Ihnen
gesandten Seite erscheinen soll, und zwar bis
zu einer Lange von 24 Zeichen einschlieBlich
Leerstellen.

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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Name

Beschreibung

3.KOPFZEILE Aktiviert/deaktiviert das Drucken von
Absenderinformationen auf jeder
Ubertragungsseite.
EIN Nach der Aktivierung des Kopfzeilendrucks

kénnen Sie die nachstehenden Einstellungen
vornehmen.

1.POSIT. KOPFZEILE

AUSSERHALB: Die Absenderinformationen
(Kopfzeile) erscheinen auBerhalb des
Bildbereichs.

INNERHALB: Die Absenderinformationen
(Kopfzeile) erscheinen innerhalb des
Bildbereichs.

2.TELEFON / FAX Legt fest, welche Bezeichnung vor der Nummer
des Gerats angezeigt werden soll.
FAXNUMMER, TELEFONNNUMMER

AUS Die Dokumentseiten werden ohne Kopfzeile
Ubertragen.
4. KONTRAST Einstellen des Scan-Kontrasts

1.HELL Einstellung fir dunkle Dokumente. (3)

2.STANDARD Einstellung fir normale Dokumente. (5)

3.DUNKEL Einstellung flr helle Dokumente. (7)

5.SIGNAL HORER AUFL

Schaltet den Signalton aus oder ein, der darauf
hinweist, dass der Horer nicht richtig aufgelegt
wurde.

EIN Nach dem Empfangsabschluss weist dieser
Ton darauf hin, dass der Horer nicht aufgelegt
ist.

AUS Keine Hinweistongabe

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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Name

Beschreibung

6.R-TASTE EINSTLLG

Erméglicht die Wahl tber eine
Nebenstellenanlage. Ist Ihr FAX-L380S/L390
nicht Giber eine Nebenstellenanlage mit dem
Telefonnetz verbunden, sind diese
Einstellungen fur Sie gegenstandslos.

HAUPTANSCHLUSS Das FAX-L380S/L390 ist direkt mit der
Amtsleitung verbunden.
NEBENSTELLE Das FAX-L380S/L390 ist an eine

Nebenstellenanlage angeschlossen. Wéhlen

Sie je nach der vorhandenen

Nebenstellenanlage eine der beiden folgenden

Einstellungen:

FLASH

KENNZIFFER Bei Wahl von KENNZIFFER,
kénnen Sie einschlieBlich der
abschlieBenden Pause eine
Nummer mit maximal 20
Stellen eingeben.

2.BERICHTEINSTELLG.

Erméglicht die Einstellungen fir die
verschiedenen Berichte.

1.SENDEBERICHT

Aktiviert/deaktiviert den automatischen Druck
eines Sendeberichts.

KEIN AUSDRUCK

Druckt keinen Bericht.

DRUCK BEI FEHLER

Druckt nur bei Auftritt von Ubertragungsfehlern
einen Bericht.

BERICHT KOP. 1.SEITE

Diese Einstellung aktiviert bzw. deaktiviert den
Druck der ersten Seite des Dokuments unter
dem Bericht.

EIN Druckt die erste Seite.
AUS Kein Drucken der ersten Seite.
AUSDRUCK Nach jeder Ubertragung wird ein Bericht

gedruckt.

BERICHT KOP. 1.SEITE

Diese Einstellung aktiviert bzw. deaktiviert den
Druck der ersten Seite des Dokuments unter
dem Bericht.

EIN

Druckt die erste Seite.

AUS

Kein Drucken der ersten Seite.

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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Name

Beschreibung

2.EMPFANGSBERICHT

Aktiviert/deaktiviert den automatischen Druck
eines Empfangsberichts.

KEIN AUSDRUCK

Druckt keinen Bericht.

DRUCK BEI FEHLER

Druckt nur bei Auftritt von Empfangsfehlern
einen Bericht.

AUSDRUCK Nach jedem Empfang wird ein Bericht gedruckt.
3.JOURNAL Aktiviert/deaktiviert den automatischen Druck
eines JOURNAL nach jedem 20. Sende- oder
Empfangsvorgang.
EIN Druckt JOURNAL.
AUS Kein JOURNAL wird gedruckt.

3.SENDEEINSTELLG.

Erméglicht die Einstellung der
Ubertragungsfunktionen.

1.ECM-SE Aktiviert/deaktiviert den Fehlerkorrekturmodus
(ECM) wihrend der Ubertragung.
EIN Alle Ubertragungen erfolgen mit
Fehlerkorrektur, sofern die Gegenstelle
ECM-fahig ist.
AUS Die Fehlerkorrektur ist deaktiviert.

2.PAUSENLANGE

Stellt die Lange der Pause ein, die Sie in eine
Fax-/Telefonnummer einfligen.
01 bis 15 SEK (02SEK)

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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Name

Beschreibung

3.AUTO WAHLWIEDRHLG

Legt fest, ob eine automatische
Wahlwiederholung durchgefiihrt wird, wenn die
Gegenstelle besetzt ist oder nicht antwortet.

EIN

Erméglicht die individuelle Einstellung der
Wahlwiederholung.

1.ANZAHL WAHLWIED.

Stellt die Anzahl der Wahlwiederholungen ein.
01 bis 10 ANZAHL (02ANZAHL)

2.ABSTAND WAHLWIED.

Stellt das Zeitintervall zwischen den
Wahlwiederholungen ein.
02 bis 99 MIN. (02MIN.)

AUS

Wenn der erste Wahlversuch fehlschléagt, wird
keine Wahlwiederholung versucht.

4.AUTO STARTZEIT

Aktiviert/deaktiviert das automatische Einlesen
von Dokumenten nach der Eingabe der
Faxnummer.

EIN Das Geréat beginnt automatisch fiinf oder zehn
Sekunden nach Eingabe der Faxnummer mit
dem Einlesen.

AUS Sie mussen [Start] driicken, um mit dem

Einlesen zu beginnen. Andernfalls wird die
Funktion AUT. RUCKSTELLUNG aktiviert und
das Display wechselt nach 2 Minuten auf
Bereitschaftsmodus zurtick.

4.EMPFANGSEINST.

Erméglicht die Einstellung der
Empfangsfunktionen.

1.ECM-EM

Aktiviert/deaktiviert den Fehlerkorrekturmodus
(ECM) wéhrend des Empfangs.

EIN

Alle Empfangsvorgéange erfolgen mit
Fehlerkorrektur, sofern die Gegenstelle
ECM-fahig ist.

AUS

Die Fehlerkorrektur ist deaktiviert.

2.Fax/Tel Einstell.

Wenn Sie Fax/Tel wéahlen, erreichen Sie
weitere Einstellmen(s.

1.F/T RUFSTARTZEIT

Legt die Zeitdauer fest, die das FAX-L380S/
L390 einen Faxton erkennen kann, bevor das
Klingelzeichen gegeben wird.

00 bis 30 SEK (08SEK)

2.F/T RUFZEIT

Legt fest, wie lange das FAX-L380S/L390 bei
einem eingehenden Anruf Rufzeichen ausgibt.
010 bis 060 SEK (022SEK)

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)

16-10 Menibeschreibungen




Name

Beschreibung

3.F/T ABLAUF Waéhlt den Betriebsvorgang, der nach Ablauf
der F/T RUFZEIT erfolgt.
EMPFANGEN Das Gerét schaltet zu diesem Zeitpunkt

automatisch in den Faxempfangsmodus und
beginnt, das Dokument zu empfangen.

KEIN FAXEMPFANG

Das Gerét unterbricht die Verbindung.

3.EINGEH. TEL.ANRUF

Wenn der Empfangsmodus auf AUTO.EM
eingestellt ist, legen Sie mit dieser Einstellung
fest, ob ein Klingelzeichen nur dann ertént,
wenn das FAX-L380S/L390 einen Anruf erhalt.

AUS Das FAX-L380S/L390 klingelt nicht, wenn es
ein Dokument empfangt. (Im Stromsparmodus
sind u. U. ein oder zwei Klingelzeichen zu
héren.)

EIN Wenn ein Telefon angeschlossen ist, klingelt

das FAX-L380S/L390 bei Empfang eines
Dokuments.

ANZAHL RUFE

Legt die Anzahl der eingehenden Rufzeichen
fest, bevor das FAX-L380S/L390 antwortet.
01 bis 99 ANZAHL (02ANZAHL)

4.MAN/AUT.UMSCHALTG

Wenn der Empfangsmodus auf manuellen
Modus eingestellt ist, legt diese Einstellung
fest, ob das FAX-L380S/L390 nach der
eingestellten Rufzeit in den
Faxempfangsmodus schaltet.

AUS

Das FAX-L380S/L390 klingelt so lange, bis
jemand den Anruf Uber ein angeschlossenes
Zusatztelefon entgegennimmt.

EIN

Nach einer bestimmten Klingelzeit schaltet das
FAX-L380S/L390 auf Faxempfangsmodus um.

F/T RUFZEIT

Legt fest, wie lange das FAX-L380S/L390
pausiert, bevor es in den Faxempfangsmodus
schaltet.

01 bis 99 SEK (15SEK)

5.FERNEMPFANG

Aktiviert/deaktiviert den Fernempfang.

EIN

Das FAX-L380S/L390 gibt den Fernempfang
frei.

CODENR. FERNEMPFG

Sie kénnen durch Wahlen der Codenummer
den Fernempfang des Dokuments starten.
Eine beliebige zweistellige Kombination aus
den Ziffern [0] bis [9], [> ] und [#] ist m&glich.
(25)

AUS

Das FAX-L380S/L390 sperrt den Fernempfang.

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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Beschreibung

5.DRUCKEREINSTELLG.

Erméglicht die Einstellung der Druckfunktionen.

1.VERKLEINRG BEI EM

Empfang von Dokumenten in verkleinertem
MaBstab.

EIN

Die Verkleinerung ist aktiviert.

1.VERKLEINRG BEI EM

AUTOM. WAHL: Einstellung auf automatische
Verkleinerung.

FESTE VERKL.: Das Verkleinerungsverhaltnis
ist fest vorgegeben.

97%, 95%, 90%, 75%

2.VERKL-RICHTUNG?

NUR VERTIKAL: Die Verkleinerung erfolgt nur
in vertikaler Richtung.

HORIZ & VERTIKAL: Die Verkleinerung erfolgt
in horitontaler und vertikaler Richtung.

AUS

Die Verkleinerung ist deaktiviert.

2.WENIG TONER

Legt fest, wie das FAX-L380S/L390 bei
Tonermangel reagiert.

SPEICHEREMPFANG

Alle empfangenen Faxdokumente werden im
Speicher abgelegt.

WEITERDRUCKEN

Die Druckfunktion ist aktiviert. Mit dieser
Einstellung speichert das FAX-L380S/L390
keine Dokumente, auch wenn der Toner fast
aufgebraucht ist. Setzen Sie nach dem
Austausch der Tonerpatrone das FAX-L380S/
L390 auf SPEICHEREMPFANG zurtick.

Das Menusystem H

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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Name

Beschreibung

6.ABRUFBOX

Erméglicht die Einstellung der Funktionen
DATEI EINRICHTEN, DATEN ANDERN und
DATEI LOSCHEN.

1.DATEI EINRICHTEN

Zum Konfigurieren einer Abrufbox.

1.DATEINAME Zur Eingabe eines Dateinamens fiir die
Abrufbox (max. 24 Zeichen einschlieBlich
Leerstellen).

2.PASSWORT Zur Eingabe eines Passwortes zum Schutz der

Abrufboxeinstellungen (max. 7 Zeichen).

3.LOSCHEN NACH SE

Legt fest, was nach dem Faxabruf und der
Ubertragung mit dem Dokument im
FAX-L380S/L390 geschieht.

EIN, AUS

2.DATEN ANDERN

Dient zum Andern der Einstellungen der
Abrufbox.

1.DATEINAME

Zur Anderung des Dateinamens.

2.PASSWORT

Zur Anderung des Passworts.

3.LOSCHEN NACH SE

Zur Anderung der Einstellung von LOSCHEN
NACH SE.

3.DATEI LOSCHEN

Léscht die Abrufbox und alle ihre
Einstellungen.

7.SYSTEMEINSTELL.

Zur Einstellung der Funktionen fir NUR
SPEICHER EM, FAX HEIMPOSITION,
TELEFONSPERRE und LANDAUSWAHL.

1.NUR SPEICHER EM

Dient zur NUR SPEICHER-Einstellung.

AUS Nach jedem Empfang wird das Dokument
sofort ausgedruckt.
EIN Alle empfangenen Faxdokumente werden im

Speicher abgelegt.
Sie werden erst nach Eingabe des Passworts
ausgedruckt.

1.PASSW. SPEICHEREM

0 bis 9999999

Dieses Passwort schitzt die NUR SPEICHER
EM-Einstellung. Wir empfehlen das Einrichten
eines Passworts.

Sie mussen dieses Passwort zur
Speicherfreigabe verwenden, damit die
gespeicherten Dokumente ausgedruckt werden
kénnen. Geben Sie mit den numerischen
Tasten ein (bis zu siebenstelliges) Passwort ein.

2.BERICHT

Stellt das Gerat zum Ausdrucken von Berichten
ein. Diese Einstellung betrifft nur Berichte, die
automatisch ausgedruckt werden, wie z. B.
einen Aktivitatsbericht.

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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Name

Beschreibung

KEIN AUSDRUCK

Im NUR SPEICHER-Modus werden keine
Berichte ausgedruckt.

AUSDRUCK

Ein Bericht wird im NUR SPEICHER-Modus
ausgedruckt.

2.FAX HEIMPOSITION

Stellt die Funktionen fir FAX HEIMPOSITION
ein.

1.AUFLOSUNG

Erméglicht die Einstellung der Faxauflésung.

AUS Die mit [Aufldsungstaste] vorgenommene
Einstellung bleibt auch nach der Aktivierung
der Funktion AUT. RUCKSTELLUNG erhalten.

STANDARD Ausreichend fur die meisten Textdokumente.

FEIN Geeignet fir Dokumente mit kleingedrucktem
Text.

FOTO Geeignet flr Dokumente mit Fotografien.

SUPERFEIN Geeignet fir Dokumente, die kleingedruckten
Text und Bilder enthalten. (Die Auflésung ist
viermal so hoch wie bei STANDARD)

ULTRAFEIN Geeignet fir Dokumente, die kleingedruckten

Text und Bilder enthalten. (Die Aufldsung ist
achtmal so hoch wie bei STANDARD.)

2.SCANKONTRAST

Stellt den normalen Kontrast des FAX-L380S/
L390 beim Einlesen ein.
AUS, HELL, STANDARD, DUNKEL

3.TELEFONSPERRE Stellt die Funktionen fir TELEFONSPERRE
ein.
AUS Abgehende Telefonanrufe Uber das
FAX-L380S/L390 sind méglich.
EIN Abgehende Telefonanrufe Gber das

FAX-L380S/L390 sind nicht mdglich.

4.LANDAUSWAHL*

Dient zum Auswahlen des Landes, in dem das
FAX-L380S/L390 benutzt wird.
DEUTSCHLAND/FRANKREICH/ITALIEN/
SPANIEN/NIEDERLANDE/
DANEMARK/NORWEGEN/SCHWEDEN/
FINNLAND/OSTERREICH/
BELGIEN/SCHWEIZ/PORTUGAL/IRLAND/
GRIECHENLAND/LUXEMBURG/UNGARN/
TSCHECHIEN/RUSSLAND/SLOWENIEN/
SUDAFRIKA/ANDERE/GROSSBRITANNIEN

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)

* Diese Einstellung steht nur in bestimmten Léandern zur Verfigung.
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5. TEL.NUM REGISTR.

Name

Beschreibung

1.ZIELWAHL Speichert die Rufnummern fir Zielwahl.
Bis zu 31 Rufnummern lassen sich speichern.
ZIELWAHL WAéhlt eine Zielwahltaste aus.

1.RUFNR. EINGABE

Speichert die Rufnummer (max. 120 Stellen
einschlieBlich Leerstellen) der Gegenstelle.

2.NAME Speichert den Namen (max. 16 Stellen
einschlieBlich Leerstellen) der Gegenstelle.
2.KURZWAHL Speichert die Rufnummern fir Kurzwahl.
KURZWAHL Wabhlt einen Kurzwahlspeicherplatz.

1.RUFNR. EINGABE

Speichert die Rufnummer (max. 120 Stellen
einschlieBlich Leerstellen) der Gegenstelle.

2.NAME

Speichert den Namen (max. 16 Stellen
einschlieBlich Leerstellen) der Gegenstelle.

3.GRUPPENWAHL

Speichert die Informationen fir Gruppenwahl.

1.RUFNR. EINGABE

Speichert die Rufnummern der Gegenstellen
durch Verweis auf die Zielwahltasten bzw.
Kurzwahlspeicherplétze.

2.NAME

Speichert den Gruppennamen (max. 16 Stellen
einschlieBlich Leerstellen).

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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6. DRUCKEREINSTELLG.

Name

Beschreibung

1.VORG. DRUCKANZAHL

Legt fest, wie viele Seiten eines Dokuments als
Standard ausgedruckt werden. 1 bis 99 (01)

2.BEI FEHLER WEITER

Legt fest, ob beim Drucken ein Fehler
automatisch ignoriert wird.

EIN

Die automatische Fehlerignorierung ist
aktiviert. Das FAX-L380S/L390 ignoriert
automatisch den Fehler und geht zum
néchsten Auftrag Uber, ohne einen Fehlercode
anzuzeigen.

AUS

Die automatische Fehlerignorierung ist
deaktiviert. Gehen Sie manuell zum nachsten
Auftrag Uber, ohne den Fehler zu
bericksichtigen.

3.TIMEOUT B. FEHLER

Legt die Zeit fest, bis das FAX-L380S/L390
eine Fehlermeldung zuriickgibt, wenn keine
Daten vom Computer empfangen werden.

EIN Die Funktion Fehlerstartzeit ist aktiviert.
Einstellung der Startzeit auf ein Intervall
zwischen 005 und 300 SEK. (015SEK)

AUS Die Funktion ,Fehlerstartzeit” ist deaktiviert.

4.DRUCKER RESET

Léscht den aktuellen und den bereits
empfangenen Auftrag.

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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7. DATUM&ZEIT EINST.

Name

Beschreibung

1.DATUM & UHRZEIT

Zur Eingabe des aktuellen Datums und der
aktuellen Uhrzeit.

2.AUT. RUCKSTELLUNG

Stellt das FAX-L380S/L390 auf automatische
Ruckstellung ein. Wenn eine bestimmte Zeit
lang kein Betriebsvorgang erfolgt, schaltet das
FAX-L380S/L390 auf Bereitschaftsmodus
zuruck.

EIN Die Funktion ,automatische Ruckstellung” ist
aktiviert.
1 bis 9 MIN. (2MIN.)

AUS Die Funktion ,automatische Ruckstellung® ist

deaktiviert.

3.ENERGIESPARMODUS

Stellt das FAX-L380S/L390 auf
Stromsparmodus ein.

EIN Der Stromsparmodus ist aktiviert.
03 bis 30 MIN. (05MIN.)
AUS Der Stromsparmodus ist deaktiviert.

4.DATUM EINSTELLEN

Legt die Einstellungen fiir DATUM & ZEIT fest,
die im Display angezeigt und bei den
Menueinstellungen von Datum und Uhrzeit
genutzt werden.

TT/MM JJJJ, JJJJ MM/TT, MM/TT/JJIJ

5.SOMMERZEIT

Sommerzeiteinstellung

AUS

Die Sommerzeiteinstellung ist deaktiviert.

EIN

Die Sommerzeiteinstellung ist aktiviert.

1.BEGINN DAT./ZEIT

Stellt MONAT, WOCHE, TAG und ZEIT ein, zu
denen die Sommerzeit beginnt.

2.ENDE DATUM/ZEIT

Stellt MONAT, WOCHE, TAG und ZEIT ein, zu
denen die Sommerzeit endet.

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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8. SYSTEMEINSTELL.

Name

Beschreibung

SYSTEMEINSTELL.
PASSWORT

Geben Sie das Systempasswort ein, durch das
die Systemeinstellungen vor unbefugtem
Zugriff geschitzt sind. (Wenn Sie nicht zur
Eingabe des Passworts aufgefordert werden,
ist noch kein Passwort eingerichtet.)

1.8YS. ADMIN. INFO

Erlaubt Einrichten der Systemadministrator-1D
und des Systempassworts zum Schutz der
Systemeinstellungen. Die
Systemadministrator-ID kann nicht 0 sein.
Wenn Sie als Systemadministrator-ID ,0“
eingeben, wird die registrierte
Systemadministrator-ID gel6scht.

1.8YS. ADMIN. ID

1-9999999

2.SYSTEMPASSWORT

1-9999999

2.VERW. PER ABT.ID

Zum Einrichten von Einschrankungen fir die
Sende- und Druckfunktion nach Abteilungs-IDs.

AUS Die Funktion fir die Verwaltung nach
Abteilungs-ID ist deaktiviert.
EIN Die Funktion fir die Verwaltung nach

Abteilungs-ID ist aktiviert. Richten Sie die
gewiinschten Einschrénkungen ein.

1.EINGABE ABT. ID

Geben Sie eine Abteilungsnummer von 00 bis
99 vor, und ordnen Sie ihr eine Abteilungs-ID
von 1 bis 9999999 zu. Die Abteilungs-ID und
das Abteilungs-Passwort kann nicht 0 sein.

1.PASSWORT 1-9999999

2.GRENZE KOP.VOL. 0-999999

3.SE GRENZE 0-999999
2.ZAHLERVERWALTUNG

1.ZAHLERINFORMATION

Zum Abrufen der Zahlerinformationen der
einzelnen Abteilungen.

1.DRUCKVOLUMEN

2.SE/EM SEITEN

16-18
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Name

Beschreibung

2.ZAHLER RUCKSTELL.

Zum Zurickstellen des Zahlers.

1. EIN

2. AUS

3.BESCHRANKUNGEN

Druckt eine Liste der Uber das Men(
eingestellten oder gespeicherten Optionen.

1.DRCKEINSCHRNKUNG.
AUS
EIN

Zum Aktivieren oder Deaktivieren der
Druckeinschrdnkungen. Wenn
DRCKEINSCHRNKUNG. auf ,,EIN“ gesetzt ist,
werden Druckvorgange wie z. B. manuelles
Drucken von Berichten oder gespeicherten
Dokumenten durch die Funktion GRENZE
KOP.VOL. gezéahlt.

2.SE BESCHRANKUNG
AUS
EIN

Zum Aktivieren oder Deaktivieren der
Sendeeinschrénkungen.

Wenn SE BESCHRANKUNG auf ,EIN“
gesetzt ist, werden Sendevorgange durch
die Funktion SE GRENZE gezahlt.

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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9. LISTEN DRUCKEN

Das Menusystem H

Name

Beschreibung

1.ANWENDERDATEN

Druckt eine Liste der Uber das Men(
eingestellten oder gespeicherten Optionen.

2.RUFNR. LISTE

Druckt die Liste der Rufnummern, die flr Ziel-,
Kurz- oder Gruppenwahl gespeichert sind.

1.ZIELWAHLLISTE

Druckt die Zielwahlliste.

1.NICHT SORTIEREN

Der Ausdruck auf der Liste ist nicht sortiert.

2.SORTIEREN

Der Ausdruck auf der Liste ist sortiert.

2.KURZWAHLLISTE

Druckt die Kurzwabhlliste.

1.NICHT SORTIEREN

Der Ausdruck auf der Liste ist nicht sortiert.

2.SORTIEREN

Der Ausdruck auf der Liste ist sortiert.

3.GRUPPENWAHLLISTE

Druckt die Gruppenwahlliste.

3.INFOLISTE ABT.

Druckt die INFOLISTE ABT. Geben Sie bei
Einstellung von ABT.-ID die Abteilungs-ID ein,
um INFOLISTE ABT. auszudrucken.

4.BERICHT ABBRECHEN

Annulliert den Ausdruck des Berichts. Wéhlen
Sie den zu annullierenden Bericht.

BERICHTSTATUS

Zeigt den Protokollstatus an und erlaubt das
Léschen des Protokollauftrags. Wéhlen Sie
einen Auftrag — driicken Sie [OK].

BERICHT ABBRECHEN? JA

Der Ausdruck der Liste ist annulliert.

BERICHT ABBRECHEN? NEIN

Der Ausdruck der Liste ist nicht annulliert.

(Die werkseitige Einstellung ist fettgedruckt.)
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—
Spezifikationen

Die Spezifikationen des FAX-L380S/L390 sind hier aufgelistet.

All eines

Anschlussart: Analoges Fernsprechnetz
Kompatibilitat: G3
Datenkomprimierungssystem: MH, MR, MMR, JBIG
Modemtyp: FAX-Modem:

33600, 31200, 28800, 26400, 24000, 21600, 19200, 16800, 14400, 12000, 9600,
7200, 4800, 2400 Bit/s (automatisches Herunterstufen)

Ca. 3 Sekunden/Seite*
(Ubertragung aus dem Speicher)

ca. 8 MB, DRAM, JBIG-Speicher

Modemgeschwindigkeit:

Ubertragungsgeschwindigkeit:

gung/Emplang: Display zeigt verwendeten Speicher an
LCD-Display: 20x 2
DEUTSCH, ITALIENISCH, NIEDERLANDISCH, FINNISCH, PORTUGIESISCH,
Displaysprachen: NORWEGISCH, SCHWEDISCH, DANISCH, SLOWENISCH, TSCHECHISCH,
UNGARISCH, Russisch, ENGLISCH, FRANZOSISCH, SPANISCH
Stromanschluss: 200-240 V/ 50/60 Hz
Max.: ca. 800 W
Leistungsaufnahme: Min.: ca. 10 W
Stromsparmodus: 7 W
Abmessungen FAX-L380S: 438 x 401 x 336 mm
9 FAX-L390: 441 x 466 x 392 mm
(BXTXH):

(Geréat ohne Ablagen und Handapparat)
Gewicht: ca. 11 kg 12,1 kg fur das Modell FAX-L390

Temperatur: 10-32.5 °C
Feuchtigkeit: 20-80 % RH

Elektrische Sicherheit: GS, EN60950, FIMKO
Strahlung: CISPR Pub 22, Klasse B

Betriebsbedingungen:

Giltige Normen: PTT
GemaB Energy Star-Richtlinien
CE-Zeichen
Schnittstelle: USB-Schnittstelle

*

Basierend auf Canon Fax Standardbrief Nr.1 im JBIG-Standardmodus.
** Basierend auf Canon Fax Standardbrief Nr.1 im Standardmodus.

Allgemeines A-1



Spezifikatione

Kapazitat des automatischen
Dokumenteinzugs:*

Dokumentformate:

Dokumentdicke:

Dokumentgewicht:

Ubertragungszeit:

Auflésung:

Verarbeitung der eingelesenen Bilder:

Druckmethode:

Druckgeschwindigkeit:

Wahlverfahren:

Ubertragung/Empfang:

Berichte:

Tonersparmodus:

Basierend auf Papier mit 75 g/m?

50 Blatt DIN A4 oder LTR
20 Blatt LGL
1 Blatt bei anderen Formaten als A4, LTR oder LGL

Mehrseitiges Dokument: MAX.: 216 X 356 mm/ MIN.: 148 X 105 mm
Einseitiges Dokument: MAX.: 216 mm X ca. 1 m/ MIN.: 148 X 105 mm

Mehrseitiges Dokument: 0,07 — 0,13 mm
Einseitiges Dokument: 0,06 — 0,23 mm

Mehrseitiges Dokument: 50 — 105 g/m2
Einseitiges Dokument: 50 — 240 g/m?

ca. 3 Sekunden** (G3 JBIG)

Standardmodus: 8 pels/mm X 3,85 Zeilen/mm
Fein-Modus: 8 pels/mm X 7,7 Zeilen/mm
Fotomodus: 8 pels/mm X 7,7 Zeilen/mm
Superfeinmodus: 8 pels/mm X 15,4 Zeilen/mm
Ultrafeinmodus: 16 pels/mm X 15,4 Zeilen/mm

Ultra-High-Quality Image Processing System (UHQ™)
Halbténe: 256 Graustufen
9 Einstellwerte fir die Dichte

Laserdruck
ca. 18 Seiten/Minute**

Automatische Wahlverfahren:

— Zielwahl (31 Rufnummern)

— Kurzwahl (100 Rufnummern (FAX-L380S)/169 Rufnummern (FAX-L390))

— Gruppenwahl (130 Rufnummern (FAX-L380S)/199 Rufnummern
(FAX-L390))

Manuelles Wahlen tber 10 Tasten (mit den numerischen Tasten)

Automatische Wahlwiederholung

Manuelle Wahlwiederholung

Pausetaste

Programmierte Ubertragung (bis zu 141 Rufnummern (FAX-L380S/210
Rufnummern (FAX-L390) zu einem vorbestimmten Zeitpunkt)
Rundsendungen (bis zu 141 Rufnummern (FAX-L380S/210 Rufnummern
(FAX-L390))

Automatischer Empfang

Empfang ohne Klingelzeichen

Deaktivierung von ECM

Journal (bis zu 20 Ubertragungsvorgénge)
Bericht tiber fehlgeschlagene Ubertragungen
Kopfzeile mit Rufnummer, Name/Firma, Datum, Uhrzeit und Seitenzahl

Sparmodus fir Drucken empfangener Dokumente reduziert den
Tonerverbrauch um 30 %.

** Basierend auf Canon Fax Standardbrief Nr.1 im A4-Standardmodus.

Normalpapierfax



Kopierer

Auflésung: 300 x 300 dpi
StandardeinstellungsgréBe: 100 %
Zoombereich: 50-200 %
Anzahl der Kopien: Bis zu 99 von einem Dokument

Telefon

e Automatische Umschaltung zwischen FAX/TELEFON

e AnschlieBen eines Anrufbeantworters
(CNG-Erkennungssignal)

e AnschlieBen eines Zusatztelefons

e AnschlieBBen eines zusatzlich erhaltlichen Handapparates*

e Fernempfang tber Telefon
(Standard-Codenummer: 25)

o Tontaste

e Wahlwiederholung/Pause-Taste

Spezifikatione

* Diese Funktion steht nur in bestimmten Landern zur Verfigung.
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Druckverfahren: Laserdruck
Druckerauflosung: 1200 dpi verbessert X 600 dpi
Papierzufuhr: Automatischer Einzug

Kassetteneinzug: 64 g/m? bis 128 g/m? ; Mehrzweckeinzug: 64 g/m? bis
128 g/m?

Verwendbare Druckmaterialien Normalpapier, farbiges Papier, Recycling-Papier (einschlielich 100 %
recyceltes Papier), Folien, Umschlége und schweres Papier
(bis zu 128 g/m?)

Umschlagformat: DL (220 110 mm)
g . U.S. Commercial No. 10 (9,5 X 4,17)

Druckbreite: MAX. 206 mm (A4)

L Kassetteneinzug: 250 Blatt (FAX-L380S)/500 Blatt (FAX-L390) mit 64 g/m2
Papiereinzugssystem: X
Mehrzweckeinzug: 1 Blatt
Original-Canon (fir ca. 2.500 Seiten mit einer durchschnittlichen
Druckdichte von 5 % pro A4-Seite)
Original-Canon (fir ca. 3.500 Seiten mit einer durchschnittlichen
Druckdichte von 5 % pro A4-Seite)

Tonerpatrone

* Cartridge bedeutet Patrone.

Spezifikatione
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Druckbereich: Papier

Der schraffierte Bereich in der nachstehenden Abbildung kennzeichnet den fiir Papier geltenden

Druckbereich.

a
b
el
d
f
B Druckbereich:
A4-Format LTR-Format LGL-Format
a: 210 mm 8,5" 8,5"
b: Max. 5,0 mm Max. 0,2" Max. 0,2"
c: Max. 5,0 mm Max. 0,2" Max. 0,2"
d: 297 mm 11,0" 14,0
e: Max. 5,0 mm Max. 0,2" Max. 0,2"
f: Max. 5,0 mm Max. 0,2" Max. 0,2"
Drucker A-5
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Spezifikatione

Druckbereich: Umschlage

Der schraffierte Bereich in der untenstehenden Abbildung kennzeichnet den fir Umschléage geltenden

Druckbereich.

H Druckbereich:

DL

110 mm
Max. 5,0 mm
Max. 5,0 mm

220 mm
Max. 5,0 mm
Max. 5,0 mm

reQ2QUN

A\ VORSICHT

US Commercial No.

41"
Max. 0,2"
Max. 0,2"

9,5"
Max. 0,2"
Max. 0,2"

1

0

Bei einigen Umschlagtypen kann nicht auf die Rander des Umschlags gedruckt werden.
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Do entformate

Die folgenden Abbildungen zeigen die minimalen und maximalen Dokumentformate, die Sie mit dem
FAX-L380S/L390 verwenden kénnen.

Maximale DokumentgréBe Maximale DokumentgréBe

e

I 105mm
Mehrseitiges J

<« 216mm —»

Dokument:
356 mm
Einseitiges
Dokument:
im

Die nachfolgende Abbildung zeigt, welchen Bereich eines DIN A4-, LTR- oder LGL-Dokuments das
FAX-L380S/L390 einliest.

v
% MAX. 4,0 mm

A4/LETTER/LEGAL
v
[~ MAX.4,0mm
»H« +H+
MAX. 3,0 mm MAX. 4,0 mm

Die Rander an allen Seiten befinden sich auBerhalb des Bereichs, den das Gerat einlesen kann.

Dokumentformate A-7
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Spezifikatione

ertreiber

Systemanforderungen:

IBM- oder kompatibler Computer mit folgendem Pentium-Prozessor:
Microsoft Windows® 98, Windows® Me, Windows® 2000 oder
Windows® XP

—Windows® 98: Pentium-Prozessor mit mindestens 90 MHz/Mindestens 32

MB RAM und 115 MB freier Speicherplatz auf der Festplatte
—Windows® Me: Pentium-Prozessor mit mindestens 150 MHz/Mindestens
32 MB RAM und 115 MB freier Speicherplatz auf der Festplatte

—Windows® 2000: Pentium-Prozessor mit mindestens 133 MHz/
Mindestens 64 MB RAM (Windows® 2000 Professional) oder 128 MB
RAM (Windows® 2000 Server) und 500 MB freier Speicherplatz auf der
Festplatte

—Windows® XP: Pentium-Prozessor mit mindestens 300 MHz/Mindestens
64 MB RAM und 500 MB freier Speicherplatz auf der Festplatte

SVGA-Monitor mit 256 Farben oder besser

USB-Anschluss

USB-Kabel von maximal 5 m

CD-ROM-Laufwerk (Zugriff direkt oder Uber eine Netzwerkverbindung)

A-8
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AnschlieBen des zusétzlich

das FAX-L380S/L390 T

Im Folgenden wird erlautert, wie Sie einen zusétzlich erhéltlichen Handapparat an das FAX-L380S/L390 anschlieBen.

Handapparat

Der zusatzlich erhéltliche Handapparat ist in bestimmten Landern erhéltlich. Bei lhrem
Canon-Fachhandler erhalten Sie weitere Informationen tber die Beschaffung dieses Zusatzgeréts.

2> HINWEIS

Bitte beachten Sie, dass Ihr Handapparat eine andere Form haben kann als auf den Abbildungen in diesem
Abschnitt gezeigt. Im Hinblick auf Funktionen und Leistung sind beide Varianten des Handapparats jedoch gleich.

Prifen Sie, ob folgende Teile vorhanden sind: Wenn Teile beschédigt sind oder fehlen, wenden Sie sich
bitte umgehend an lhren Canon-Fachhéndler.

HANDAPPARAT

SCHRAUBEN MIT
DUBEL (2)

BASIS DES HANDAPPARATS

Handapparat B-1



AnschlieBen des zusatzlich erhaltlichen Handapparats an das FAX-L380S/L390

Anbringen des Handapparats am Gerét

Um den Handapparat am Gerat anzubringen, gehen Sie folgendermafen vor:

1 Ziehen Sie die Schrauben aus den Diibeln heraus, und stecken Sie die Diibel in die Bohrungen an der
Basis des Handapparats.

|

A,
=2

=6

2 Stecken Sie die Diibel (mit der Basis des Handapparats) in die Bohrungen am Gerit.

2> HINWEIS

Wenn Sie beim Einsetzen der Diibel Schwierigkeiten haben, drehen Sie das Gerét, sodass die linke Seite auf Sie
weist und die rechte an die Wand st6Bt. So kénnen Sie die Diibel in die Bohrungen hineindrticken, ohne dass sich
das Gerat bewegt.

3 Setzen Sie die Schrauben in die Diibel ein, und driicken Sie sie mit dem Finger ganz hinein.

B-2
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4 Verbinden Sie den Handapparat mit der Eingangsbuchse an der Riickseite des Gerits.

A\ VORSICHT

Wenn Sie das Gerét tragen, fassen Sie es nicht an der Basis des Handapparats. Diese kdnnte sonst

abbrechen.

Handapparat

AnschlieBen des zusatzlich erhéltlichen Handapparats an das FAX-L380S/L390



AnschlieBen des zusatzlich erhaltlichen Handapparats an das FAX-L380S/L390

Einstellen des Schalters fiir die Ruftonlautstarke

Am Schalter fir die Ruftonlautstarke kénnen Sie die Ruftonlautstérke fir den Handapparat einstellen.
Verwenden Sie zum Einstellen des Schalters einen Kugelschreiber oder einen anderen spitzen
Gegenstand.

N
SCHALTER FUR RUFTONLAUTSTARKE J

Welchen Typ von Handapparat Sie anschlieBen kénnen, héngt davon ab, in welchem Land Sie das
FAX-L380S/L390 einsetzen.

Umgang mit dem Handapparat

Beachten Sie bitte folgende Hinweise, damit Ihr Handapparat immer im bestmdglichen Zustand ist.

e Schitzen Sie den Handapparat vor direktem Sonnenlicht.

e |nstallieren Sie den Handapparat nicht in sehr warmer oder feuchter Umgebung.

e Spriihen Sie keine Reinigungsmittel auf den Handapparat. Andernfalls kann das Reinigungsspray in
die Offnungen am Handapparat eindringen und Schaden verursachen.

® Reinigen Sie den Handapparat mit einem feuchten Tuch.

B-4
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Dieses Produkt ist zum Gebrauch im Wohnbereich, Geschafts- und Gewerbebereich sowie in
Kleinbetrieben vorgesehen.

Geltende Standards

Elektrische Sicherheit: CE, GS
Strahlung: CISPR Pub 22 Klasse B
Andere: Energy Start-kompatibel, CE-Zeichen, Telefax-Standard (DTS)

Deutschland C-1



H Landerspezifische Merkmale

Anschluss des Telefonkabels

Gehen Sie beim Anschluss des Telefonkabels wie nachfolgend beschrieben vor:

HINTERE ABDECKUNG

STROMANSCHLUSS

USB-ANSCHLUSS

HAND

SET
DIESE BUCHSE HAT KEINE FUNKTION
EXT.
DIESE BUCHSE HAT KEINE FUNKTION
LINE
FERNSPRECHBUCHSE ——1

Stecken Sie das eine Ende des mitgelieferten
Telefonkabels in die [E])-Buchse und das andere
Ende in die Telefondose an der Wand.

> HINWEIS

Um elektrische Schldge zu vermeiden, sollten Sie das Telefonkabel erst am FAX-L380S/L.390 anschlieen und
dann in die Telefondose stecken.

Zum AnschlieBen des FAX-L380S/L390 an den analogen Anschaltepunkt verwenden Sie das
TAE-Kabel.

Anschluss eines Telefons

Sie kdnnen sowohl das FAX-L380S/L390 als auch das Telefon Uber ein Telefonkabel an dieselbe
Telefondose anschlieBen.

Verwenden Sie bitte ein fiir den deutschen Markt zugelassenes Telefon. Fir den Anschluss eines
Telefons benétigen Sie eine TAE-Anschlussdose mit NF-Kodierung. SchlieBen Sie das Telefon an die
F-kodierte Buchse und das FAX-L380S/L390 an die N-kodierte Buchse an.

C-2
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Anschluss eines Anrufbeantworters:

Durch den Anschluss eines Anrufbeantworters an dieselbe Wandtelefondose wie das FAX kénnen Sie
nicht nur Dokumente von anderen Faxgeraten empfangen, sondern auch Telefongespréche fiihren.

o Bei Anrufbeantwortern, die nicht der DIN 44015 entsprechen, kénnen Kompatibilitdtsprobleme mit
Ihrem FAX-L380S/L390 auftreten.

e \lerwenden Sie bitte einen flr den deutschen Markt zugelassenen Anrufbeantworter.

e Fir den Anschluss eines Anrufbeantworters mit integriertem Telefon benétigen Sie eine
TAE-Anschlussdose mit NF-Kodierung. SchlieBen Sie den Anrufbeantworter an die F-kodierte
Buchse und das FAX-L380S/L390 an die N-kodierte Buchse an.

e Anrufbeantworter ohne integriertes Telefon werden uber eine NFN-kodierte Anschlussbuchse
angeschlossen.

2> HINWEIS

® Angesichts der Vielfalt méglicher Spezifikationen kann Canon nicht garantieren, dass alle Anrufbeantworter mit
dem FAX-L380S/L.390 kompatibel sind.

® Wenn Sie ein externes Gerét an das FAX-L380S/L390 anschlieBen, miissen Sie den richtigen Empfangsmodus
einstellen (siehe Kapitel 7 ,Empfangen von Dokumenten®).

® Wenn Sie Ihr FAX-L380S/L390an eine Nebenstellenanlage anschlieBen, lesen Sie bitte die Informationen auf
S. 10-1.

Canon-Hotline

Wenn Sie ein Problem nicht selbst I6sen kdnnen oder Ihr FAX-L380S/L390 warten lassen wollen,
wenden Sie sich unter der folgenden Telefonnummer oder Web-Adresse an uns.
Canon-Hotline 0180-5006022 (€ 0,12/min.)

http://www.canon.de

Deutschland C-3
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A

Anwendungsprogramm

Ein Programm firr eine bestimmte Funktion oder eine Gruppe von Funktionen. Entwickler von
Anwendungsprogrammen schlieBen Treiber fir verschiedene Arten von Druckern mit ein.

ASCII
Akronym fur American Standard Code for Information Interchange. Eine Reihe von Definitionen fur die
Bitzusammensetzung von Zeichen und Symbolen. ASCII definiert 128 Symbole mit 7 Binérbits und einem
Paritatsbit.

Auflésung

Die Punktdichte eines Ausgabegeréts. Wird in Punkten pro Zoll (dpi) angegeben. Eine niedrige Aufldsung
lasst die Konturen von Schriftzeichen und Grafiken gezackt aussehen. Eine hohere Auflésung bedeutet
weichere Konturen und einen besseren Ausdruck von Standardschriften. Die Auflésung wird in horizontalen
und vertikalen Werten angegeben, wie z. B. 360 X 360 dpi. Das FAX-L380S/L390 kann mit einer Auflésung
von 1200 dpi verbessert X 600 dpi driicken.

Automatische Bildverkleinerung
Das FAX-L380S/L390 druckt oben auf den eingehenden Faxseiten das Datum, die Uhrzeit, den
Firmennamen und die Faxnummer aus. Damit durch diese Informationen nicht der Inhalt der gefaxten Seite
Uberlagert oder die gefaxte Seite verlangert wird, reduziert das FAX-L380S/L390 automatisch die GréBe des
gefaxten Seiteninhalts.

Automatische FAX/TEL-Umschaltung
Siehe FAX/TEL-Umschaltung

Automatische Wahl
Das Wahlen von Rufnummern durch Driicken von einer oder drei Tasten. Hierzu muss die Rufnummer im
Speicher des FAX-L380S/L390 gespeichert sein. Siehe auch Zielwahl, Kurzwahl und Gruppenwahl.

Automatische Wahlwiederholung
Bei einem Sendefehler oder wenn die Gegenstelle besetzt ist bzw. nicht antwortet, wartet |hr FAX-L380S/
L390 eine vorgegebene Zeit und wahlt dann die Nummer erneut. Ist auch danach kein Verbindungsaufbau
moglich, wird die Wahlwiederholung nach der vorgegebenen Zeit erneut durchgeftihrt. Kann die Sendung
wieder nicht ausgefiihrt werden, druckt das FAX-L380S/L390 einen Bericht tiber Ubertragungsfehler.

Automatischer Dokumenteinzug (ADF)
Eine Vorrichtung am FAX-L380S/L390, die ein Dokument, das gesendet, kopiert oder eingelesen werden
soll, automatisch in das FAX-L380S/L390 einzieht.
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B

Bericht
Ein vom FAX-L380S/L390 gedrucktes Dokument, das Informationen tiber die empfangenen und gesendeten
Dokumente enthélt.

Betriebsbereit
Bereitschaftsmodus. Dies ist der Modus, wenn das Gerat eingeschaltet und betriebsbereit ist.

bps (Bit/s)
Bit pro Sekunde. In dieser MaBeinheit wird die Ubertragungsgeschwindigkeit eines Faxgerats angegeben.

Buchse
Die Telefonbuchsen an der Wand oder am FAX-L380S/L390, mit deren Hilfe die Verbindung zwischen dem
FAX-L380S/L390 und der Telefonleitung bzw. einem Anrufbeantworter, Handapparat oder Zusatztelefon
hergestellt werden kann.

C

CCITT/ITU-T
Fruher unter dem Namen CCITT (Consultative Committee for International Telegraph and Telephone =
Internationaler Fernmeldeausschuss) bekannt. CCITT wurde von der internationalen Fernmeldeunion -
Bereich Telekommunikation (ITU-T) ersetzt. Dieses Komitee wurde gegriindet, um internationale Normen im
Bereich der Telekommunikation aufzustellen.

CNG
Rufzeichen. Hierbei handelt es sich um ein Signal, das von Faxgeraten zur Identifizierung von eingehenden
Anrufen gesendet wird. Wenn das empfangende Faxgerat dieses Signal (im FAX/TEL-Modus) erkennt,
beginnt es automatisch mit der Dokumentempfang. Die meisten heutzutage verwendeten Faxgerate kdnnen
CNG-Signale senden und erkennen.

Cursor

Der Unterstrich, der beim Speichern von Nummern und Namen im Display des FAX-L380S/L390 erscheint.
Sie kénnen den Cursor Uber Taste [ 4(-)] oder [p (+)] bewegen.

D

Dokument
Das Papier, das die Daten enthalt, die Sie an ein Gerat senden oder von einem Gerét empfangen.

dpi
Dots per inch. Eine MaBeinheit zur Angabe der Auflésung eines Druckers. Ihr FAX-L380S/L390 verfligt Gber
eine Aufldsung von 1200 dpi verbessert X 600 dpi.

Druckbereich
Der Bereich auf einem Blatt, den der Drucker mit Text oder Grafiken flllen kann (der Druckbereich ist kleiner
als das Blatt). Bei diesem Gerat hangt der Druckbereich von dem verwendeten Papier ab.

Druckeranschluss
Das FAX-L380S/L390 verflgt liber einen USB-Anschluss an seiner Riickseite. An diesem Anschluss
schlieBen Sie das Kabel an, das den Computer und das FAX-L380S/L390 verbindet.

Druckerkabel
Das Kabel, das die Verbindung zwischen einem Computer und Drucker erméglicht.

Druckertreiber
Mit dem Druckertreiber kdnnen Sie das FAX-L380S/L390 als Drucker fiir einen PC verwenden, auf dem
Windows 98, Windows Me, Windows 2000 oder Windows XP installiert ist. Wenn Sie das FAX-L380S/L390
als Drucker verwenden wollen, installieren Sie den mitgelieferten Druckertreiber auf dem PC.
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ECM
Fehlerkorrekturmodus (Error Correction Mode). Diese Funktion des FAX-L380S/L390 korrigiert System- und
Leitungsfehler beim Senden an oder Empfangen von anderen Faxgeraten, die ebenfalls tiber ECM verfligen.
ECM ist in Gebieten mit schlechten Leitungen oder héaufigen Stérungen in der Leitung sehr nitzlich.
Verzichten Sie auf die Fehlerkorrektur, wenn Sie ein Dokument rasch versenden missen und sicher sind,
dass es die Gegenstelle auch ohne ECM lesen kann (gleichzeitig mit ECM wird auch die MMR-Codierung
deaktiviert).

EM
Siehe Empfang.

Empfang
Der Empfang wird auch als EM bezeichnet. Das FAX-L380S/L390 kann Dokumente auf verschiedene Arten
empfangen:
® Dokumente automatisch empfangen (AUTO.EM-Modus)
® Dokumente und Anrufe auf einer Leitung empfangen (FAX/TEL-Modus)
® Dokumente und Anrufe manuell empfangen (Manueller Modus).
® Automatischer Faxempfang und Weiterleitung von Telefonanrufen zum Anrufbeantworter Modus (AB/FAX)

Empfangsmodus
Diese Taste bestimmt, wie das FAX-L380S/L390 Anrufe entgegennimmt.

F

FAX/TEL-Umschaltung
In dieser Einstellung priift das FAX-L380S/L390, nachdem es sich auf die Leitung geschaltet hat, ob ein
Anruf von einem Telefon oder einem Faxgerat kommt. Ist der Anruf von einem Faxgeréat, wird automatisch
empfangen. Ist der Anruf von einem Telefon, klingelt das FAX-L380S/L390, um Sie auf den Anruf
aufmerksam zu machen. Durch diese Option kann eine Leitung gemeinsam fiir Telefon und Fax genutzt
werden.

Faxabruf
Aufforderung eines Faxgerats zum Senden eines Dokuments. Die empfangende Gegenstelle ruft das
Faxgerat an, das das zu (ibertragende Dokument bereithalt, und fordert die Ubertragung des Dokuments an.

FEIN

Die Auflésung fiir Dokumente mit kleinen Zeichen und Zeilen.

Fernempfang
Das Aktivieren des Faxempfangs durch Entgegennahme von Anrufen iber ein Telefon, das tber das
FAX-L380S/L390 angeschlossen ist, sich jedoch nicht in seiner Nahe befindet. Um den Fernempfang zu
starten, mussen Sie eine Fernempfang-Codenummer wahlen.

Fernempfang-Codenummer
Die zweistellige Kennziffer, mit der Sie den Faxempfang Uber ein an das FAX-L380S/L390 angeschlossenes
Telefon manuell aktivieren kénnen.

Foto
Die Dokumenteinstellung, die Sie zum Senden und Kopieren von Dokumenten mit Zwischentdnungen, wie
z. B. Fotos, verwenden.

G-3
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G

G3, Faxgerat der Gruppe 3
Definiert von CCITT/ITU-T. Verwendet Codierungssysteme zur Ubertragung von Abbildungsdaten bei
gleichzeitiger Reduzierung der Datenmenge, die Ubertragen werden muss. Dadurch wird die
Ubertragungszeit verringert. G3-Gerate kénnen eine Seite in weniger als einer Minute (ibertragen.
Codierungssysteme fiir G3-Faxgeréte sind Modified Huffman (MH), Modified READ (MR) und Modified
Modified READ (MMR).

Graustufen
Darstellung von Farben in Schwarzweif3 als Graustufen. Unterschiedliche Farben und Farbintensitaten
werden in unterschiedlichen Grauténen dargestellt.

Gruppenwahl
Erméglicht das Wahlen von gespeicherten Ziel- oder Kurzwahlnummern in einem Durchgang. Sie miissen
also nur eine oder ein paar Tasten driicken, um das gleiche Dokument an viele Empfénger zu senden.

H

Halbténe
Bei dieser Methode bildet das FAX-L380S/L390 die zu druckenden Punkte in einer bestimmten Weise auf
dem Papier ab und erzeugt auf diese Weise Grautone.

Impulse
Siehe Mehrfrequenzwahl.

J

Journal
Ein Bericht tiber die Ubertragungsvorgange des FAX-L380S/L390 im Sende- und Empfangsmodus.

K

Kontrast
Kann beim Einlesen von Dokumenten heller oder dunkler eingestellt werden.

Kopfzeile
Informationen, die am oberen Rand des Dokuments gedruckt werden:
® Datum und Uhrzeit der Ubertragung des Dokuments
® Die Fax-/Telefonnummer des Senders
® Name des Senders
® |hr Name oder der Firmenname
® Seitenzahl

Glossar

Kurzwahl
Ermdglicht das Wahlen einer Rufnummer durch Driicken von [Kurzwahl] und Eingeben eines zweistelligen

n Codes (dreistelligen Code beim Modell FAX-L390) lber die numerischen Tasten.
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Manuelle Wahlwiederholung
Wenn sich das FAX-L380S/L390 im Bereitschaftsmodus befindet, kdnnen Sie durch Driicken von
[Wahlwiederholung/Pause] auf dem Bedienfeld erneut wahlen. Die zuletzt tiber die numerischen Tasten
eingegebene Rufnummer wird erneut gewéhit.

Manueller Empfang
Eine Methode zum Empfangen von Dokumenten, indem Sie alle Anrufe (iber den gesondert erhéltlichen
Handapparat entgegennehmen. Ein charakteristischer Piepton deutet auf eine Dokumentubertragung von
einem anderen Faxgerat hin. Driicken Sie einfach [Start], um das Dokument zu empfangen.

Mehrfrequenzwahl
Ein Telefonwahlverfahren, bei dem Téne an die Telefonzentrale gesendet werden. Wenn Sie Impulswahl
verwenden, horen Sie ein Knacken in der Leitung. Wenn Sie Tonwahl| verwenden, das haufigste
Wahlverfahren, héren Sie Téne. Die Mehrfrequenzwahl verlangt bestimmte Einstelldnderungen.

Modem
Ein Gerat, das digitale Daten fir die Ubertragung auf Telefonleitungen zum Senden moduliert und beim
Empfang demoduliert. Empfangsseitig konvertiert das Modem die modulierten Daten in digitales Format
(Demodulierung), das der Rechner versteht.

Multitasking
Ermdglicht dem FAX-L380S/L390, ein Dokument zu empfangen, auch wenn es ein Dokument kopiert oder
druckt. Sie kénnen auch andere Dokumente in den Speicher einlesen, Kopien anfertigen, Berichte,
Dokumente und Daten ausdrucken, wahrend das FAX-L380S/L390 ein Dokument aus dem Speicher sendet.

N

Normales Wahlen
Driicken Sie die numerischen Tasten, um eine Rufnummer zu wahlen.

Numerische Tasten
Die runden, nummerierten Tasten auf dem Bedienfeld, die wie bei einem Telefon angeordnet sind. Nutzen
Sie diese fur die manuelle Wahl. Sie kénnen damit auch Nummern und Buchstaben zum Speichern oder die
Codes fiir die Kurzwahl eingeben.

P

Papiereinzug
Die Art, wie das Papier in den Drucker gezogen wird.

Pause
Diese Eingabe ist bei einigen auslandischen Rufnummern und bei der Amtsholung durch eine
Vermittlungsstelle notwendig. Driicken Sie [Wahlwiederholung/Pause], um eine Pause zwischen den Stellen
einer Rufnummer einzufiigen.

Programmierte Ubertragung
Sie kénnen ein Dokument zu einem bestimmten spéateren Zeitpunkt senden. Eine programmierte Sendung
kann an mehrere Empfanger erfolgen, auch wenn Sie nicht anwesend sind. (Sie kdnnen am FAX-L380S/
L390 immer nur eine einzige zeitversetzte Sendung programmieren.)

Glossar
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RAM
Random Access Memory. Speicher, der fur die kurzzeitige Speicherung von Informationen verwendet wird,
z. B. Dokumente, die Sie drucken mdchten, eingelesene oder empfangene Dokumente und
heruntergeladene Schriftarten.

Registrierung
Das Eingeben von Fax- oder Telefonnummern und den entsprechenden Empfangernamen in den Speicher
des FAX-L380S/L390, sodass das Gerat automatisch wéhlen kann. Auf diese Weise kénnen Sie sich die Zeit
fur das manuelle Anwéhlen haufig benétigter Nummern sparen.

Rundsendefunktion
Ubertragung von Dokumenten (iiber den Speicher des FAX-L380S/L390) an mehrere Gegenstellen.

Rundsenden
Durch eine Kombination von Zielwahl, Kurzwahl und manueller Wahl kénnen Sie ein gespeichertes
Dokument an zwei bis mehrere Empfanger senden.

S

Schnittstelle
Die Verbindung zwischen zwei Geraten, die die Kommunikation zwischen den beiden Geraten ermdglicht.
Das FAX-L380S/L390 verfugt Uber eine USB-Schnittstelle, die fiir die Kompatibilitat mit IBM- und &hnlichen
PCs sorgt.

SE
Siehe Ubertragung.

Sendegeschwindigkeit
Die Geschwindigkeit, mit der Dokumente uber die Telefonleitungen tbertragen werden. Siehe auch bps (Bit/s).

Sendung
Siehe Ubertragung.

Speicheriibertragung
Eine Sendemethode, bei der das Dokument zunéchst in den Speicher des FAX-L380S/L390 gelesen wird,
bevor dieses die Rufnummer wéhit und das Dokument sendet. Dadurch kdnnen Sie lhr Dokument sofort
nach dem Einlesen weiterverwenden.

STANDARD
Eine Einstellung, die das Senden von normal maschinengeschriebenen oder gedruckten Dokumenten mit
Text (ohne Zeichnungen, Bilder oder Grafiken) erméglicht.

Stérungen
Dieser Begriff bezeichnet eine Vielzahl unterschiedlicher Probleme, die den Betrieb von Telefonleitungen fiir
die Faxubertragung stéren kénnen.
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Toner
Ein schwarzes, mit Harz versetztes Pulver, das in der Tonerpatrone enthalten ist. Das FAX-L380S/L390
bringt den Toner mittels eines elektrofotografischen Verfahrens auf eine interne lichtempfindliche Trommel
auf.
Tonersparmodus
Sie kénnen den Sparmodus ein- oder ausschalten. Wenn Sie TONERSPARMODUS einschalten, kénnen Sie
den Tonerverbrauch um bis zu 30 % reduzieren. Das fiihrt zu einer langeren Lebensdauer der Patrone.
Tontaste

Ermdglicht das kurzfristige Umschalten von Impuls- auf Mehrfrequenzwahl. In einigen Landern ist evtl. nur
die Impulswahl méglich.

Tonwahl/Impulswahl-Schalter
Ermoglicht das Einstellen Ihres FAX-L380S/L390 auf Mehrfrequenz- oder Impulswahl, je nach Art der
Anschlussleitung.

TTI
Transmit Terminal ID (Absenderinformationen). Siehe Kopfzeile.

U

Ubertragung
Ein Dokument, das von einem Faxgerét gelesen und Uber eine Telefonleitung in Form von elektrischen
Impulsen an ein anderes Faxgeréat gesendet wurde. Wird auch als SE oder Sendung bezeichnet.

Ubertragungsnummer
Eine eindeutige Nummer fiir jede Dokumenttibertragung (SE. NR.) oder jeden Dokumentempfang (EM NR.),
die das FAX-L380S/L390 vergibt.

UHQ™ (Uitra High Quality)
Eine speziell von Canon entwickelte Bildverarbeitungstechnologie, die mit 256 Graustufen sowie mit einer
speziellen Funktion zur Optimierung der Abbildungsrander ausgestattet ist. Diese stellt sicher, dass Text und
Fotos sehr klar (ibertragen werden.

\'

Verkleinerungsmodus
Das FAX-L380S/L390 hat eine automatische Funktion, die das empfangene Bild leicht verkleinert, damit am
oberen Seitenrand Platz flir die Absenderinformationen (Kopfzeile) bleibt. Sie kénnen die GréBe von
ankommenden groBen Dokumenten mit der Option <VERKLEINRG BEI EM> verringern.
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w

Wahimethoden
Die Méglichkeiten, durch Driicken von einer oder mehreren Tasten eine Rufnummer eines Teilnehmers oder
Faxgerats zu wahlen. Wahimethoden sind Zielwahl, Kurzwahl, Gruppenwahl, Rufnummernverzeichnis-Wahl
und manuelle Wahl (Standard) mit den numerischen Tasten.

Wahlwiederholung, automatisch
Siehe Automatische Wahlwiederholung.

Wahlwiederholung, manuell
Siehe Manuelle Wahlwiederholung.

Wechselstrom
Dies ist der Typ von elektrischem Strom, der an Netzsteckdosen zur Verfliigung steht.

Y4

Zeitversetzte Ubertragung
Siehe Programmierte Ubertragung

Zielwahl
Eine automatische WahIimethode, die es Ihnen ermdglicht, ein Faxgerat oder Telefon durch Driicken einer
Zielwahltaste anzuwéhlen. Das FAX-L380S/L390 kann bis zu 31 Nummern fur die Zielwahl speichern.

Zielwahltasten
Die Tasten mit den Zahlen 01 bis 31 auf dem Bedienfeld, unter denen jeweils eine Fax- oder Telefonnummer
gespeichert sein kann. Ist eine Nummer gespeichert, driicken Sie nur eine Taste, um die gesamte Nummer
zu wéhlen.

Zusatztelefon
Ein Telefon, das Sie anstelle des Handapparats an das FAX-L380S/L390 anschlieen kdnnen. Wenn ein
Zusatztelefon angeschlossen ist, konnen Sie den Empfang eingehender Dokumente manuell aktivieren.
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Ubertragzylinders, 14-2
Umschlag

Einlegen in den Mehrzweckeinzug, 4-9

Einlegen in die Kassette, 4-5
USB-Anschluss, 2-13
anschlieBen, 2-7

\'}

VergroBerungs-/Verkleinerungstaste, 2-14
Verlangerungsabdeckung, 2-13
Verzeichniswahl, 5-1, 6-7

verwenden, 5-14
Vorderansicht, 2-11

w

Wabhlverfahren

Einstellung, 3-5
Wahlwiederholung

abbrechen, 6-11

automatisch, 6-11

einstellen, 6-11

manuell, 6-11
Wahlwiederholungs-/Pausetaste, 2-15

zZ

Zahlerinformation, 9-9
Ziehlwahlaufkleber, 2-2
Zielwahl, 5-1, 6-7

Andern oder Loschen von Nummern, 5-3
Nummern speichern, 5-2
verwenden, 5-4

Zielwahlliste, 13-8
Zielwahltasten, 2-15
Zielwahltastenfeld, 2-15
Zusatztelefonbuchse, 2-13




Canon

CANON INC.

30-2, Shimomaruko 3-chome, Ohta-ku, Tokyo 146-8501, Japan
CANON U.S.A., INC.

One Canon Plaza, Lake Success, NY 11042, U.S.A.

CANON CANADA INC.

6390 Dixie Road Mississauga, Ontario L5T 1P7, Canada

CANON EUROPA N.V.

Bovenkerkerweg 59-61 1185 XB Amstelveen, The Netherlands
CANON FRANCE S.A.S.

17, quai du Président Paul Doumer 92414 Courbevoie Cedex, France
CANON COMMUNICATION & IMAGE FRANCE S.A.S.

12, rue de I'Industrie 92414 Courbevoie Cedex, France

CANON (U.K.) LTD.

Woodhatch, Reigate, Surrey, RH2 8BF, United Kingdom

CANON DEUTSCHLAND GmbH

Europark Fichtenhain A10, 47807 Krefeld, Germany

CANON ITALIA S.p.A.

Via Milano, 8 20097 San Donato Milanese (MI) Italy

CANON LATIN AMERICA, INC.

703 Waterford Way Suite 400, Miami, Florida 33126 U.S.A.

CANON AUSTRALIA PTY.LTD

1 Thomas Holt Drive, North Ryde, Sydney, N.S.W. 2113, Australia
CANON CHINA CO.,LTD

15F, North Tower, Beijing Kerry Centre, 1 Guang Hua Road, Chao Yang District,
100020, Beijing, China

CANON SINGAPORE PTE. LTD.

1 HarbourFront Avenue #04-01 Keppel Bay Tower, Singapore 098632
CANON HONGKONG CO.,LTD

19/F., The Metropolis Tower, 10 Metropolis Drive, Hunghom, Kowloon, Hong Kong

FA7-8888 (000) © CANON INC. 2005

230V




	FAX-L380S/L390 Benutzerhandbuch
	Inhalt
	FAX-L380S/L390 - Einführung
	Willkommen!
	Die Hauptfunktionen des FAX-L380S/L390
	Normalpapierfaxfunktionen
	Druckfunktionen
	Kopierfunktionen
	Telefonfunktionen*

	Verwenden des FAX-L380S/L390 mit dem Druckertreiber
	Systemvoraussetzungen

	Zu Ihrer Dokumentation
	Konventionen in dieser Anleitung
	In diesem Handbuch verwendete Abbildungen

	Wichtige Sicherheitshinweise
	Canon-Hotline


	Einrichten Ihres FAX-L380S/ L390
	Auswahl eines Standorts für Ihr FAX-L380S/ L390
	Auspacken Ihres FAX-L380S/L390
	Ist der Lieferumfang vollständig?
	Entfernen der Transportsicherungen
	Austauschbare Teile

	Zusammenbauen des FAX-L380S/L390
	Anbringen der Komponenten
	Einsetzen der Papierkassette*

	Anschlüsse
	Anschluss des FAX-L380S/L390 an Ihren PC
	Anschluss an die Telefonsteckdose
	Anschluss des Netzkabels

	Einstellen von Anzeigesprache und Land*
	Hauptkomponenten Ihres FAX-L380S/L390
	Vorderansicht
	Rückansicht
	Das Bedienfeld
	Sonderfunktionstasten (Zielwahltastenfeld offen)

	Stromsparmodus
	Manuelle Einstellung des Stromsparmodus
	Rückschalten aus dem Stromsparmodus

	Die Tonerpatrone
	Handhabung und Lagerung von Patronen
	Installieren/Austauschen der Tonerpatrone

	Einlegen von Empfangspapier
	Einlegen von Papier in die Papierkassette
	Probelauf des FAX-L380S/L390


	Speichern von Informationen im FAX-L380S/L390
	Hinweise zur Eingabe von Informationen über das Bedienfeld
	Eingabe von Zahlen, Buchstaben und Symbolen

	Personalisierung Ihres FAX-L380S/L390
	Absenderinformationen
	Eingabe von Datum und Uhrzeit
	Speichern Ihrer Faxnummer und Ihres Namens
	Einstellen des Wahlverfahrens
	Umstellung auf Sommerzeit*


	Verwendung von verschiedenen Druckmaterialien
	Richtlinien für die Wahl des Druckmaterials
	Druckbereiche

	Einlegen von Papier
	Einlegen von Papier in die Papierkassette
	Einlegen von Umschlägen in die Kassette
	Einlegen von Papier in den Mehrzweckeinzug
	Einlegen eines Umschlags in den Mehrzweckeinzug
	Ausrichtung von Dokument und eingelegtem Papier

	Wahl des Papierausgabebereichs
	Papiertyp und Papierausgabebereich
	Papierausgabebereich mit Schrift nach unten
	Papierausgabebereich mit Schrift nach oben


	Automatische Wahl
	Automatische Wahlverfahren
	Zielwahl
	Speichern von Zielwahlnummern
	Ändern von unter Zielwahltasten gespeicherten Nummern und Namen
	Benutzen der Zielwahl

	Kurzwahl
	Speichern von Kurzwahlnummern
	Ändern oder Löschen von unter Kurzwahl gespeicherten Nummern und Namen
	Verwenden der Kurzwahl

	Gruppenwahl
	Einrichten von Gruppen für die Gruppenwahl
	Ändern oder Löschen von unter Gruppenwahl gespeicherten Nummern/Namen
	Benutzen der Gruppenwahl

	Verzeichniswahl

	Senden von Dokumenten
	Sendevorbereitungen
	Dokumentanforderungen
	Einlegen von Dokumenten in den Dokumenteinzug
	Einstellen der Auflösung und des Kontrastes
	Sendemethoden
	Wählmethoden

	Senden von Dokumenten
	Speicherübertragung
	Manuelles Senden über den Handapparat*

	Abbrechen einer Übertragung
	Abbrechen einer Speicherübertragung

	Wahlwiederholung
	Manuelle Wahlwiederholung
	Automatische Wahlwiederholung bei Speicherübertragung

	Rundsenden
	Senden an mehr als eine Gegenstelle
	Senden eines Dokuments mit Gruppenwahl

	Programmiertes Senden

	Empfangen von Dokumenten
	Die verschiedenen Empfangsmethoden
	Einstellen des Empfangsmodus
	Dokumente und Anrufe automatisch empfangen: FAX/TEL-Modus
	Dokumente manuell empfangen: Manueller Modus
	Dokumente automatisch empfangen: AUTO.EM-Modus
	Einen Anrufbeantworter verwenden: AB/FAX-Modus

	Speicherempfang bei Auftreten eines Problems
	Empfangen von Dokumenten, während gleichzeitig gespeichert, kopiert oder gedruckt wird
	Abbrechen eines Empfangsvorgangs


	Konfigurieren und Verwenden des Faxabrufs
	Was bedeutet Faxabruf?
	Vorbereitungen für den Abrufempfang

	Abrufempfang zum Empfangen von Dokumenten
	Abrufen eines Dokuments an einem anderen Faxgerät

	Konfigurieren für eine Abrufsendung
	Konfigurieren einer Abrufbox
	Einlesen eines Dokuments für die Abrufsendung
	Ändern der Konfiguration der Abrufbox
	Löschen einer Abrufbox


	Beschränken des Gerätezugriffs
	Einrichten und Verwenden von Systemadministrator-ID und Passwort
	Einrichten von Systemadministrator-ID und Passwort
	Ändern/Stornieren von Systemadministrator-ID und Passwort

	Beschränken von Gerätefunktionen (Verwaltung nach Abteilungs-ID)
	Einrichten von Funktionsbeschränkungen
	Deaktivieren/Aktivieren von Beschränkungen
	Bedienung des Geräts bei aktivierten Beschränkungen
	Prüfen und Löschen der Zählerinformation


	Sonderfunktionen
	Spezielle Wählfunktionen
	Wählen über eine Telefonzentrale
	Ausländische Rufnummern
	Benutzen des Tonwahlverfahrens bei einem Telefonanschluss mit Impulswahlverfahren

	Sperren des FAX-L380S/L390
	Einstellen der Wahl sperren-Option
	Annullieren der Wahl sperren des FAX-L380S/L390

	Verwendung der NUR SPEICHER-Einstellung
	Aktivieren der NUR SPEICHER-Einstellung und Passworteingabe
	Deaktivieren der NUR SPEICHER-Einstellung und Ausdrucken von Dokumenten


	Erstellen von Kopien
	Erstellen von Kopien
	Eingabe von Format und Typ des Papiers (gemeinsam für Kassette und Mehrzweckeinzug)
	Eingeben des Papierformats
	Eingeben des Papiertyps

	Einstellung auf Vergrößern/Verkleinern
	Vergrößern/Verkleinern mit festen Abbildungsverhältnissen
	Vergrößern/Verkleinern mit benutzerdefinierten Abbildungsverhältnissen

	Verbessern der Qualität des Druckbildes von Kopien
	Einstellen der Bildqualität (Auflösung)
	Einstellen der Belichtung (Dichte)

	Sonderfunktionen
	Sortieren von Kopien
	Reservieren von Kopien


	Systemmonitor
	Überprüfen des Status von Kopier-, Fax- und Druckaufträgen sowie von Protokollen
	Überprüfen des Übertragungsstatus
	Überprüfen der Übertragungsergebnisse und der Sendereservierung
	Löschen eines Sendeauftrags
	Überprüfen und Löschen eines Kopierauftrags
	Überprüfen und Löschen eines Druckauftrags
	Überprüfen und Löschen eines Protokollauftrags


	Berichte und Listen
	Journal
	Abteilungs-ID-Bericht

	Übertragungsberichte (SE)
	Berichte über Übertragungsfehler
	Sendebericht
	Multi SE/EM Protokoll

	Empfangsbericht (EM)
	Speicherlöschbericht
	Gespeicherte Rufnummern
	Zielwahlliste
	Kurzwahlliste
	Gruppenwahlliste

	Bedienerdatenliste
	Abteilungsinformationsliste
	Dokumentenspeicherliste
	Abbruch des Berichtausdrucks

	Störungsbeseitigung
	Beseitigen von Papierstaus
	Beseitigen von Papierstaus im Gerät
	Behebung von Papierstaus im automatischen Dokumenteinzug (ADF)

	Display-Meldungen
	Fehlercodes
	Probleme mit dem Papiereinzug
	Sende- und Empfangsprobleme
	Sendeprobleme
	Empfangsprobleme

	Probleme mit der Verbindung
	Kopierprobleme
	Probleme mit der Druckqualität
	Druckprobleme
	Wenn Sie das Problem nicht lösen können

	Pflege und Wartung Ihres FAX-L380S/L390
	Reinigen des FAX-L380S/L390
	Reinigen des Gehäuses des FAX-L380S/L390
	Reinigen des Dokumenteinzugsbereichs

	Transport des FAX-L380S/L390

	Das Menüsystem
	Zugriff auf das Menü
	Menübeschreibungen
	1. PAPIEREINSTELLUNG
	2. ALLGEMEINE EINST.
	3. KOPIEREINSTELLUNG
	4. FAXEINSTELLUNGEN
	5. TEL.NUM REGISTR.
	6. DRUCKEREINSTELLG.
	7. DATUM&ZEIT EINST.
	8. SYSTEMEINSTELL.
	9. LISTEN DRUCKEN


	Spezifikationen
	Allgemeines
	Normalpapierfax
	Kopierer
	Telefon
	Drucker
	Druckbereich: Papier
	Druckbereich: Umschläge

	Dokumentformate
	Druckertreiber

	Anschließen des zusätzlich erhältlichen Handapparats an das FAX-L380S/L390
	Handapparat
	Anbringen des Handapparats am Gerät
	Einstellen des Schalters für die Ruftonlautstärke
	Umgang mit dem Handapparat


	Länderspezifische Merkmale
	Deutschland
	Geltende Standards
	Anschluss des Telefonkabels
	Anschluss eines Telefons
	Anschluss eines Anrufbeantworters:
	Canon-Hotline


	Glossar
	Index




